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1 Gent. (10 Seiten) 


Chieaago, Dienitag, den 9. 


Mai 19 — 8 


OU: 


feine Anzeigen in der 

„Abendpoſt“ verſprechen 
vollen Erfolg. Heute werden 
562 auf der 8. und 9. Seite 
veröffentlicht. 
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13,000 Tonnendampfer, 
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Nehmen mehr 





Front von Verdun. 





Der Kampf um Hügel SON, 


(Geliefert dom der „Niiozitrten Wreife” 
Berlin, 9. Mai. (Meber London, 3:27 Nadım.) 
sichrerer franzöſiſcher Schusenaraben an der Verduner Front jüdlich von 
Haucourt wurde heute vom Kriegsamt verfündet, 
Die eroberten Stellungen find in der Genend des Hügels 304. 
Ylle 
304 wiederzugeiwinnen, wurden zurückgeſchlagen. 
An der nordojtliden 
griffe im der Genend von Thiaumont ebenfalls neicheitert. Dort madıten 
die BAER audı 394 Gefangene und erbeuteten I Maſchinengeſchütze. 


Rerlin, 9 Mat. (Funkenmeldung nad Zayville, Long Ast.) ol 
gendes tit der Wortlaut vom Nadımittagsbericht des Deutſchen Hauptquar— 
tiers: „in Berbindung mit unjerem Erfolg am Hünel 304 eritürmten wir 
mehrere Schüsengraben, jüdlid vom Termitenhügel, im Süden von Hau— 





und den „United Tee Afſociations“.) 


u“ 2 = 
Schanzgräben _ 
Weitere dentſche Erfolge au der 


Die Eroberung | 








Verſuche der Franzoſen, deutice Stellungen auf dem Hügel 


front von Verdun jind franzöſiſche An- 


court. Verſuche des Feindes, mit ftarfen Streitfraften das auf dem Hügel 


304 verlorene Gebiet zurüdzuerobern, jchlugen fehl, Die feindli- 
hen Berluite waren ſchwer. 

„Andere Angriffe der Franzoſen auf dem 
Gegend des Thiaumont Gutshofes, ſcheiterten ebenfalls. 
dort gemachten Gefangenen erhöhte jih auf 3 X 
anher 16 Verwundeten. Auch erbenteten wir I Maſchinengeſchütze. 

„An anderen Stellen der weitlichen front fanden nur einige Patronille- 
Unternehmungen itatt, die erfolgreich für die Dentichen verliefen.“ 

Berlin, 9. Mai. (Drahtlos über Zayville, 3.) Der volle 
laut des deutſchen Hauptquartierberichtes von geitern Abend jagt: 


Die Anzahl der 


Ir 


ur 


W vrf 


„Die Cperationen weitlid; der Maas wurden in den leuten Tagen in 
Sie 


der Hauptſache von tapferen pommerſchen Truppen ausgeführt. 
waren von großen Schwierigkeiten begleitet, aber bei mäßigen Verluſten er— 
tolgreidy. Ungeachtet der zähen Verteidigung und den wütenden Gegenan- 
griffen des Feinndes eroberten die Deutichen ein ganzes Schanzenſyſtem anf 
dem Nordabhang der Höhe 304. Die dentſchen Sturmaruppen erreichten den 
(Sipfel der Hohe. Der Feind erlitt 4ußergewöhnlich 
Verlhuſte, jo daß nur 40 Offiziere und 1280 Daun an unverwundeten 
Gefangenen eingebracht wurden. Angriffe auf unſere Stellungen auf dem 
Weitabhang der Höhe wurden überall mit ſchweren Veriniten für den Feind 
ebgewicien 


„Zu erbittertem Nahkampf fam es vitlicd der Mans, beidericits des 


Feind 8 = . Bog Bar — * — —— * 
SOnkel Sam (öffentliche Meinung) zu Präſident Wilſon: „Für Menſchlichkeit kämpiſt 


öſtlich davon verwandte der 
Der Angriff brach zuſammen, und 


Thiaumontgehöftes. In den Kämpfen 
mit anderen Truppen auch Neger. 


300 Mann wurden gefangen genommen. Wie ſich feititellen lich, beteiligten | 


th an den erwähnten Kämfen friſche franzöſiſche Truppenteile. 

„Im Maasabidynitt betragt die Kampfſtärke des Feindes 51 
nen, darunter jolde, die zum zweiten Mal auf volle Gefechtsſtärke gebracht 
worden iind. Das bedentet die doppelte Streitmadt, als die von den 
Deutſchen augeſetzte, troßden dieſe den Angriff unternehmen. 

„Auf den übrigen Punkten der Weſtfront waren, abgeſehen von eini— 
gen erfolgreichen Patronillengängen in den Abſchnitten Tiepval und Lirey, 
feine Ereigniſſe von Bedeutung zu verzeichnen. 

„Nach einem Luftkampf ſtürzten über der Cote dir Froid de Terre zer 
franzöſiſche Zweidecker in Flammen ab.“ 

Paris, 9. Mai. franzöſiſche 
mittags: 

„Nach einer beitigen Bombardirung der franzöſiſchen 
Hügel 304, an der weſtlichen Seite der Verduner Front, 
Deutſchen heute früh um 3 Uhr, vorzurücken; der 
ſtändig abgewieſen. 

„Franzöſiſche Gegenangriffe öſtlich von der Maas vertrieben die 

aus gewiſſen Stellungen, welche ſie erobert hatten.“ 

Eine preußiſche Diviſion, welche am Sonntag an der Linie des Haudre 
montwaldes und des Forts Douaum J kämpfte, ſoll über Prozent ihrer 
Effektivſtärke verloren haben. 
Der Kampf dauert allem 
Deutſchen beträchtliche 
Es fanden auch 


[en - 
Las 


Kriegsamt meldete anfangs 
Stellungen 
verſuchten die 
Angriff wurde aber voll 


ſchen 


Anſchein nach heitig fort; 
Verſtärkungen erhalten haben. 
Handgranatenkämpfe zu Apremont und in 
der Fecht ſtatt. Südlich von Autrechis, nahe Soiſſons, verſuchten die 
ſchen einen Angriff, wurden aber abgewieſen. 
Zu Bolante, in den Argonnen, eroberten 
Poſten und töteten alle Inſaſſer 
Anderswo an der Front fanden kei 


man glaubt, 
die 


— 
ODeut 


die Franzoſen zwei deutſche 


ne wichtigen neueren Entwicklungen 


ſtatt. 


An der italieniſchen Front. 


Wien, 9. Mai. (Ueber Berlin, drahtlos nad) Sayville.) Das Oeſterreich— 
Ungariſche Kriensamt vervffentlichte den folgenden Bericht über den Ver— 
lauf der Feindſeligkeiten: „Teile des Brückenkopfes 
Bezirks von San Martino ſtanden zeitweiſe unter heftigem Artilleriefeuer. 
Weſtlich der Kirche von Lan Martino wurden feindliche Stellungen dar) 
itarfe Minenerploiionen zeritört, wobei die Italiener ichr bedeutende Ver— 
Inite erlitten. Injere Truppen eroberten auch einen feindlichen Stützpunkt auf) 
der nördlichen Zrite des San Miele Berges. Bon unjeren liegern wurden | 
viele Bomben auf ein feindliches Yager, nahe Chiopris, judojtlid von Cor— 
moöons geworfen. Yebhaftes Geſchützfener fand an vericdiedenen Punkten der 
öftlihen Tiroler Fenerlinie und nahe Niva itatt. 

Berlin, 9. Mai. (Drahtlos über Sayville.) Die Jtaliener haben, jeit- | 
dem jie in den Nrieg eintraten, laut einer in Dentichland vorgenommenen | 
verläßlichen Zujammenitellung 3000 Offiziere verloren. Dies jchlieht die 
gefallenen, verwundeten und vermikten (gefanggenommenen) Offiziere ein. 
Inter ihnen befinden ſich 5 Wenerale, 62 Oberſten, 104 Majore und 544 
Hauptleute. 


zedeutender türkiſcher Sieg. 

Berlin, 9. Mat. (Funkendepeſche über Sayville, Kong Island.) 
amtliche Bericht des türfiihen Sauptqauartiers vom 8. Mat bejagt: 
Kut-El-Amara gerieten außer dem Fritiihen Oberfommandirenden, 
ral Townſhend, drei andere Generale, ein Infanterieoberſt, 
oberit und zahlreiche Stabs- und jüngere Offiziere in Gefangenſchaft. Mir 
erbeuteten außerdem 40 Gejhüte, 20 Maichinengewehre, nahezu 5000 Ge- 
wehre, 3 Aeroplane und viel Munition, fowie Magen und Gerätichaften. 


Der 
In 
Gene— 


oO 
In dein Bericht werden auch Mitterlungen über ein Gefecht gemadht, das {m 
März nahe dem britiichen Hafen Aden im füdlichen Arabien ftattfand. 
Briten mußten jich damals, nachdem ſie in einem zweiſtündigen Kampf 300! 
Mann verloren batten, zurückziehen. 

PRerlin, 9. Mat. (Ueber Savpille.) Der Ber 
rates jagt noch des Näheren: 

„Nußer dem General Townſhend wurden bei der Einnahme von Knt— 
el-Amara noch gefangen genommen; General Povna, Befehlshaber der 6. 
Infanteriediviſion, General Dabnad, Befehlshaber der 16. Brigade; Gene- 


icht des türkiſchen Kriegs— 





Fortſetzung auf der 3. Seite.) 


Offiziere und 375 Mann, 


Divilio: | 


Nach 


an, 


das; | 


Teilen | 


von Görz und und des | 


gebniß der diplomatiſchen L 


ein Artillerie 


Roöonoſ 


mr ,- . \ 
Titnfer der Maas, ım der 








Iidwere, 








Dort liegt Deine Pflicht!“ 


Warum in Die Ferne jchweifen.... 


+ 


uf 


bier von Tauchboot | 


Wilſon ruft Milizen! 


Um die mexikaniſche Grenzlage zu 
bewältigen. 











Der jüngſte Ueberfall. 





n Breite” und de United brr5 Aoeianons“. 


C., 9. Mat. Präſident Wilſon hat heute die ganze 
TIeras, Arizona nnd New Merifo in den Dienjt berufen, 


Gelielerr bon der 
Waſhington, 
Miliz der Staaten 


D 


+ 


um mit der mexikaniſchen Grenzlage fertig zu werden und weitere Einfälle 
; merifaniicher Banditen oder Nevoluzzer wirfjam zu verhindern! 


Diejer Schritt war ſchon geitern mit ziemlicher Beitimmtheit erwartet 
worden. 

El Paſo, Ter., 9. Mat. Eine Brivatdepeiche beingt, das 7 amerikaniſche 
Angeitellte des Portorico de Boquillas Berawerfes nahe Boquilles (Me- 
xiko), weldye von den Villiſten bei dem jungiten Ueberfall gefangen genom- 
men worden waren, ihre Wächter überwaltigten, nadı der Grenze eutkamen 
und jugar 3 der —— als Gefangene mitbrächten. 
ted Preß Aſſockations“.) 

— C. 9. Mai. In einer Konferenz mit dem amerikani— 
Lanſing erhob der merifaniihe Botſchafter Arredondo 


Gelieert d den 
Heikinston, 
ſchen Staatsiefretär 


die Anſchuldigung, daß der Billiiten-leberfall anf Glenn Springs, Ter., 


im 
ranza 
Generäl 


gen 


| regiment und 


‘ 
\ 


| 


punti 
ſollen. 


— 


Du? Gut, Da blick' bin. | 








Amncrikas nene Vote. 


— ñ7, — — — 


Wortlaut noch geſtern Abend : 
nach Berlin gejchict. 


Ihr 


Nimmt Deutſchlands Zuſage an 


Waſhington, D. C. 9. Mai. 
Note der amerikaniſchen Regierung an Deutſchland, welche noch geſtern 
Abend dem Botichafter Gerard in Berlin übermittelt wurde: 

„Die Note der Kaiſerlich Deutſchen Nenierung vom 4. Mai 1916 wurde: 
‚bon der Regierung der Vereinigten Staaten jorglam erwogen. Als Anden: | 
tung der zukünftigen Abjicht der Kaiſerlichen Regierung wird beionders be- 
merkt, daß fie bereit iſt, „ihr Mönlichites zu tun, um die Friegeriichen Ope— 
rationen für den Reſt der Kriegsdauer anf die kämpfenden 
friegführenden Mächte zu beſchränken“, und daß fie entſchloſſen iit, allen 
‚ihren Nommandenren zur Sce die Befolgung jener anerfannten Beitim- 
mungen des Völkerrechts, auf denen die Nenierung der Vereinigten Staaten 
| beitand, zur Pflicht zu maden. 


ven „United Preß Aſſoeciations“.) 


„Während der nanzen Zeit, die vergangen it, feitdem die Kaiſerliche ‚Anthony Ripple, 


1} 

| 

— am 4. Februar 1915 ihre jetzt glücklicherweiſe aufgegebene Tauch— 
bootpolitit ankündigte, hat ſich die Regierung der Vereinigten Staaten in 
‚ihren neduldinen Bemühungen, eine frenndichaftliche Beilegung der kritiſchen 
Fragen herbeizuführen, die ſich aus dieier Politif ernaben, beitändiq von | 
Beweggründen der Freundſchaft leiten und zurückhalten laſſen. Mit der An— 


Folgendes it der Wortlaut der neuen 
\tergang bes 
| Superiorſee: 


tergegangen. 


'den Mannſchaft 


Weſton, 
Detroit; 
Lyal Bla 
Streitkräfte der 


Burt Heath, 


nahme der Erklärung der Kaiſerlichen Regierung, daß ſie ihre Politik, die 


die 


guten Beziehungen zwiſchen den beiden Ländern ſo ernſtlich bedrohte, 


Frau er hat, baut die Negierung der Vereinigten Staaten anf genaue 


Durchführung der jetzt geänderten Politik der Kaiſerlichen Regierung, da | 


eine ſolche Durchführung die hauptſächlichſte Gefahr der Unterbrechung der | von Rem Dorf. * 


guten Beziehungen, die zwiſchen den Vereinigten Staaten und Deutſchland 
beſtehen, beſeitigen wird. 

„Die Regierung der Vereinigten Staaten ſieht ſich JM der Feititellung | 
genötigt, daß ihrer Ueberzeugung nad) die Kaiſerlich Deutſche Regierung 


nicht die Andentung beabſichtigt, daß die Beibehaltung ihrer nen angefündig- | 


ten Politik in irgendeiner Beile abhängig iit von dem Verlauf oder dem Er— 
Verhandlungen zwiichen der Negierung der Ver- 


| 
| 
| 
| 


einigten Staaten und einer anderen kriegführenden Negierung, ungeachtet 


: der Tatiadye, daß gewiſſe Sichlen in der Note der Kaiſerlichen Regierung ||) 
bom vierten dieſes Monats einer derartinen Auslegung fähig zu ſein schei- | wind 


‚nen. Zur V Vermeidung eines jeden möglichen Mißverſtändniſſes teilt jedoch 
die Negiernug der Vereinigten Staaten der Kaiſerlichen Regierung mit, 
dat ſie nicht für einen Nugenblif der Andentung Naum gibt nnd jie noch 
weit weniger erörtert, daß die Achtung vor den Rechten der Bürger der 
Vereinigten Staaten auf hoher See ſeitens der deutſchen Flottenbehörden in 
irgendeiner Weiſe oder im geringſten Maße abhängig gemacht werden ſoll 
von dem Verhalten einer anderen Regierung mit Bezug auf die Rechte der 


iſt einzeln, nicht gemeinſam: iſt unbedingt und nicht verhältnißmäßig.“ 





Die iriſchen Rebellionsverluſte. 


London, 9. Mai. Premier Asqquith gab im Unterhauſe bekannt, daß 
die Verluſte in Dublin allein, bei der jüngſten iriſchen Rebellion, auf Sei— 
‚ten der Neg@rung auf 124 Tote, 388 Verwundete und 9 Vermißte kamen: 
zuſammen 521. Alle dieſe ‚gehärten m den hbaiſchon Truvpen nnd der 
Xriih Ennite et 





Die | Neutralen und Nichtkämpfer. Die Verantwortung in ſolchen Angelegenheiten 


id 


|? 


Binnendampier verloren. 
icheint, 21 
find! 
Sault St. 
Der Dampfer 
Northmeitern 
Detroit, iſt geſtern in der Nähe bon | 
Eagle Harbor, im Lake Superior, | 
während eines jchweren Sturmed uns! 
Nur ein Mann, Otto 
Lindquilt, der aus 22 Leuten beitehen= | 
gerettet worden, | 
er wurde auf Schiffstrümmern 
ſchwimmend, bon der Mannfchaft des 
Dampfers „Joſeph Block“ dem 
Waſſer gezogen. 

Cleveland, 9. Folgendes ſind 
die Namen der Ertrunkenen beim Un 
Dampfers „Kirby“ im 


ia 


ws dak Mann umgekommen 


9. Mai. 
‚ bon der 


Co., 


Marie, Mich., 
„S. R. Kirby“ 
Iransportation 


ni 


iſt 


aus 


Mai. 


D. Girardin, Sciffsführer, De— 
troit; E. H. Douglaß, Detroit; John 
Chicago; Robert Vowers, 
Louis Flodine, Lanje, Pa—.; 
sdell, Detroit: Angel Peter 
Erie, Pa.; Elmer Rydolph, 
Mis.; Robert Thort 
Wis.: William Winger, 
Minn.: Frank Caſey, 
Sylveſter Smith, Marine City, 
Ralph B. Smith, Marine Eity, 

Marine City, 

Marine City, 9 
Marine City, 
Marine Eity, 
Herman Zuger, Hobofen, N.J 
Martin, Harrew, Ont.: Alf 
fon, Superior, Wie. 

2 Inſaſſen tw ırden gerettet. 


fon, 
perior, 


Su: 
Superior, 

Duluth, 
Chicago; 
Mich.: 
Mich.; 
Mich.; 

Mich.; 
IM ich. 
Mid; 
: Harry 
Ander 


Henry Bollean, 


Ward Heath, 


Dampiernacridten. 
Angelommen: 

Nort: La Tomraine db 

bool! Louis (Mın 


on Borden 


New Nor 
rilantiche 


Liver ve) it 


\ 


Abgenangen: 
Tuẽ cania nad Liverpool; 
| mad Neapel u.f.iw, kyndam nah 
Gibraltar: Duca "HNoita ach 
Liverpool: & Farpatbia ed New 
delphia (Amerikaniſche Yint nad 


etw Hort: Nadonne | 
Rotterdam, | 
New Norf. 
York; Piilas | 
New Vor. 


— —— 


Das Werter. 


Illinnois: 
morgen 9 
ſchauer. Im nordöſtlichen 

Andiana: Klar heute Abend, im 
mittlerer Zeil wärmer. Norgen flar. 

Hieder-Michinan: Klar und wärm 
Abend und morgen. 

Zonnenuntergang: 6357 

Sonnenaufgang, morgen; 

Nkondunteraang, morgen: 


warmer 


nd Wwahrtaen 


Temderaturitand, 
Nachttebend der Temperaturitand 
der ſtündlichen Aufzeichnung des 
amies: 
WUbr 
Ubhr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 
3 Uhr 
9 Uhr 
Uhr 


nach 
DIE cuier 


Nachm 
Nachm 
Nachm 
Abends. .. . 68 
Abends 
Abends 
Abends. 
Abends. ... 
Uhr Albends....6 
Uhr Mittern.... 
Ubr Morgens...ö 
2 Uber Moraens3...57 


‚korgeis,..57 


1 
1 
r 
57 


Nacın! .....BRl 


Glenn 
| Einfall 


‚ geben 


Fährte. 


gon 


ſchoßhülſen; 


nenraum getötet, 


in den Ber Staaten vrganilirt worden jei. 
Waibington, D. E., 9. Mat. Der amerifaniiche Spezialagent Rodgers 
der Hauptſtadt Merifo meldete dem Staatsdepartement, General Car- 
babe seine verſuchsweiſen Abkommens zwtichen den 
zu erfennen gegeben. 
Die 


Gutheißung des 
ir Obregon ımd Scott 


(Mach anderen Angabeit Tollen aber alle sbeszitglichen Interbamdlun 


abachrochen worden jetit!) 
Waratbon, 9. 14. Ktavallerie- 
find unterhalb 
um den jüngſten 


vermißt, worunter 


Amerrtantiche Truppen 
Aufgebot von Viehzüchtern, 
iiber die Grenze nach Merifo gegangen, 
Villiſten zu rächen. 10 Amerikaner werden 
| jedoch nur 2 amtlich als getötet gemeldet find. 

ai. Der General Obregon bat 
beſtimmt wird, au dem die amerikaniſchen 
der heutigen Sitzung des Kabinets 
ſich die ameritaniſche Regierung af Terartiges 
porlanfig fich weigern muß, ſtimmte 
Truvven jeſtzuſetzen. 

Waſhington, D. E.. 9. Mat. Dem Entſchluß des Präſidenten Wilſon, 
die ganze Miliz der Grenzſtaaten Texas, New Mexiko und Arizona in den 
Dienſt zu rufen, gingen hochbedeutſame Depeſchen der Generäle Funſton und 
Scott voraus, welche die Lage offenbar für ſehr ernſt halten. 

Für den Schutz der dortigen Grenze ſind nicht nur die Miliztruppen 
der genannten Staaten, ſondern auch alle regulären Bundestruppen, die 
noch auf der amerikaniſchen Seite geblieben ſind, zur Verfügung geſtellt. 

Damit hat General Funſton noch etwa 8000 Mann mehr unter ſeinem 
Kommando. Und es wird in Adminiſtrationskreiſen dahier zu verſtehen ge— 

dar nötigenfalls ſogar die Milizen des ganzen Lan— 
in Dienſt gerufen werden ſollen! 
General Funſton hat es für nötig gehalten 
der nach San Antonio zu verlegen. 

Kriegsſekretär Baker hat feine Nachricht darüber erhalten, ob eine neue 
amerikaniſche Truppenerpedition die Grenze zur Verfolgung der Banditen 
überſchritten hat; aber die früher ergangenen Befehle ſind jedenfalls nicht 
geändert worden, und dem General Funſton ſteht es ‚ irgend eine neue 
welche man Anden jollte- jenseits der Grenze verfolgen zu laſſen. 

GI Paſo, Ter., 9. Mai. General Scott ſandte den Kriegsdepartements— 
agenten O. B. Brown nach Juarez, um eine weitere Konferenz mit General 
Obregon, beute zu ſpäter Stunde, zu vereinbaren. 

Es wurde beute beitimmnt in Erfahrung gebradıt, General Obre— 

kein Ultimatum dem General Scott geſtern Abend unterbreitete, 
jedoch weigerte er ſich, ein Abkommen zu unterzeichnen, wenn demſelben 
nicht gewiſſe Zugeſtändniſſe bezüglich Zurückziehung der amerikaniſchen Exr— 
pedition einverleibt würden. 


Gro 


( 


Ier., Mat. 
Sheriff Waltons 
Springs 


Don 


vom 


verlanat, dab der Zeit— 
Truppen Merifo verlafien 
wurde jedoch beichloiien, daß 
nicht einlaſſen fan. und. 
zeit für die Zurückziehung ihrer 


Waſhington, 9, 
* y 
In 


ern: » De 


Des 
Hauptqauartier wie— 


ſein 


frei 


dat 





« [Zi . f 
oßer I Dampfer „Eymric orpedirt. 

London, 9. Mat. (11:26 Uhr.) Fine Depeſche der Lloyds meldet, daß 
der „White Star“ Yiniendampfer „Cymrie“ um 3 Uhr heute früh geſun— 
fen iſt. Me an Bord (über 100 Angeitellte, feine Paſſagiere — und feine 
Amertfaner!) wurden aeretiet. 

Das Schiff ſoll nicht mit Geſchüßen armirt geweſen jeim. 

Queenstown, 9. Mai. (lleber London, halb 9 Uhr Morgens.) Der 
13,0 00tonnige Ozeandampfer „Cymric“, welcher in den legten Monaten als 


Frachtſchiff zwiſchen New York und engliihen Häfen fuhr, wurde torpedirt 
| — von einem dentichen 
von der 


Tauchboot, wie man glaubt. Dies geſchah nicht weit 
Weſtküſte \rlands neitern Nahmittag. Nadı den leuten Nachrichten 
chiff noch immer flott und verſucht, einen irlandiichen Hafen zu 


iſt das S 
erreichen. 

„Cymrie“ war am 29. April mit einer großen 
(obwohl die Nem Morfer Anentur der 
von New York abgefahren. 

Yaut Yadeltite, wie fte in Yondon veröffentlicht wird, waren auf dem 
TDampfer: 101 Kiſten Gewehre und andere Feuerwaffen; 11,049 Kiſten Ge- 
8900 Kiiten Batronen: 40 Kiſten zerleate Neroplane; 400 Rol- 
20 Kiſten Geſchützteile; 6 Kiſten Bajonette; 220 Kiſten 


Ladung Kriegsmaterial 
„White Star“ Linie dies leugnet 


len Stacheldraht; 


Zündkapſeln und 6720 Kiſten Zünder. 


Waſhington, D.E., 9. Mai. Der amerikaniſche Konſul Froſt in Queens— 
town beſtätigte in Depeſchen an das Staatsdepartement, daß der große 
Dampfer „Eymric“ heute früh um 3 Uhr verſunken it, und er fügt hinzu. 


daß die Bemannung genen Mittag wohlbehalten Bautry erreicht hat. 


Tampfers 138 Meilen 
Der Konſul jagt, man 


Wie er meldet, erfolnte die Torpedirumg des 
weitlich von Faſtnet um 4 Ihr geitern N adımittag. 


„köune ſchließen“, daß die Torpedirung des Dampfers ohne Warnung er- 
. | folgt jet. 


Der Dampfer hatte, joviel man weiß, auch Pferde an Bord nnd jtand 
im britiihen Ndmiralitatsdienit. 

Der hollandiihe Dampfer „Grotins“ bradıte die Inſaſſen weg. 

London, 9. Mat. Wie es noch heißt, find doh 5 Mann bei der Zerſtö 
rung des Ziniendampfers „Cymrie“ umgefommen, Sie wurden im Maſchi— 
als das Torpedo den Tampier trat. 
. (An die „White Star“ Mgentur in New Hort wurde 
telegradbirt, dal; die ganze Bemannung gerettet jet.) 


Bomben auf Port Said. 


London, 9. Mai. (10:45 Uhr Vormittags.) Eine Nenterdepeihe aus 
—* Egypten, meldet, daß zwei feindliche en (Montag Bormittan 
8 Bomben anf Port Said geworfen hätten. 3 Ziviliiten feien verwundet 
worden. Fener von Abwehrgeſchützen habe die Angreifer vertrieben. Es ſoll, 
fein Eigentumsſchaden verurfadht worden fein.) 


jedoch noch ipat 
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zuvendport, Syieago, Sienſtag, den 











RK. Ge 








(d muß in der Bank ruhen, m 
Zinjen zu bringen. 
fonnte nie jeine abgelagerte weiche 
Glätte erlangen, wirde er nicht zwei 
Jahr: lang ‚im Holz‘‘ ruhen. 
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Deutſches Erbe. 


Roman aus dem Baltenlande 
Lena Bor. 

Gspyright by Gretblein & Co, 
: Leipzig 1916. 


bon 


& m. 6b. 9. 

\ (18. Fortiegung.) 

Dann ritt er zum Schloß, begleitet 
von dem ſtattlich herangewachlenen 
Bernhardiner. Alexander war als 
glädlıcher Abiturient daheim und man 
war mit Plänen zur Weberltedelung 
nach Berlin beichäftiat. 

Als die beiden Jugendfreunde allein 
waren, fragte Alerander: „Wie jtehit 
Du mit Liſa?“ 


Leo errötete: „Frage mich Lieber] lobt. 


nicht!“ 

„Alſo aus!“ 
leifen Pfiff aus. „Das hätte ih Dir 
borher jagen fünnen. Na, 
daß e3 nicht länger dauerte.“ Leo 
beugte fih zu Bär herab und jtreis 
chelte deſſen Kopf. 


„Halt Du Deine Kuſinen ſchon ge: | 


Jehen?“ fragte er, ohne aufzubliden. 
„Schon mehrmals. Sie find alle 
zufammen in freudigiter Erwartung, 
daß Hedwig Sich bald verlobt. Gott 
ſei Dank! doch eine von den bieren.“ 
„Mit men denn?“ 
„Mit dem einzigften Turn 


Papa und mir. Er tit der Sohn eines nete Turn, 


1 EEE 


ges, weißes Kleid und lieh ihre blon- 
den Haarmellen wie einen Glorien- 
ichein erftrahlen. Leo ſah nichts als 
fie. Er bemerkte nicht, daß ein langer, 
hagerer Mann mit feharfgeichnittenem, 
braunem Gefiht und wehendem 
Schnurrbart ihr gefolgt war und dicht 
hinter ihr ftand. 

Voller Freude Iprang Leo auf, feine 
Liedite zu begrüßen, deren Geficht bei 
leinem Anblid wie mit Burpur über: 
goſſen ward. Einen Augenblid ver: 


‚jagte ihr der Atem, fie rang nach Luft, 


jet nur froh, | krampfte die Lehne des Stuhls, um 





außer ı 


dann hatte ſie ihre kindliche Unſchulds— 
miene und den leichten Yon wiederge 
funden und rief mweiter: „ch, Herr 


von Wilczinsti, — denfen Sie nur — | 


ich habe mich vor zwei Stunden ver- 
Hier stelle ‚ich Ihnen meinen 
Bräutigam vor: Baron Bodo von 


Ulerander jtieß einen | Turn.“ 


Leo ward Teichendlaß, er um 
nicht hinzuſinken. Undeutlich fah er, | 
mie der große, fremde ‚Mann jeinen 
Arm um Lifa fchlang. 

„Wohl ein Freund des Haufes,“ 
fragte Baron Bodo — und in feinen | 
Augen funfelte etwas wie Mibtrauen. | 


Liſas Beltürzung war zu verräterifch | 


| geweien. 


„Es iſt der Sohn von General Wil: 
czinski,“ ſagte Herr von Hohlfeld. 

„Ach, den kenne ich bereits,“ entgeg— 
ſich verbindlich an Leo 


weitläufigen Vetters, aber aanz echter wendend, „ein prächtiger, alter Herr! 


Agnat unſeres Hauſes. Bis zu ſeinem 
zwölften Jahr hat man ihn den Ma— 
joratsherrn von Halgalen 
VPapa war das unangenehm, darum 


hat er fi gar nicht um die unbemit- 


telte Familie gefümmert. Da murde 
ich geboren. Papa, in feiner Freude 


genannt. | 





Wir Haben mande Whiltpartie mit 
einander aejpielt.“ 

Leo hörte gar nicht die Worte, die 
an ihn gerichtet wurden. Mühſam 
ſtammelte er feinen Glückwunſch und 
verabſchiedete Tich, fobald eg der An- 
ſtand erlaubte, Als Hedwig ihm die 


barüber, ſorgte von nun an für bie, Hand veichte, fühlte er einen langen, 
Erziehung jenes Vodo von Turn, der warmen Drud, aber er war nicht im 


ein ganzer Muſterknabe geworden tft, ſtande, 


Dazu ein großartiger 


Landwirt. erwidern. 


ihren teilnehmenden Blick zu 


Auch ſie war durch Liſa 


Jahrelang verwaltete er in Rußland um eine Lebenshoffnung betrogen. 
die Güter einer Fürftin Soundio. — | 


Seht jchrieb Papa an ihn, ob er Wal-⸗ 


galen übernehmen wolle, während mir 
im Auslande leben. Er fam, fah und 
fiegte!” 

„AUeber Hedivia?” 

„Fraglos. Uber auch meine Eltern 
And ganz vernarrt in ihn. Papa ver 





Leo verließ das Haus und jehlug 
den Weg nach Neuhof ein, ohne an jei 
nen Wagen zu denten, In feinem 
wirren Hirn lebte nur ein Hares Bild: | 
das Zimmer im Waldhäuschen und da | 
ın ber Wand etivas, danach er nur 
die Hand auszuftreden brauchte, um. 
all das brennende Herzweh zu ſtillen. 


freht ihn mit den weitaehenditen Voll- Aber der Weg mar fo meit — jo end 


machten. 


noch nicht kennen, er fit nieder innen Frühen. 
— 3 - WRITEPr v 
und lieſt Niekiche vor, plötzlich? 


Goldingen 


Heute lernſt Du ihn leider los weit, und es hing wie Blei an ſei 


Wie dunkel wurde es 
Er taumelte und ſant. 
J 


während die Damen ihm aunz begei- Dann fühlte er ſich von ſtarken Armen 


ftert zuhören. 
dein, mie Liſa ſich dabei benimmt? 
MWomöglich ſteckt fie ihm eine Nähnadel 
in: den Polfterfig! or einigen Jah— 
ren hat fie einem Vetter dieſe zarte 
Aufmerffamteit eriviefen und ihm da 
durch das Wiederkommen verleidet. Er 
intereffirte fih für Frida — die mußte 
damals ihre Hoffnungen bearaben.“ 
Anı folaenden Tage fuhr Leo nad 
Goldingen. Der Diener des Hohlfeld 
ſchen Haufes wies ihm im den Garten, 
wo die Herrichaften beim Tee ſaßen. 
Leo zitterte vor Aufregung. jebt mußte 
fi jeine Zukunft entfcheiden. Zögernd 
durchſchriit er die Veranda und die 
Gartenmwege, die ihn zum mohlbe- 
kannten Pla unter der Linde führ- 
ten. Ob Lila ihn wohl heute erivar: 
tete? Spähend muiterte er im Heran- 
ſchreiten die Geſellſchaft. Er fah 


Herrn und Frau von Hohlfeld, die drei menden Freundeskreis. 
älteften Töchter — Lila war nicht da= | Seiten 


bei. 


Soll mid nur wun- umfaßt und emporgehoben, 


| 





Inah Neuhof zu transportieren. 


danach 
ſchwand ihm jedes Bewußtſein. | 


— — — — — — — — 


Leo lag ſchwer krank in Meißners 
Haufe, vor dem er zuſammengebrochen 
war. Sein Vater war jogleich be= | 
nachrichtigt worden, doch durfte man 
fürs Erſte nicht wagen, den Leidenden 
Der 
General ſorgte für einen Wärter und 
alles, was Dem jungen' Paare Die 
Pflege erleichtern konnte. Meißner 
hatte es ſich nicht nehmen laſſen, die 
erſte Nacht ſelbſt am Bett ſeines 
Schützlings zu wachen, deſſen wilde 
Fieberphantaſien ihm all ſeine Erleb— 
niſſe enthüllten. Er hielt ſich für ver: | 
pflichtet, dem Water ſowohl, wie Dr. ! 
Philippi, dem behandelnden Arzt, feine | 
Entdedung mitzuteilen, aber nichts | 
davon aelangte weiter in den teilneh 
Bon allen 
liefen Grfundigungen ein, 
famen Blumen und Erfriſchungen für 


Bielleicht Finde ich fie in einem Sei- den Krunten. 


tenwege, dachte er, und fchidte feine 
Blicke juchend umher. 


I 
| 
1} 


‚und verſuchte 


Auch Lila war mehrmals dagemeien 
bet Xen einzudringen, | 


Am Teetiſch hatte man ihn bemerkt Berta wies fte aber mit großer Ents | 


und rief ihn freundlih an. 
Durfte er nicht mehr zögern. 


‚Sebt ſchiedenheit 
Mit ra=|ihren kranken Gaſt 


ab und rettete dadurch 


bor einer neuen ! 


ſchen Schritten trat er zu der Familie | Nervenerfchütterung. 


und wurde auf das Herzlichite begrüßt. 


Es mar, ald wenn ein Zwang auf wiſſen. 


allen Tag, 

freuten, al3 der Gaſt erichien. 
Während viele freundlide Stim- 

mer auf ihn einfprachen, hörte er plöß- 


Liſa hatte ein herzlich böſes Ge— 
Daß ihr Treubruch auf Leo 


den. abzufchütteln fie fih einen fo niederfchmetternden Eindrud | 


machen würde, hatte fie nicht gedacht. 
Auch ihr DVerlodter fahte die Ange— 
legenheit durchaus nicht leicht auf. Er 


lich inter dem nächſten Gebüſch Liſas neigte ſehr zur Eiferſucht und trieb ſie, 
ſilberhelles Lachen, und dann trat ſie die doch nie um Ausreden verlegen 


aus dem grünumſchatteten Weg. 
Sonnenſchein durchflutete ihr dufti— 








Um gut auszuſehen 


muß eine rau gute Gefundbeit haben. 
Sie kann dazu beitragen, indem ſie 
der Natur bilft das Blut rein, die 
Leber tätia und die Eingeweide 
Orbnung zu halten, mit Hilfe bes 
milden vegetarijchen Heilmittel — 


BEECHAMS 
PILLS 


Maöhter Berlauf von iraend einer Arzuel in der 
Wistt. Uchrsall verlanit, Iu Scarieln. 106. ic 


in | De 2 
— Glauben und fand das Mitleid riih?’ 





Der mar, mit feinen unbequemen Fragen | 


fo in die Enge, daß fie ſchließlich zu⸗ 
geſtehen mußte, fie hätte jich im der 
Zanzftundenzeit von dem jungen Wil- | 
czinski den Hof machen lafien, nicht, 
abnend, daß er ein tieferes Gefühl für, 
fte bege, wie er biefes ja leider am: 
DVerlobungstage verraten habe. 


Diefer Erklärung ſchenkte Turn 


rend, das feine kleine Braut mit ihrem | 


I 


) 


Dpfer hatte. 

Lifa war aber doch einigermaßen 
in Unrube und verfuchte immer wieder 
bei Leo einzubringen, um ihm das | 
Verſprechen abzunehmen, nie etwas, 
über ihre Beziehungen zu jagen, was | 
im Widerſpruch ftand au ber Erflä- 


_  |jeden andern Gedanfen vergaß 


Reflexe ichinmerten. 








rung, die fie Turn gegeben. Auch 
‚wollte fie jeine Verzeihung erlangen, 
denn ein bollfommener u lag 
durchaus nicht in ihrer Abſicht. Sie! sa: a : . 
dachte e8 ſich ſehr romantifch, Leo ab | ahler jollen Ausgabe von $8,850,- 
'umd zu im dem verfchwiegenen Wald- | 000 in Pfandbriefen genchmigen. 
häuschen zu befuchen und ihm zu ver= | 
fihern, daß ihr Herz nur ihm gehöre. 
Ihr jebiger Verlobter war ihr unge 
‚heuer läſtig. Er mar zu ftürmiich 
und ausfchließlih in feiner Liebe und | 
‚immer enttäufcht über die Leichtherzig- | 
‚feit, mit der jie feine Glut hinnahm. 
Er dichtete Eigenſchaften in fie hinein, | 
die fie adr nicht beſaß, und fuchte nach 
‚Tiefen in ihrem Wefen, die gar nicht 
vorhanden waren. In elfter Stunde beſchloß der 
Bodo von Turn, der jahrelang im Stadtrat geſtern, die Genehmigung 
im Innern Rußlands gelebt hatte, der Wählerſchaft zur Verausgabung 
freute ſich, er der Aufforderung von Pfandbriefen im Betrage von 
ſeines Oheims nachkam, insbeſondere, $8,850,000 in der Richterwahl im 
daß er wieder unter deutſchen Stam- Juni einzuholen. Davon ſollen $5, 
‚mesgenofjen twohnen konnte. Noch nie] 100,000 für neue Brüden und 33, 
‚war es ihm fo wohl geivorden, wie in | 750,000 für ein neues Veleuchtungs- 
‚dem harmoniſchen Familienkreiſe des ſyſtem ausgegeben werden. Das letz 
Hohlfeld'ſchen Hauſes. Die Töchter | tere Projekt ſieht die Errichtung einer 
‚waren nicht ſchön — allerdings — neuen Kraftitation vor, welde das 
‚aber jo tadellos erzogen. Schon wat | ganze füblich von der 71. Strafe ge- 
jer im Begriff geweſen, Herrn von Jegene Gebiet veriorgen Toll. Neue 
en Hedwig⸗ Sand zu bitten, | Brücken jollen erbaut werden an ber 
Ir > vema und .. us Dresden | Orleans und Franklin Str, der La 
heimlehrten. Der Liſas Anblick em- Salle, Madiſon, Wells, Yan Buren, 
pfand er ein ſolches Entzücken, daß er Polt und Kinzie Str. Der Plan, die 
— —* m} und Bürgerſchaft um Genehmiquna zur 
‚einzig nad) ihrem Beſitz ftrebte. Hier Yerausgabung diefer Summen zu er 
ı meinte — rein Jdeal verwirklicht ZU | ſuchen, wurde am Nachmittag in ber 
‚eben: Die edle Zucht und Sitte des Sigung des Finanzausfchulies ge 
— ee a in ftrah⸗ faßl der bereits früher einen dahin 
en en * gehenden Beſchluß angenommen, dann 
Die ganze Familie war aufs Pein- aber wieder rückgängig gemacht hatte. 
lichſte enttäufcht, alS der erwartete Un: | Sudienkamminn & N 
trag erfolate, aber der unreifen Lila Otubientemmiiiten wiebderernannt, 
galt, anftatt der faraktervollen Hed- | Mit 49 gegen 19 Stimmen nahm 
wig. Es lag den Eltern wenig daran, Der Stadtrat einen Antrag Ald. John 
Liſa jo jung fehon zu verbeiraten, auch | Fomans am, die Stadtratstommil 
\hatten fie damit gerechnet, daß dieſe Ton, welche im Vorjahr mit dem Stu 
ſchöne Tochter die fogenannte „alän- | dium der Getränlefrage betraut wor 
zende Partie” machen würde, Und den war, wiederzuernennen. V 
Bodo hatte nicht mehr zu bieten als verlautet, iſt der Mayor damit ein— 
eine ftandesgemäße Verjorgung. So) verftanden und gemillt, die bisherigen 
wenig willkommen die Werbung auch | Mitglieder wieberzuernennen. Ald. 
war, Liſa mußte davon benachrichtigt | C. E. Merriam, der ſeit langer Zeit 
werden. Sie war ungeheuer verblüfft, | verlucht hat, der Kommilfion eine An— 
überlegte ſich aber bützſchnell, daß es zahl Prohibitioniften zuzufügen, 
lodender fei, in Walgalen die Stelle !antragte, den Antrag Ald. Tomans 


Stadtrat verlangt Willionen, 


In der Nidhterwanl, 


Geld soll für Brüdenbanten und Be: 


Kommiliion für das Studium der Ge 
tsänfefrage wiederernannt, 


{2 


ul> 


der Schloßfrau \einzunehmen, anitatt dem Finanzausfhuß zu übermeifen, | 


im Wildhüterhäuschen zu wohnen, erhielt aber nur 19 Stimmen für ſei— 
und dann die herrliche Gelegenheit nen Antrag, gegen den 49 Stimmen 
durch ſolche einwandfreie Verlobung abgegeben wurden. Die Kommillion 
die bortrefflichen ' e n 
gern! | ihre nächite Sigung am Freitag ab 
Sie mollte fih Bodo als Ehemann | halten, 
gefallen Iaffen und jich mit ihrem hüb- 
ihen Nidi fchadlos halten. Nun | pfehlungen unterbreiten, die gründ 
mußte die dumme Krankheit da= liche Reformen im Wirtsgewerbe vor— 
zwiſchenkommen! ſehen. 
Als Leo zum erſtenmal die Augen An den 
aufſchlug und fieberfrei war, ſaß an wurde 
feinem Bett eine reizende junge Frau den Mayor anzuweiſen, Lizenſen für 
in einem ſchmiegſamen Lilakleide und Spirituoſengroßhandlungen, die in 
nähte an einem Kinderkittel. nerhalb der Viermeilenzone der North 
Die beiden Gieblfenſter des Kran; weſtern Univerſität gelegen ſind, richt 
fenzimmers ſtanden meit offen, feife | mebr auszuſtellen. Der Stadtvater 
blähten ſich die weißen Mullvorhänge verſuchte die ſofortige Annahme der 
in der würzigen Luft eines herrlichen Maßregel durchzuſetzen, erhielt aber 
Spätſommers. — 
huſchten ſpieleriſch durch dem ſtillen Dagegen wurden 44 Stimmen abge 
Raum, Tiefen wie blitzende, kleine | geben. BEN — 
Schlangen über die tiefariine Tapete! Nicht mehr Glück hatte ld, Pretzel 
und die weißlackirten Möbel und blie; | mit_ einer Ordinanz, welche den Der 
ben in den braunen Haaren der rei- | fauf geiltiger Geiränte in Lokalen, im 
senden Frau hängen, die in goldigem | denen getanzt wird, verbietet. Die 


Lizensausſchuß verwieſen 


Ein großer Strauß buntfarbiger licher und ſogenannter Refornwereini— 
Aſtern ſand auf einem Tiſchchen am gungen empfohlen und ausgearbeitet 
Fenfter und hob ſich leuchtend gegen worden. Ald. Prebel juchte ihre Der- 
den blauen Himmel. 
fragte Leo leiſe. 
fühle Hand auf feine bleiche Stirn. 

„Mutter,“ Flüfterte er, und ſchlief ſchuß. 
wieder ein, den ſegensreichen Schlaf den Kabareten 
der Geneſung. wiirde aber, wie Ald. Toman hervor 

Nach kurzer Zeit war Leo nun in! hob, tatſächlich die Schankſcheinordi— 
weit wiederhergeſtellt, daß er in ſein nanz aufheben. 
väterliches Haus gebracht werden Greift Mayor an. 

OD: — — Widerruf des Erlaubnißſcheins für 
ee Sonne bat das Meißner'ſche | die Vorführung Des 

i epaar herzlich, die eben beginnenden | Des Nachbar Töchterchen“ 
Kleiiterferien (lo genannt, 
treten Tagen in den Schulen die bei die Unterfuchungen der fogenannten 
den falten Wintern nötigen Doppel N \ 
feniter eingefeßt werden) mit ihrem 
fleinen Sohn auf feinem Gut zu ber: 
‚eben. Frau Berta bedurfte der Er: 
boluna nach der langen Vflege und Leo 
hatte jich mit jo leidenſchaftlicher Hin 
gabe on Meißner angeſchloſſen, daß 
diejer die Einladung gern annahm, in; 
der Hoffnung, in die Seele des jungen, | 


mn. 


ihre Ueberweifung an den Lizenzaus 
Die Maßregel iſt beſtimmt, 


(„Ihe 


ter dem Vorſitz Vizegouverneur Bar- 


Antrag Ald. Bud: 
den Rechlsausſchuß 
In einer Auſprache, 
ſeinen Antrag begründete, griff er 
den Mayor ſcharf an, vem in dem 
| , : Zobli de 
niedergedrückten Menſchen wieder — ehe bie — 
Lebenzfreudigfeit und Zuverſicht zu anttwortlich fei. 
Ze a ne u bad Lob für bie Taten Anderer. 
; FJ > | Darauf fei vielleicht auch die Ausitel- 
junge empfindfame Seele getobt mar. 
Auf einem langen Spaziergang, den er führen. Im Uebrigen ſei das Film— 
an einem wundervoll leuchtenden yrama abftoßend - und widerlich und 
Herbſtiag mit Leo unternahm, brachte follie öffentlich nicht gezetat werben. 
er ihn Durch teilnehmende Fragen da ı Sleichzeitin brachte der Stadtvater 
su, N ganz auszufpreggen, tn ſich einen zmeiten Antrag ein, die Ordi 
das Leid über bie verratene Liebe vom Inanz, welche die Filmzenfur ins Leben 
Herzen zu reden. gerufen hat, fo abzuändern, daß der 
(Hortfegung folgt.) zmeite Hilfßpoligeichef die oberfte In— 
EEE TEE ftanz in alfen Zenſurfragen Tet. 


Griennungen des Mayors. 
„seder Tag 


r a . Minor Thompfon unterbreitete dem 
— Alle, die zu ſparen ) Stadtrat eine Reihe Ernennungen, 
wen, | “ . oe Ri 
Diefe 10 Gentitühe Taſchenbaut or, || perem Erledigung gemäß ber neuen. 
N : St icke Taſch ’anı er— RI TEN . m er 
öffnet ein Sparfonto und beiördert Geſchäftsregel um, eine Woche verſcho 
jein Wachstum. hen wurde. Die Ernennungen find 
Holt Euch eine, mie folgt: . 
Sparfontos, die am oder vor F. L. R. Francisco, Jerſey Eity, 
dem 10. Mai eröffnet wer 


den, zieben Zinſen vom 1. 
Mai an. 


verlangt, der an 
verwieſen wurde. 
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Ingenieurskommiſſion, die 
Durchführung der Straßenbahnordi— 
nanzen betraut iſt. 
JJoſeph J. Elias zum Mitglied der 
| Behörde für örtliche Verbeiferungen 
‚an Stelle von U. W. Miller. 
| Charles R. Francis zum Stabtan 
walt. 
John Campbell zum Mitglied der 
Prüfungsbehörde für Maurermeiſter. 
Edward F. Moore 
der Prüfungsbehörde für Maſchiniſten. 
James F. Wallace, Walter L. 
Fiſher, E. H. Bennett, W. R. Moor: 
houſe und Bion J. Arnold zu Mit— 
gliedern der Bahnhofskommiſſion. 
Fernerhin ernannte der Mayor die 
Aldermen Lawlen. Utpatel. Richert, 


Fort Dearborn Trust 
and Savings Bank 


Monroe und Clart Straße. 











Wie 


be⸗ 


S ſtern zu är-|mird, wie Ald. Toman ankündigte, 454 nf 
Schmeitern zu ät ‚ pi w. * I und vieritödige Laden- und Wohnge- BE 


In ihr werden die Vertreter | 


| 3 J S 2 F „I 2 
der Brauinterefjen eine Anzahl Em | Grund 50 bei 121 Fuß ift zu 834.000 


en Antrag Ald. Gapitains, ı 


| Maßregel ift von einer Anzahl Fircye 


Wo bin ich?“ weiſung an ben Rechtsausſchuß durch⸗ 
Bertha legte ihre zuſetzen, doch erzwang Ald. Toman 


ein Ende zu machen, 


Filmdramas 
weil in den Little Girl Next Door“), das ſich auf 
Laſterkommiſſion der Legiselatur uns| 


ratt O'Haras ſtützt, wurde in eimem 


mit der Ald. Bud! 


Das Drama zolle } 


lung eine® Erlaubnißſcheins zurüdzus 


IN. J., zum Vertreter der Stadt in der 
mit der | 


zum Mitalied | 


9. Mai 1916. 


Sapitain, Merriam und Nance zu 
Mitgliedern des Ausfchulfes, der Die 
Klage aegen die Gasgeſellſchaft durch— 
führen fol. Schließlich ernannte der 
Manor noch die Aldermen Blod, Rea, 
Mihaelfon, Eullerton und W. J. 
Healy zu Mitgliedern eines Ausichul- 
ſes, der die Ausfchreibung vonGteuern 
unterfuchen Toll, 


. 
> 


Bom Grundeigentumsmarkt. 











.- 
>» 


leuchtungsſyſtem verwandt werden, — 


lebhafter Verkauf von brach— 


liegendem Lande. 


Die Commonwealth Ediſon Co. hat 
von Jakob Roſenberg zu $52,470 
23.32 Ucres und von Edwin R. Fay, 
Auburn, N. D., zu $79,469 27 Ucres 
Land, zwifchen der 33. und 35. Str., 
von der Süd Crawford 
zur Hamlin Ape, ſich eritredend, 
tauft. Nulius P. Friend von der 
Gräfin De Cafa Miranda, früheren 
Ehriftine Nilffon von Stodhoim, 
330 beit 150 Fuß auf der Weitfeite der 
Calumet Ave., zwifchen 52. und 53. 
Str., zu $23,100 behuf3 Erbauuuna 
eines Gebäudes mit 72 Wohnungen, 
Frederick H. Bartlett & Eo. von New— 
ton B. Lauren 70 Acres zwiſchen der 
Naſhville und Dat Bart Ave., Weit 
59. und 69. Str., zu $50,000; die 
Firma will das Land in 300 Baus: 
itelen von je 30 bet 100 Fuß auf 
teilen. John Graffell, Brafident der 
Wilſon Steel Products Co., hat von 
George Pick ein Grundftüd, 61 bei 
197 Fuß, auf der Meitfeite der 
Woodlamn Ave., 100 Fuß nördlich 
von der 50. Str., zu $18,500 erwor: 
ben und will ein Wohnhaus bauen. 
Margaret V. Martin hat vom Henry 
L. Holliiter ein Grunditüd, 282 
152 Fuß, auf der Norbfeite der Jar 
bis Ave, 266 Fuß öſtlich von 
Sheridan Road, zu $64,500 aefauft, 
der Bauunternehmer Adolph Raphael 
bon WUlerander Beifeld zu $50,000 
Grundftüde, Südoſtecke ver 


Ungemein 


zwei 


‚State Str. und Vincennes Road, 473 U 


bei 80 Fuß, und auf der Oftfeite der 


| 
| 


I 
\ 





weitlich bis | 
ge: | 


| 


| 
| 


| 
| 
J 
| 
| 


| 
) 
' 


| 
| 


IR 


| 
| 


\ 


bei ' 


der I 


Vincennes Road, 79 Fuß nördlich von | 


der Melt 69, Str., 
und die Union Stockyards and Tran 


pifion Co. 


Süd Aſhland und Racine Ave., 
'$50,000. 

Das mit $25,000 belaftete drei 
bäude an der Weit Madifon Str., 127 
Fuß weitlich von der Crawford Ave. 


— 


von Emil Riehl an Henry T. 
gan und das mit $20,000 
Zinshaus an der Nordoſtecke der 
Green und 64. Str, Grund 55 bei 
124 Fuß, von U. 3. Cooper zu 845, 
000 an Henry J. May verfauft wor 
‚den. 

| Emma %. Howard hat ihr Wohn: 
haus auf der Oſtſeite des Michigan 


Multi: 


belaftete | 


130 bet 65 Fuß. I 


fit Eo. von der Anglo-American Pro: | R 
viſi 32,606 Geviertfuß auf der F 
Südſeite der Welt 39, Str. zwiſchen R 
zu 


Blovd. 141 Fuß nördlich von der Oſt 
47. Str., Grund 62 bei 161 Fuß, mit 


N yet | $14,000 belaitet, zu $28,000 an Ed 
Die Sonnenstrahlen | für feinen Antrag nur 24 Stimmen. | 


ward M, Bertha verkauft. 

Die Regal Hat Eo. hat von Jakob 
L. Nesner Den Laden und Seller des 
Hochbaus 643 Siid 5. Ave, auf eine 
Reihe don uhren zu insaefammt 
875,000 und die Bundesteaierung bon 
5. 9. Deuchler auf zehn Jahre zu je 
35000 den Laden und Seller 
Hauſes 5501 
für Poſtzwecke aebuchtet. 


Hnpethefendarlehen für Pi 


A) 
Iruft Co. an James T. Wood, $50,- 
000 zu ſechs Prozent auf fünf Jahre; 
S. W. Straus & Co. an Charles T. 
Lundſtrom, 365,000 zu 53 Prozent 
‚auf ſieben Jahre, 4411 bis 4419 N. 
Lincoln Str., nahe Montrofe Blod. 


* 


der Abendpoſt. 


— 


Das dicke Ende. 


— n — 





Autler raſpelte Süßholz und fuhr in ei 
nen Graben hinein. 

Wr. Bielwisfi, Nr. May 
unternahm aejtern Mbend mit 
fünf Freunden ein? Ausfaährt in ſei 
nem Straftivagen. Unterwegs beran 
laßte er Frl. Molltie Gamble, Die 
Fahrt mitzumachen und fich zu 
zu jegen. Auf der Rückfahrt 
Bowmanpille beariffen waren 
Ausflügler, während der Wagen die 
Crawford Ave. hinauf ratterte, heiter 
und auter Dinge. Bielwiski ſpielte 
feiner Dame aegenüber die Rolle eines 
liebenswilrdigen Schmwerendters, ras 
pelte Süßholz und wurde zärtlich. 
Als er im Begriff mar, die holde 
Maid zu umarmen, machte das von 


— 
nf 


Schnau 


638 un " 


KDIE., 


von 





Das geehrte Publikum iſt freundlichſt eingeladen, unſere 
enorm große 


Austellung von Srühjahrswaaren 


in allen Variationen zu beſuchen. Die Auswahl iit bei dieier 
Gelegenheit — wie immer — die größte und die Preije die 
niedrigiten. 





| Hargains in Bisihränfen und Gaskochherden 





d, Nr. 400, 
56.30 


die 


Eisſchränke, 
Jwert $10.50, 
nir.. 


White Mountain Eisſchränke, 


Wände derſelben inwendig ſind aus | 


weißem geſchliffenem Stein, abſo— 


lut ſanitär, wert 356602* () i 
u 525. 








J. Alle Gasfochherde werden bon uns 
frei verbunden. 
Stewart Gasfochherde, wie Abbil— 


dung, Für 818.50 


J— 
Kohlenkoch⸗ 


Combination Gas 
516.30 


und 
'herde, wert 47.50, 
Energb Kochherde 
| fiir 





BE 


im Angenicdein zu nehmen. 


Brautpanre uud Alle, 


die ſich ein Heim einrichten wollen, 


Bier Zimmer-Eimrichtiing 


ſollten nicht veriaumen, Die 


592.50. 





Baar oder leichte Abzahlungen 


zu den Fiberaliten Bedingungen 





Dffen Abends bis 10 


Uhr. — Mittwoch und 1 


Freitag bis 6 Uhr. 





North Ave. Furniture Go. 


A. BOTSCHEN, Gigentümer. 


Nordſeite-Geſchäft 


4723-727 W. Norih Ave, 


nahe Halited Straße 


Weitjeite-Geihärt 


‚2348-2354 W. North Ave. 


Ecke Weitern Ave, 








Keues Stickmuſter. 











Neueſte Mode. 


EEE 





Ein hübicher Kierbehalter. 


(Gigenbienit der „AUbendpoit”.) 


* 


— 


| für die Tafel iſt der abgebildete Eier— | 
ı behälter, der aus drei Dedchen beiteht, ı 


—— = | 
Ein praftifhe und ſchöne Neuheit | Einfache Damenbiufe. 


e Für ſolche, die Bequemlichkeit Tie 
die zufammmengefaltet ein Dutzend Eier Hey, ift dieſe einfache Bluſe ſehr bat 
halten. Wenn die Deckchen ausgear- ſend mit ihren Kalten von der Schul 
beitet Find, legt man fie übereinander | fer abwärte. Dffener Hals, Kragen 


des | 
und 5503 Broadivay | 


| nshaue 
bauten: Greenebaum Sons Bant and! 


| 
! 


Yyı 


| 
| 
! 
| 


Wer fein Grundeigentum ver-| Se SEE 
kaufen will, erreicht ſchnell seinen | einigen Stichen feſtnäht. 
Zweck durch eine kleine Anzeige in Enden zieht man ein Stück Band. Das 


| 
| 
| 


| 


ihnt 
die | 


Hauſe Ir. 


und gibt ihnen Durch ein ausgejchnittes | und Umſcklag von aleichem Materic 


nes Stück Bappe Halt, die man mit 


— 


Durch die 


Muſter Nr. 466 iſt auf hellcremefarbi- 


gem Stoff aufgedruckt; es koſtet mit 
ſeidenem Band und reinweißen Strän— 
|aen Glanzgarn, was einen 
Kontraſt herſtellt, 50 Cents und iſt bei 


hübſchen 


der Stickmuſter-Abteilung der Abend— 
boſt, 223 W. Waſhington Str., zu 
haben. 

Bei Beſtellung durch die Poſt wolle 
5c für Porto beilegen. 


mon 
8 





Arzt überfallen, 


Zwei Unbeteiligte von den Kugeln der 
Banditen ſchwer verwundet. 

W. E. J. Michelet, der im 
1252 W. 12. Str. ſein 
Sprechzimmer bat und Wr. 
Sheridan Road wohnt, beklagte ſich 
im legten Oftober ber der Polizei, 
dal; verdächtig ausiehende junge 
Burſchen vor seinem Sprechzimmer 
herumlungerten, und erbieli einen 


Dr. 


Poliziſten zugeteilt, der dort taglich 


ferl einen Seitenfprung und lag im! 


nächiten Augenblick mit den Inſaſſen 
‚im Graben. 


Fl. Gamble wurde jchiver verle t. 6 S 
3 Barbier Joſeph Romanski, Nr. 1802 


Sie hat Aufnahme im Countyhoſpital 
gefunden. Bielwiski aber ſitzt Trüb— 
ſal blaſend im Zwinger der Wache an 
Irving Park. Seine Freunde ſind 
mit dem bloßen Schreck davongekom 
men. 

An Armitage und Springfield Ave. 
wurde geſtern der neunjährige Georg 
Bed, Nr. 3719 Coſtello Ave. von 
einem Zuge der Chicago, Milwaukee 
'& St. Paulbahn erfaßt und mit ſol— 
her Wucht gegen eine Signalſtange 
gefchleubert, daß er einen Schädelbruch 
erlitt und auf der Stelle ſtarb. 
Koroner wird fich bemühen, die Ver- 


igeitern furz vor 5 Uhr gerade 


zwiſchen 5 und. 7 Uhr Abends nad 
dem Nechten ſieht. 
eine 
Patientin entlafien und erſuchte den 


W. 19. Str. der im Vorzimmer ge— 


„Hände hoch!“ zuriefen. 
dem Arzt aber noch, die Tür zuzu— 
zu er: | 


| 


Der 


ivartet hatte, näher zu treten, als 
wei junge Burſchen, die ſich im Hal: 
lengang veriteft gehalten Hatte, 
mit Nevolvern in den Händen auf 
Tr. Michelet zuiprangen und ihm 


werfen und jeinen Revolver 

greifen, worauf er euer auf Die 
Banditen eröffnete. Diele zogen 
jih nach der Treppe zurück und er: 
widerten das Feuer, wobei Ro- 


manski, der vor Schreef eritarrt in 


‚antwortlichfeit für den Unfall feftzus | 


\ ftellen. 


— — — 


Berein Deuticher Lehrer. 


Die nächſte Verſammlung des Ver 
eins Deutjcher Lehrer findet am kom 
‚menden Donnerstag, 4:30 Uhr Nach— 
| mittags im Kaiſerhof Hotel ſtatt. 
Prof. Karl Münzinger pon der Uni- 


beiten in der deutſchen Stunde” 


ſchen die Schultern getroffen 
ſchwer verwundet wurde, 
Banditen 
eilten, 


beſuchen 


ſeinem Stuhl ſitzen geblieben war, 
von einer Kugel der Banditen zwi— 
und 
Als die 
die Treppe nach unten 
begegneten ſie Frau Dora 
Krackow, Nr. 1300 W. 12 Str. die 
im ſelben Gebäude einen Zahnarzt 
wollte, Sie jchoben die 


Frau zur Seite, gaben aber wieder 


verfität Chicago wird einen Vortrag | Feuer, als fie den 
halten über „Engliſche Sprechgewohn- oberſten Treppenſtufe 


den Arzt auf der 
ſtehen ſahen, 
der aus Furcht. die Frau au treffen, 


1143 


Der Arzt hatte! 


Es gelang | 


) 


| 
| 
| 


| 


und ein Schlips geben ein luftiges 
Ausſehen. Der Aermel in dreiviertel 
Länge tft modern. Verſchiedenes Ma 
iterial kann gebraucht werden. 
Mittlere Größe erfordert 23 
36 Soll breiten Stoffes. 
| Schnittmuſter Nr. 7766. 
34 bis 42 Zoll Bruſtweite. 
Schnittmuster find unter Angab: der 
newinichten Größe und der betreffenden 
‚ Nummer aenen Finiendung von 10 Gents 
zu beziehen durd) die „Miodenbteilung der 
Abendpoit“. 223 Weit Waihinnten tr 
Ehicand, Ill. 


syYyards 


Größen 





das Schießen eingeſtellt hatte. Ein 
der Kugeln traf aber leider auch 
Frau Krackow, die ſich erſchreckt nach 
den Burſchen umgedreht hatte, in die 
Bruſt, und fie fiel ſchwer verwundet 
zu Boden. Den Kerlen gelang es. 
die Straße zu erreichen, wo jie 
iberichiedener Richtung davonliefen 
und auch entfamen. Dr. Michelet 
‚nahm ſich Togleich der Verwundeten 
tan und lieh Frau Krackow nad den 
Michael Reeſe Sojpital 
‚mährend Romansfi nad den Com 
tyhoſpital gebradbt wurde, Beider 
Zuſtand wird für bedenflih acbal 
ten. Die Polizei alaubt, daß der 
Ueberfall auf den Arzt, der 
wohlhabend gilt, ſchon lange geplant 
war, und ſucht nun nach den Raub— 
geſellen. 


überführen, 


für 





———————— — — 
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*  Berfonal-Hadıriditen. * 


+ 
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| 

j Tas Opfer eines Blißichlages wur 
Ide am Sonntag in der Näbe von Wu 
ſaukee, Wis., Harven Siridler, der Prä 
ſident der biefigen Firma A. P. Callaban 
|& Co., Fabrifanten von Eſſig und Hefe. 
‚Er mar am Samftag mit feinem 18 Sabre 
alten Sohne nad Waufaufee gefahren, 
um dort zu fifchen. Die Leiche wurde 
nad der Wohnung des Verftorbenen in 





4 
J 
« 


Edgebroof gebracht, von mo auch die Bei⸗ 
feßuno haffinder 


a 





— — 





eu 


ern ſouten dieſes aus: 
gezeichnete Heilmittel kennen 


advendpoſt, Chieago, Dienftag, den 9. Mat 1916. 





| 





Einfaches abführendes Mittel Hilft Ser- 
ftopfung bei Kindern befeitinen. 


Bei allen Kindern verfagen zeitiveilig 
die natürliche Tätigkeit der Eingeiveide 
und die Eltern müſſen ein Mittel anwen— 
den. Pillen und Abführmittel follten nie 
gebraudyt werden, da dieje Mittel nur 
zeitweilig Erleichterung verichaffen, wäh⸗ 
rend ihre gewaltſame Wirkung den Kör— 
per ungebübrlich angreift. rau Eva F. 
Gaff, 517 10, Strake, Wafhington, D 


#7 


E., jagt, daß ihr Meines Mädchen an Vers | 


fopfung litt und daß fie in Dr. Calb- 
wells Eyrup Pepſin das beite Mittel da- 
gegen fand, wegen feiner milden Wirkung 


und daß fie jeßt ftet3 eine Flafche davon 


in ihrem Haufe hält. 


Dr. Caldwell's Syrup Pepſin iſt eine 
Zuſammenſtellung aus einfachen abfüh⸗ 


renden Kräutern, frei von Opiaten und 
narkotiſchen Drogen irgend welcher Art, 
und iſt ein ideales Mittel für Kinder, 
wegen feiner milden und fiheren Wirs 
fung. Cein Gebrauch dient Dazu, die 
mangelbafie Tätigkeit der Eingeweide zu 
ftärfen und die normale Regelmäßigkeit 
herzuſte len. 


Es iſt wichtig, daß Eltern bon einem 
aunverlaſſfigen Mittel, das feine unange⸗ 





| 


| 


} ee 


Marie Gaft. 


nehmen Nactvirfungen, wie Kneifen unt | 
Drud, bat, Kenntniß haben. 

Dr. Caldwell's Syrup Bepfin koſten 
nur 50e Die Flaſche und iſt in jeder Apos | 
ihefe erhältlich. Wer eine Probeflaſch 
frei erhalten will, fchreibe an Dr. W. 9 
Caldwell, 442 Wafhinaten Str.. Montt: | 
cello, IL. | 

















! 


Bazar in Samımond. | 


Teranitaltung zum Beiten ber Rriens- | 
wohltätigkeit. 
Vom lommenden Donnerſtag bis 
zum Sonntag findet in Hammond, | 
Ind., ein großer Bazar zum Bejten 
der Deutihen Rote Kreuz = Kaffe! 


itatt. Die Vorbereitungen find feit den | Detroit 1; New York 4, Bolton O;|yamit für eine nachdrüdliche Erklä— 


legten zwei Monaten im Gange, und! 
bei der Eröffnung wird den Deutichen | 
Late Countys die Heberzeugung tont= | 
men, daß dus 
faft Uebermenſchliches geleiftet hat. 

‚ Die iwaderen deutichen rauen ha: 
ben nicht allein Taufende von Sachen | 


vorbereitende Stomite |, _, 


Bom Baſeballfelde. 
Geſtrige Spiele: 
„National Leoque”—E hbicago| 
2, Pittsburg 1; Chicago 4, Pitis- 
burg 6 12. Spiel); Boſton 6, Nem | 
Hort 2; Brootiyn 2, Philadelphia O. | 
„American Leaque”— Cleveland 3,| 


> 


. 


Philadelphia 4, 


Bisheriner Stand dicier Linen: 
National 


Waſhington 2, 


League | 
Gew Lerl Iro%. | 
‚10 ‚714 
u f 13647 
30 


Bolton .... 
Shicago 
GINCRNRE „un nnnnsnnn nn... 21 
Ebiladelvbia ... ........ 300 
21 ———— J 


| Sie verlangt Aenderung in der Bewer— 


| 2. Ward, Merner, 


griedensbefälu abgelehnt, . 


tadträtliher Rechtsausſchuß till 
ſich nicht für Frieden erklären, 


Ultimatum der Gasgeſellſchaft. 


tung des Gnies oder höheren Gaspreis, 
— Reſtaurants mit Schantgereditiante 
müſſen um ein Uhr ichlichen, 





Der ftabträtliche Rechtsausſchuß 
lehnte geſtern den Antrag ab, daß der 
Stadtrat den Präſidenten und den | 
Kongreß auffordere, nichts unverfucht | 
zu lafien, um einen Abbruch der Di: 
plomatifhden Beziehungen zwiſchen 
den Vereinigten Staaten und ben 
europätfchen Mächten zu vermeiden 
und Die guten Beziehungen zwiſchen 
den Vereinigten Staaten und allen 
anderen Ländern zu erhalten. Trotz— 
dem Ald. Kohn E, Kennedy, der den 
Antrag im Stadtrat eingebracht hatte, 
darauf hinwies, daß es ſich um nichts 
weiter handle als eine Erklärung zu 
Gunften der Erhaltung des Friedens 
und gegen die Einmiſchung in ben 
europäifchen Krieg, iwurde der Antrag 
init zehn gegen vier Ctimmen zu ben! 
Alten gelegt. Vier Stadtväter, Cough— 
lin, 1. Ward, Rodriguez, 15. Ward, 
Miller, 20. Ward, und Walter, 21. 
Ward, ftimmten für den Antrag und 


rung zu Gunſten der Erhaltung bes 
Friedens. Zehn Stabtpäter, Norris, 
. Dard, Me&or: 


oO 
Ö 








Rleinekriegsnadjrichten 
8 u t t & r Kriegverdächtiger Brand | 
sc das Pfund 


| Paris, Ter., 9. Mai. Zmeitaufend | 
8 | i 


Ballen Baumwolle wurden hier geitern | 
durch ein Teuer zeritört. Die Baum: | 
Banfes’ beite Meierei » Butter iſt 
die feinste, die Geld kaufen kaun. 


wolle mar, mie fich heute herausſtellte, 
für öſtliche Munitionsfabriken ch 
Speziell für dieje 2*33 
das Pfund zn... .... c 
Bankes’ köſtlicher Kaffee —keiner 


ſtimmt, ſie war in der Anlage der 
Trans-Continental Compreß Com— 

iſt beſſer—das Pfund 26 

zu nur E v 


'pany, die volljtändig nieberbrannte, | 
\gelagert und der Verluſt beläuft fich | 
auf $150,000. Es mar dies das 
vierte ähnliche Teuer mährend der 
letzten vier Monate; ein ſehr verhäng: | 
nißvolles brach am 21. März ganz | 
nahe dem gejtrigen aus. 
„Alliirtenfabrik“ fliegt auf. 
Paterſon, N. J. 9. Mat, Es wird 
‘hier ‘gemeldet, daß brei Gebäude der 
„Atlas Powder Co.“) zu Lafe Hopot- | 
cong, nördlich von hier, in die Luft! 
| flogen. | 
u Erjt hieß es, zwilchen 50 und 150 
‚_ A,* * Arbeiter ſeien dabei getötet worden; 
+ in 4 4 
an e ssinfeeläden: doch erwies fich dieſe Angabe als 
grundlos. 
u | Inde find, einer jpäteren Mel- 
1373 Dilwauler le, * dung zufolge, immerhin 4 Menſchen— 
1002 Oilmantee ne leben verloren gegangen. 
2612 2. Noril Ave. | Die Erplofion erjchütterte alle New 
* en, Jerſeyer Orte im Umkreis von etwa 
„220 wi. Kurt YIve, 25 Meilen. 
Ba Smssin Abe. Wegen Teilnahme am Anfitand. 
ZUINR, Clark Chr. 
EEE IOER — London, 9. Mai. Amtlich wurde 
| verkündet, dab Wieder vier Führer 
des irländiichen Aufitands zum Tode 
verurteilt und ſofort hingerichtet wor- 
den Seien, nämlich: Kornelius Col— 
bert, Edmund Kent, Michacl Mallon 


Weſtſeite: 
W. Madiſon Sir. 
Madiſon Str. 
ue Island Abe. 
Halſted Str. 
Hullted Str. 
16ix. 
Sir 
Südſeite: 
2 en vorth Ave 











720 S. Aſhland Ave. | " 








Neues Deutiches Theater. 
Build Teuple.) 
— 
Kein „Antimer Abend” ‚dafür am Sonn 





mid, 6. Ward, Kimball, 7. 
Hiden, 4. Ward, Bauler, 22, 


Kiellander, 23. Ward, Hruber, 29. 


Marbd, | 
Mard, | 


und J. J. Houſton. In 19 allen 
wurde das Todesurteil in lebensläng- 
liche Strafhaft umgewandelt. Drei 
wurden ohne Weiteres zu Strafhaft 


tag „Das fühe Mädel“. 
Der für Donnerstag angetündigte 
Abend“ in Deutſchen 


„Intime 





ER 
. 





für Säuglinge und Kinder. 


Die Sorte, Die Ihr Immer 


ALCOHOL 3 PER CENT. 

AVegetable PreparationforAs- 
Simitatin$ the FoodandReguta- 
ting Ihe Stomachs and Bowels of 


Promotes DigestionCheerfut : 
ness and Rest.Contains neitter 
Opiunn.Morphine nor Mineral 
NoT NARCOTIC. 








Aperfect Remedy for Consfipt 
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Dreissig Jahren 


CASTORIA 


THE CENTAUR COMPANY. NEW VORF Eirr- 


Ward, William Lynch, 30. Ward, und Theater, an welchem Hermann Bran- 


MS. .usnorosonnnnnne. 11 200 


on 
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gejammelt, fondern au eine große| Kits 
Summe baaren Geldes aufgebract, |" 
um ben Bazar gleich zu einem finanz | 
zielen Erfolg zu machen. DR ernennen 
Bauftellen, Pianos, Nähmaſchinen Hr lee 
u. j. mw. werden verlooſt werden. U ofton 
Ein Wiener Stafe Dee 
werben den Hunariaen und Duritigen | 


- EEE Een 435 | Grund technischer Einwände. Gie er- 
dienen. Tiroler Sänger und ungariſche 
Zigeuner werden ihre Weiſen hören! 


+20 Blaha, 34. Ward, jtimmten gegen DI 

Erklärung zu Gunſten des Friedens. 
Den Kampf gegen die Annahme der 
2 | Mafregel führten Ald. Robert M. 
5701 Bud, 33. Ward, und Ald. A. U. Me: 
15 | Cormid, 6. Ward, und zwar auf 


(me can League 


Gew Ic Bros, | 


1:3 
1 
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Koiladelobia ...een 333 | flärten, es fer nicht Sache des Stabt- 
laffen, Kurz und qut, Huhns Halle und | 


Heutige Spiele: rats, den Mitgliedern des Kongreſſes, 
a gay EChicaao; New York in Pittsburg. | 
der ganze erite Stod des Gebäudes | 


„National Leaque”— Cincinnati in die felbft mit der Bevölkerung in | 
Ya — E „Umerican League—hicago 
werden in einen Jahrmarkt umgeman- | 


N rn N in New Nort; Detroit in Philadelphia; | 

‚allen Beluchern reichlich St, Louis in Waſhington; Gleveland | 
Gelegenheit bieten zu Vergnügungen | in Boiton. | 
und auch zur Dpferung eines Scherf: | — | 
leins für Das alte Vaterland. | 


— — —— — 


Der Mutter Abſchied. | 


Fühlung feien, ein Licht aufzufteden 
über die Stimmuna. Ald. McEor: 
mid ging fo weit, einen derartigen 
Verſuch als eine Unverfhämtheit zu 
bezeichnen. Die Verhandlung ließ er: 


| kennen, was aewiffe Geqner der Maß: | 


regel bereits am Abend der Sfadtrats- 


daus „‚Sugenderinnerungen“ aufges 
führt werden follte, ift abaefagt wor— 
den. Dafür wird, wie bereit3 gemel- 
det, am kommenden Sonntag Abend 
der beliebte Tenorift Paul Nelba unter 
Mitwirtung bon Kurt Gorig und 
Emilie Schönfeld die Reinhartſche 
Dperette „Das fühe Mädel“ auffüh- | 


nm 
ren. Am Eonntag, dem 21. Mat, ſoll 





zum Benefiz für alle Künftler, die 


verurteilt, und zwei wurden freige- 
ſprochen. 

Im Unterhauje brachte der Natio— 
naliſt Ginnell ſeine angekündigte In— 
terpellation wegen der Erſchießungen 
zur Sprache; und als der Premier 
Asquith ſagte, er könne nicht verſpre— 


chen, daß nicht noch mehr Rebellen 


„abgetan“ würden, ſchleuderte ihm 
Ginnell den Zuruf „Mörder!“ in's 
Geſicht. 














Nehmen mehr 


(Fortſetzung von 


Schanzgräben. 


der 1. Seite.) 





ral Hamilton, Befehlshaber der 17. Brigade; Oberit Evans, Befehlshaber 


noch fein folches aehabt haben, das! 


Re - 2 London, 9. Mai. Die Zeitun 
Luftipiel „Die berühmte Frau“ von | ’ rn ar 


„D y heiter G san ſJ te ; 
Schönthan und Kadelburg aufgeführt |Finem Oeitariitef: Die N aitächfeen 
werben. Frau Dr. M. Herzog bat ſich Sinrichtungen in Dublin arten in 
aus freundlicher Gefinnung für die Graufamkeiten aus, und unterftütt 
Beteiligten ‘bereit erflärt, die Titelrolle Zugleich die geitern von dem iriſchen 


zu fpielen. Führer Kohn Redmond im Haufe ver 


der 18. Brigade; und der Mrtilleriebefehlshaber Smith. Die Zahl der gefan: 
genen Offiziere beträgt 551, wovon die Hälfte Europäer, und die anderen 
Hindu find. Unter den gefangen genommenen Soldaten find 25 Prozent 
Europäer, und die iibrigen Sindu.“ _ Re? 
„Obgleich der Feind vor dem Fall von Aut-el-Amara eine große Menge 
Waffen zeritörte und andere in den Tigrisitrom warf, haben wir bis 
jest }WRanonen 20 Maihinenneihüse und nahezn 
5000 Gewehre gefunden, welde nah neringfünigen Neparaturen zum 


ſitzung, in der fie eingebracht wodden 


Selbit verſcherzt. | 
Bor Richter Turney betannte ſich 
heute Harrı) Keenan des Raubes jchul: | 
dig und wurde zu zwei Jahren Zuchtz | 
haus verurterli. Keenan war ehedem 
bei der Großſchlächterrei von Oscar 
Mayer & Bros, angeſtellt geweſen. 


Bor zwei Jahren befand jic an einem | 


Abend Lurz vor Geihäfisihlug Mar !an Gas erfticdt aufgefunden. Wie ihre nen. 


Mayer, ein Mitinhaber 
allein im Büro und 


der Firma, | 


Mußte ihn aus‘ der Ferne nehmen, da | 
Sans unter Quarantäne ftcht. | 

Die H2jähriae Frau Garoline Be: | 
neſh, die allein im Haufe Nr. 3609 | 
Meit 20. Str. wohnte, ſeitdem ihr 
Gatte vor etwa 9 Monaten ftarb, | 
wurde dort im ihrem Schlafzimmer | 
von ihrem Schwiegerfohn Edward 
Miller, Nr. 3020 Weit 20. Straße, | 
der | 


Tochter, Frau Edward Miller, 


war, erflärt hatten, daß es fich nur 
darum handele, die Sache im Rechts: 
ausfhur zu bearaben, um eine Ab— 
ftimmung über den Geaenitand im 
Stadtrat zu vermeiden, Damals hatte 


einer der Geaner der Maßregel erklärt, | 


man müffe verhindern, dab gewiſſe 
„aute Kerle” im Stadtrat gezwungen 
würden, Farbe in der Frage zu beken— 
Ad. Kohn J. Eouahlin machte 
den Herren, die verfuchten, die Angele— 


hatte am Geld: | Polizei mitteilte, war die Mutter fett |aenheit ſang- und klanglos im Aus— 


ſchrant zu tun, als Keenan auf ihn dem Tode ihres Mannes ſchwermütig. ſchuß zu begraben, einen Strich durch 


zutrat und dem Ahnungsloſen einen | 
Stoß por die Bruit vertebte, der ihn | 
zur Seite fchleuderte. Durauf ariff 
Keenan in den Geldſchrant hinein, 
holte eine Kaſſette mit $1786 heraus 
und juchte das Weite, Es gelang ihm | 
auch, zu entkommen. 
zuerit nach New Orleans, dann ging 
die Reife nah Panama. Dort wurde 
er in Colon gerade im Auaenblid, als 
er die Flucht nach Südamerika fort- 
ieben wollte, etwiſcht. Die beitohlene 
Firma batte ursprünglich beabfichtigt, | 
nachjichtig gegen den Angetlagten zu | 
jein, um ihm feine Exiſtenz nicht zu 
zeritören, und auf Empfehlung bon 
Dsfar Mayer wurde der Fall, der nun 
bereit3 zwei Jahre auf dem Gerichts- 
talender ftand, immer wieder verſcho— 
ben. Der Staatsanwaltfchaft aing 
aber endlich, da Keenan ſich nicht an: 
ichiete, feinen früheren Wrbeitgebern 
irgend etwas von feinem Raube zu— 
ritezuerjtatten, die Geduld aus, und 
ſie brachte den Fall heute zur Ver: 


Sie rief ihrer Tochter geſtern Abend | 
bon der hinteren Veranda ihrer Wob- | 
nung ein Lebewohl zu und warf qleich- | 
zeitin ihrem nfelfinde, das am| 


Scharlach erkrankt ift, mehrere Kuß— 


hände zu. Miller wohnte bei ſeiner 


nung vom Geſundheitsamt unter | 
Quarantäne geitellt wurde, 

In einem Anfall zeitweiligen Irr— 
finns warf fich der 46jährige Adolph | 
Hermanfon, Nr. 3102 Soutbport | 
Avenue, aeitern Abend an der Welt | 
12. und Wood Str. unter eine Elef- | 
trifche der 12. Str.Linie und murbe | 
fhwer verletzt. Der Unglüdliche | 
wurde nah dem Countyhoſpital über- | 
führt. 

Un Gas eritidt wurde heute die) 
65jährige Ella Kennedy im Schlaf: | 
zimmer ihrer Wohnung, Nr. 5204 ©. | 
La Salle Str., aufgefunden. Gie ift 
das Dpfer eines Unfalles geworden, 
man fand eine geborftene Gasröhre in | 
der angrenzenden Küche, 





handluna, die mit der Verurteilung 
| 


des Keenan endete. 


—— 


Sullivan iſt niht Kandidat. 


Roger E. Sullivan ift nicht als Be— 


mwerber um die demokratiſche Nomina- 


tion für die Vizepräfidentfchaft anzus= | 


jehen. 

feiner Gafefabrit zu widmen. Der 
Vorſchlag, Sullivan zum Mitläufer 
Wilſons zu nominiren, ift von einem 
feiner begeilterten Werehrer im Staat 
gemacht worden, doch weigert der Ge- 
ehrte jich, ihn ernst zu nehmen. 


— —— 


Beſchwerde über — — 


Dr. George N. Weſt, Vorſitzer des und in das © 
Juſtizausſchuſſes der Ehicago Dental Als ihr inzwiſchen auch 
Society, erhob geſtern bei Hilfs-Gene- Gatte A 
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Er gebentt, ſich nach wie vor Wurde von feiner Gattin gewaltinm ge— 
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Straße, 
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Einen Vorgeſchmack von der Seligfeit 
erhält man beim Genuß von Prima (Pils 
ner) und Rialto (Münchner) Bier. Cine 
Kiste fürs Haus. Phone Lincoln 4302. 

Anzeige modimi 
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Daämpfte ſeinen Kampfesmut. 





hindert, Nänber tätlich anzugreifen. 

Durch ein verdächtiges Geräuſch 
aus dem Schlafe geſchreckt, ſah Frau 
Angelo Marubio, Nr. 118 W. Dat 
fih zwei bewaffneten Räus | 
bern gegenüber. Unter Bedrohung mit | 
dem Tode wurde jie von den Halunten 
geziwungen, feinen Laut zu äußern 
Spetjezimmer zu treten. 
ermachter | 
nitolten traf, die Raubaefellen | 


| greßmitglieber perſönlich 


mit, 


die Rechnung mit der Ankündigung, 
daß er einen Minderheitsbericht im 
Stadtrat einbringen und die Annahme 
der Maßregel verlangen werde. 

Ald. Kennedy, der Vater des An— 
trags, wies in einer kurzen Anſprache 


Er wandte ſich Schwiegermutter, ſeitdem ſeine Woh- | daraufhin, daß es an der Zeit ſei, daß 


alle bürgerlihen . Körperfchaften, 
Stadträte u. ſ. m. den Kongreß wiſ— 
fen laſſen follten, daß die Bevölkerung 
feinen Krieg wünſche. Man dürfe mit 
einer derartigen Erklärung nicht war: 
ten, bi3 die Dinge ſoweit gediehen 
feien oder getrieben worden Jeien, daß 
der Kongreß für einen Krieg eintreten 
und ben Präfidenten unterſtützen 
müſſe, auch wenn die einzelnen Kon— 
bom Krieg 
nichts willen wollten, Eine Körper: 
Ichaft wie der Stadtrat von Chicago 
werde jicherlich Beachtung finden. Für 
den Stadtrat aber fei die Frage der 
Erhaltung des Friedens von der 
größten Bedeutung, da ein Krieg die 
erniteiten und jchmwierigjten lokalen 
Probleme mwirtfchaftlicher und anderer 
Natur jchaffen werde. Eine Ertlä- 
rung einer maßgebenden Körperſchaft 
mie des Stadtrat3 von Chicago zugun- 
jten bes Friedens fei um fo mehr ge- 
boten, als am Tage vorher eine Ver— 
fammlung in Bofton offen das Ein- 
areifen der Vereinigten Staaten in den 
Krieg auf Seiten Englands und ſei— 
ner Verbündeten verlangt habe. 


Ultimatum der Gasgeiellichnit. 
In einem offenen Brief an 

tadträtlichen Ausſchuß für Gas, Tel 
und eleftriiches Licht teilte die Peop— 
les Gas, Light & Cofe Co. gejtern 
daß entiweder die Methode der 
Bewertung des Gafes abgeändert 
werden müſſe, oder dal; die Geſell— 
Ihaft jid gezwungen jehen würde, 
den Gaspreis zu erhöhen. Die Ge 
ſellſchaft hat feit langer Zeit verfucht, 


— 1: — — 


Dach ſtürzte ein. 


Sohn bricht Wirbelſäule, Vater kommt 
alimpflicher davon. 

Charles Gehrhard und deſſen Sohn 
Charles, Nr. 825 Weſt 50. Place, er— 
(itten geftern Verlehungen, als das 
Dach des Hinterhaufes, in dem fie ſich 
gerade befanden, einjtürzte und fie be— 
grub. - Die Frauen der beiden hörten 
die NHilferufe und Holten mehrere 
Männer herbei, denen es aber erft nach 
längerer Arbeit aelang, fie aus ihrer 


Gemeinen geftellte Forderung, Daß 
fortan mehr Milde herrſchen follte. 
Geltern wurden wieder vier Männer 
erfchoffen, und das Ende folder Hin— 
richtungen ift nicht abzufehen. Wir 
fönnen es bverftehen, ſchreibt die Zei- 
tung weiter, daß dem Vorgehen jchnelle 
Strafe folgen mußte, um ein warnen— 
des Beilpiel zu geben; dem ift aber 


reichlich entſprochen worden; mir be⸗ 
fürworten deshalb öffentliche Gerichts: | 


verhandlungen für bie übrigen Ange— 
Ihuldigten, und möchten wiſſen, wes— 


Gebraud; bereit jein werden. Wir erbeuteten and) eine große Menge Mu- 
nition, cin großes Schiff, ein Fleineres Schiff, vier Automobile und drei 
Meroplane. Auch die Waffen und die Munition, welche in den Tigris gewor- 
fen twurden, werden von uns twicdererlanat. 


Beim Suesfanal. 


„In Egypten, öſtlich vom Suezkanal, erbeuteten wir in den lebten 
Kämpfen nahe Quatia ınd Divar 240 Packmauleſel, 120 Kamele, 67 Zelte, 
2 Maichinengeihüge, 100 Seivehre, nebit Munition und Nahrungsporräten. 

„Am 10, März verſuchte eine Abteilung des eFindes, unfere Stellung 
nöredlich von Scheich Osman (nahe Aden, Arabien) anzugreifen, wurde 
aber zurückgeſchlagen. Am 15. Imd 16. März unternahm eine türkiſche Mb- 
teilung einen lleberrafhungsangriff auf die Stellung des Feindes nahe 





halb dies Sir Roger Caſement bemil- 
ligt werden follte, und nicht den Rebel— 
len in”Dublin. 


Notlage zu befreien. Die Verlehten 
murben nach dem Englewood Hofpital 
geſchafft, mo es Jich herausftellte, daß re . en 
der junge Gehrhard einen Bruch der | Der „Voerſchwörung“ ſchuldiggeſprochen. 
Mirbelfänle erlitten hat, fein Vater) New York, 9. Mai. Im Verſchwö— 





jedoch mit gerinafügigen Verletzungen rungsprozeß gegen Robert Fay, einen 
dabongelommen ift. 

Dier Angeflellte von Schiffen, n 
am Südende der Ruſh Str.-Briücte Verſuch gemacht haben follen, Muni- 


letzt, als der Mind ein großes Rekla- brachten die Geſchworenen 
meſchild herunterrip. Bedenklich ver- Abends einen Schuldfpruh ein, ber 


Burnawe, beide im Margquette Houfe, Fall Danfches wurde jedoch Milde 
einer Matrofenherberge, wohnhaft. empfohlen, da er „bon 


wurde geftern lebensaefährlich verlept, | Stunden. Die Prozeßverhandlungen 
als er. vom Bocke des von ihm gelent- | dauerten zehn Tage. n 
ten Wagens gejchleudert und von dies) Der Verteidiger hat Berufung ge- 
ſem überfahren murde. . - * 
ereignete ſich, als Johnſton über die einen zweiten Prozeß. 
Bahnkreuzung fuhr. | New Yort, 9. Mai. 
2 alias Feigi, der fich fälfchlich für einen 
früheren Leutnant der deuticher Ar— 
mee ausgegeben hatte, und jein 


. 
.- 





„Das führe Mädel‘, 


| „früheren deutichen Leutnant“, Walter | 
die Scholz und Paul Danfche, die einen | 


vor Anker liegen, wurden geftern ver- tionsſchiffe mit Bomben zu zerjtören, | 
ſpät 
(et wurden John Ryan und Hermann ſich auf alle Angeklagten bezieht. Im 
dem Plan | 


Willtam Johnſton, an Wallace, in wenig wußte und nur in Fays Dien- | 
der Nähe der 28. Strahe wohnhaft, ſten ſtand'. Die Jury beriet fünf 


Uhr Nachmittags zu vertagen. 
Der Unfall gen das Urteil angemeldet und fordert 


| Behörde 
Robert Fan, 


den | 


ralftaatsanwalt R. U. Golbn Be— tätlich anzugreifen, wurde er von ihr, | 
ſchwerde aegen die Zahnarztfirma | die um fein Leben zitterte, gewaltjan | 
Hayes, 21 Dft Ban Buren Strafe. daran verhindert. Die Räuber be— 
Dr. Weit ertlärt, die Firma übertrete gnügten ſich, damit, ſich feine Beintlei 
das Geſetz, welches Korporationen die | der anzueignen, deren Taſchen $60 und 
zahnärztliche Praris unterfaat. eine goldene Taſchenuhr enthielten. 

+ Sie entfamen unbehelliat und haben 
ſich bisher ihrer Verhaftung zu ent— 
ziehen gewußt. 


— — — — —— 


die Bewertung des Gaſes auf Grund 
der Leuchtkraft abzuſchaffen und an 
ihrer Stelle die Bewertung auf 
Grund der Heizkraft einzuführen. 
Wenn erſtere Methode beibehalten 
würde, erklärt die Geſellſchaft, ſehe 
ſie ſich genötigt, den Gaspreis zu er— 
höhen, da der Preis von Gasöl ſteige. 
Die Gefellihaft verlangt eine Ant- 
wort umgehend, da unter den gegent- 
wärtigen VBerhältnifien ſowohl Gas— 
fonfumenten wie die Gasgejellichaft 
Verluſte erlitten, 





Arbeit und Kapital. 

Roceiter, N. Y., 9. Mai. Die 
Amalgamirten Nleiderarbeiter von | 
Amerika erklärten in ihrer zweijähr- | 
lichen Konvention dahier in aller| 
Form einen Etreif im Chicaaver 
Kleiderdiſtrikt. Dieſer Streif berührt 
40,900 Leute! 

Pittsburg, Pa., 9. Mai. Die Be 
wegung, den achtjtündigen Arbeitstaa 
für 100,000 Anfertiger von Munition 
im Pittsburger Induſtriebezirk einzu- 
führen, ift vollftändig zuſammenge- Schachteln angenommen und befördert 
Brocken. In allen in Mitleidenſchaft und fich dadurch mwiffentlich gegen da? 
gezogenen Anlagen mird feit Mittag | Ratengefeg vergangen zu haben. 
wieder gearbeite. Etwa 45,000 Ar- „Straiw Board“ Schachteln werben zu | 
beiter famen ſchaarenweiſe zurüd, aber | einer bedeutend niebrigeren Rate be: 
nit nad der Anlage der Preffed | fördert, als Pappſchachteln. Die Er: 
Steel Car Company, in der nur ber | äffnungsanfprachen wurden bon Hilfß- 
vierte Teil ber früheren Anaeftellten | bundesanwalt Carter und PVerteidiaer | 
arbeitet. Eheehnn nehnlten. 


Prozeß gegen Eiſenbahn. 

Geſchworene für den Prozeß der 
Bundesregierung gegen die Elgin, 
Joliet & Eaftern Illincis Bahn wur— 
den heute Morgen vor Bundesrichter 
Landis vereidigt. Die Eiſenbahnge— 
ſellſchaft iſt angeklagt, von der Carrier 
Lowe Co. Sendungen bon Pappichadh- 
teln als fogenannte „Stramw Board” 


Ordinanz in Kraft. 

Heute um Mitternacht tritt die 
neue Ordinanz in Kraft, nach der 
alle Reſtaurants mit Schankgeneh 
migung ihre Türen um ein Uhr 
ſchließen müſſen wie die Wirtſchaften 
auch. Korporationsanwalt Ettelſon 
gab geſtern ein Gutachten ab, daß die 
Maßregel heute in Kraft trete, 


> 
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— Der erjte Amerikaner. — Weißt 
Du, wer der erite Amerifaner war? 
Das war der Vater Noah, denn 
er Herrgott wagte nicht, ihn wie die 
übrige Menichbfeit ertrinken au Iofien. 





Paul Nelva veranitaltet Operettenabend 
am nächſten Sonntag. 

Ein außergewöhnlicher Kunitgenuf 
winkt den zahlreichen Freunden der 
deutfchen Operette. Herr Paul Nelva, 
der dem Publikum beſtens befannte 
Zenorift und Darfteller, kündet für 
den nächſten Sonntag einen Operet- 
tenabend im Bufh Temple Theater an, 
eine Kunde, die gewiß in allen Kreiſen 
des Deutichtums mit Freuden begrüßt 
‚werben wird. Herr Nelva hat fich die 
Mitwirkung von Emilie Schönfeld ge— 
fihert und von einem weiteren Liebling 
des Publitums, Herrn Kurt Gorih, 
dem trefflichen Baritonijten und Büh— 
nenfünftler, der auch die Spielleitung 
übernommen hat. Da auch andere gute 





und Chorperfonal für die Aufführung 
gewonnen find, fo darf einer vortreff- 
lichen Wiedergabe von Reinhards zün- 
dender Operette „Das ſüße Mädel“, 


nu 


jtimmt hat, entgegengefehen werden. 


. 
- 


— 
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Tehnifher Berein, 


Vor dem Techniſchen Verein wird 
am fommenden Freitag Abend im 
Parlor K. des Hotels Kaiferhof Dr. 
N. Krifchna aus Indien einen Vor- 
trag über pas Ihema halten: „Was 
der Sieg Deutſchlands für Indien be- 
deutet.” Damen find willtommen. 


Beruriahte #100,000 Schaden. 











iwie berichtet, im Getreidefpeicher 
Chicago Grain Co. an N. Le Claire 


Kräfte, ſowie ein tüchtiges Orcheiter | 


welche Herr Nelva zur Aufführung be- | 


Das Teuer, das geftern Nachmittag, | 
ber | 


„Verſchwörung“ 
Munitionsſchiffen der Alliirten, heute 
im Bundesgericht zu je 8 Jahren 
Zuchthaus in Atlanta verurteilt; Paul 
Daeſche, für welchen die Geſchworenen 
Milde empfohlen hatten, erhielt zwei 
Jahre Zuchthaus. 
Im RKongreß. 

Waſhington, 9, Mai. Der Senat 
verwarf heute den vom Abgeordneten— 
hauſe unterbreiteten Bericht über bie 
Armeevorlage, und iwies den betreffen- 





porgejchlagenen Abänderungen zu be: 
ſtehen. Dadurch erfcheint die Erledi- 
gung diefer Trage 
als je. 


> 


— 
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Als vermißt angemeldet. 


Die 6 Jahre alte Roſe Canino entführt, 
wie Eltern befürchten. 

Die Wade an der Marwell Str. 
iſt erfucht worden, nach der jechsjähri- 
|gen Roje Kanino, Nr. 1026 W. Con: 
greß Str., zu forſchen, die geitern 
Abend vor ihrer elterlihen Wohnung 
ſpielte, aber ſpurlos verihmwunden 
var, als die Eltern fie zum Abend 
eſſen rufen. wollten. Die Mutter be- 
fürchtet, daß fie entführt wurde, 

Sleichzeitig ſucht die Polizei nad 
der 30jährigen Frau Jennie Cole- 
man, Die geitern Nachmittag ihre 
Wohnung Nr. 2557 W. Monroe Str, 
verließ, um einen Einkauf in der 
Nachbarſchaft zu machen, und feitdem 
ſpurlos verſchwunden it. 

Auch auf die Brüder Morris und 











Schwager Scholz wurden, wegen der 
zum Zerſtören von 


heute die Leiche eines etwa 40 


| liegt. 
| 


hoffnungslofer, | 








Abraham Smith, Nr. 1033 Frank 


Ude. und den Geleifen der Chicago;Y Smüth, Kr. 1033 Frank Str, 14 


Milwaukee & St. Baulbahn ausbrach 
und den Speicher fammt.feinem aus 
60,000 Bufhels Getreide beftehenden 
Inhalt faſt gänzlich. zerſtörte, hat 
$100,000 Schaden angerichtet. Man 
mutma 


Bt, daß es durch Aurzfchluß 
berurlacht worden fei 


‚bezw. 12 Jahre alt, die zulegt am 
Samſtag vor ihrer elterlichen Woh— 
nung ſpielend geſehen wurden, wird 
von der Polizei gefahndet. Die El— 
tern glauben, dab die Bürſchchen aus: 
gezogen find. um ſich die Mortt anzu- 
jeben. 


ſtündigen Kampfe zurüd, troßdem er 


Amad (mordöjtlihd von Scheih Osman). Der Feind wich nach einem zwei— 


durch ſchwere Geſchütze und durch Ka— 


nonen von einer Kreuzerſtation unterjtüßt wurde. Die Verluſte des Feinde: 


betrugen, an Toten und Verwundeten 
diejenige der Türken betrugen 130 M 


‚7 Dffiztere und über 


300 Gemeine; 
ann.“ ' 


* 








Legislatur nicht beſchlußfähig. 


Führer verſchieben die Sitzung auf den 
Spätnachmittag. | 
Springfield, ZU, 10. Mai. D 
weſend mar, bejchlofjen die Führer | 
der Lenislatur, die heute zufammen | 
getreten ijt, um die Sondertagung zu | 
beenden, die Gouverneur Dunne ein 
berufen hatte, 
Zur | 
Beratung jteht nur die Vorlage Sena= | 
tor Gladins, welche die Arbeiten der 
für örtliche Verbejlerungen 
in Chicago erleichtern joll. Finden | 
fich genügend Mitglieder ein, fo dürfte | 
die Sondertagung heute Abend be- 
endet werden. 


— — 1’ 


Leiche im Wafler. 





wurde 
Jahre 
alten und 250 Pfund ſchweren Man— 


An der Loomis Str.-Brüde 


nes aus dem Fluß gezogen. Die Leiche, 
‚ welche untenntlich ift, da fie monate— 


oı. 


lang im Vaſſer gelegen hat, wurde 
nad der Countymorgue gebracht. Der 


'Brüdenwäzter, Arthur Mangan, jagt, | 


daß die Beinkleider der Leiche aufge- | 


‚tiffen und die Beine verlegt gemwelen | 
den Senatsausſchuß an, auf von ihm | 


feien, fo daß vielleich ein Mord por= | 


— — — —— 


Zwölf Familien flüchten. 


Inbrunſt einer Spiritnaliſtin verurſacht 
Brand. | 

32° . Yamilien mußten heute Mit= | 
tag bor einem Feuer, das ſtarken 
Rauch entwidelte, aus dem vierjtödi- | 


gen Haufe 404—6 Süd Halfted Str. | 
auf die Straße flüchten. 


Der Sad: | 
ſchaden beträgt $1500, verlegt wurde 
Niemand. 


Der Brand entitand in der Woh- 
nung der Frau M. Wallace, einer 45- 
jährigen rau, die fich ald Spiritua- 
liftin bezeichnet. Einer Eingebung fol- 
gend, hatte fie fich por einem in ihrem 
Zimmer aufgebauten Wltar nieberge- 
mworfen, um die Geifter anzurufen. 
Dabei erhob fie die Hände fo Hoch, 
daß ſie eine der auf dem Altar bren- 
nenden Sterzen berabitieß, welche bie 
Vorhänge in Brand fehte. Als der 
Sprigenführer Hughman in das 
raucherfüllte Zimmer drang, meigerte 
fi die „Betende”, diefes zu verlaffen; | 





lurz entſchloſſen trug der Feuerwehr⸗ 
mann ſie ing Freie, wo die in em! 
orientaliſches Gewand und Turban 


gekleidete Gerettete nicht wenig Auf-| 
ſehen erregte. 


Leſtt die „Sonntagpof 





“ 


f 


eine beſchlußfähige Mehrheit nicht an— | . 


die Sigung auf fünf! — 


, Berbänianik ereilt wurde.. 


Wichtig für Männer. - 


Benz Herzte aber Urzneien Euch nicht 
Det unfere erprobten Heilmittel, die jelten 
ebifhlagen, bei folgenden geheimen » 
eiten: (gormulare Ar. 1 u. 2 furizen die meiiten 

artnädigen Fülle von geheimen Krank. 
na und Urinleiden, mie Rtatarrh-Nusioürfe 
unb Sag im Urin. Preis $1.00 bie & 
Doltor Zuders Blut⸗Specifie fü 
iftung in allen Stadien 


lafhe. — Rrof. Delois 
t Yismer & 


obigendeilmiitel find nur bei umß au baden. 

Behltes Deutſche Apotheke, 
175 Süd State Strafe, Ghicans, AH. 
A frionbi⸗ 


Verlrümmuungen des Körperz 

: Rüden, Beine, Füße etc. bei Kindern und 

. Erwachſenen, werden mit unferen neueften 
Apparaten, melde alle anderen übertreffen 
und beim Tragen nicht zu jehen find, voll⸗ 
ftändig aerade gemadt. 
Wir baben bas größte orthope diſche Ges 
fhäft, mit 28»jäbriger Crfabrung im 
Chieago. Bruchbünder, Leibbinden eik, 
zu Fabrilpreiſen. 


Dr. Robt. Wolfertz Ga. 


154 Norih 5th Asenne, Ecke Randolph Stratte 


Seihält offen von 8—6 Uhr, Sonntags d. 9-—12 
IHäft ofi 8 — 








Schülerkonzert. 


Um morgigen Mittwoch Abend. 
findet in der Englewood Klubhalle, 
6321 Sarvard Ave, ein großes Kon: 
zert von Herrn E. Bargindes Piano- 
und Violinſchülern jtatt. Die Vor— 
tragsfolge umfaßt nicht weniger als 
22 Nummern, einzelne Piano- und 
Biolinvorträge jowohl, al3 au ei- 
nen Marich und eine Duverture für 
Streihorceiter, einen Tanz für file 
drei Inſtrumente uw. Das Bro- 
gramm zeigt dem Werdegang des 
Schülers vom einfachiten bis zung 
fünttlertichen Vortrag und wird den 
Hörern jomit einen intereflanten 
Cinblif in die Früchte der Unter: 
rihtsmethoden von Herrn Barginde 
gewähren. Das Konzert beginnt 
pünftlihb um 8 Uhr, Eintrittsfarten 
foiten im VBorverfauf 25, an der Tür 
35 Cents. 


— 


Sein letzter Fall. 





In der Trunkenheit ſtürzte der am 
Säuferwahn leidende Matthew Mar— 
tin, 40 Jahre alt, Ar. 35 N. Halſtet 
Str., eine Treppe hinunter und brad 
mehrere Rippen. Man’ brachte ihn 
ind Countohofpital, und dort ift et 
gejtorben. 


N 
— 


Opfer ſeines Berufs. 

Auf den Geleiſen der Chicago, Mil: 
maufee & St. Paulbahn wurde ber 
Bahnmwärter Wm. Dolan, Nr, 1528 
N. Central Park Ave., von einem Zuge 
überfahren und auf der Stelle getötet. 
Er hatte eben einem Lofomotivführer. 
ein Signal gegeben, ala er von feinem, 


aus 





— 
> 


— 





‚ubendpeR, Ghicane, Dienfan, den 9. Rat 1916. 


nun ent nennen ne een 


I der deutſchen Note und. len, nigt lut nottendig erklärt, venn man ben Studie über Verbrechen Ju 
P ackblidier. nur zu oft von Ego bon Egoisrmus und Selbit- 
ET) e n dp öst wibderlegten Beſchuldigungen der Un⸗ Frieden zu erhalten toüinfehe.“ In dies —— ſucht inſpirirt, geſtalten das Fami— D eutfche Poit Todesanzeige 
äglich, ausgenommen Sonntags neutralität und gefälligen Hinneigung fer Darftellung der Situagion war die von Arthut a ie ropotoge, ode Tenfeben zu einem [eeren Begriffe. a Fa an Sranttır- Ken, Nacunden md Yelannten, die 
®geber: THE ABENDPOST COMPANY |zu England, heute weniger als je; in Hypothefe eine willfürliche und die In früheren Zeiten ging der Vater |ter Seltung, Sawnburaer nu = ienunige Nacrigt, dab, unfere — 


—— ABENDFOST COMPANY. ‚iwei, bier ober ſechs Wochen meniger | auf dieſelbe geftügten Schlußfolgerun- allein zur Arbeit, die Mutter Elich |" me vom 18, April 1916. | Helen Brandie, geb. Ali, 
| DW. Wachtsgen Gi als heute. Durch einen bahingehenden |gen waren allein ſchon deshalb un- sch habe mich ‚bemüht, in einem |zu Saufe zur Erfüllung ihrer Haus— am Tonntag, den 7. Mai, im Alter bon 
A. KROCH & Co. 33 Jahren, 6 Monaten u, 14 Tagen nad 


on — Au Cent Verſuch könnte fie nicht mehr den haltbar. Das iſt noch die mildeſte „Senate-Document“*) die Ergebniſſe haltungspflichten und Wartung ihrer langem, fÄtwerem Leiden felig im Herrn 


00,027 


En mn nme m mern mean en anne 
— nennen Penn nee TEE ernannten ne. an en Tee ne 





— — Frieden mit Deutſchland, ſondern nur Seite, die man jenem Alarm abge= |der bedeutendſten Auhandlungen über Kinder Nunmehr jedoch geht die Deutſche Buchhandlung ha ann Wltipod, de I 


......n.n.. „84, 





| mehr ſich ſelbſt völlig „brechen“ |winnen fan; er hat noch eine andere, |die verbrecherifche Sugend und deren | Frau mit dem-Manne zur Arbeit)59 und 6l Ost Monroe Str Nadur., bom Trauerhaufe, 2046 Gottes 


Del P 5 “ 2 * * > 2< 2 2 j x — ef - et t Kutſch r e 
na en Feten * im Anſehen des Volles. — — — bie aber erft fpäter etwas fchärfer her- Beiferung darzulegen, wobei ich den und läßt die Kinder allein zu Haufe | __(swiisen Sabatb und Didigan Ave.) Sriebher. Mm fiille Telnn, Ztomtocdie- 
" pellhen Bitth Moe. und Sranflin Er, — vortreten wird. Dann würde die Note, | Gegenjtand eingehend behandelt habe. oder vertraut fie der Obhut fremder | SIYIYITTIT in Ga nb Bea 5n 
* * u — ds » * J 5 
Ze... . ILLINOIS. Deutihe Kulturarbeit. die quafi als Ultimatum an Deutſch— Bier möchte ich mur einige wenige Leute an. In früheren Zeiten Fam| zreumden und free ir En ; BER: umo Wilhelmine Kid, —“— ee 
. Telephon: Main 1498, — land betrachtet wurde, bekonnt ge⸗Punkte aus der Lehre über die Ver-|der Vater frühzeitig von der Arbeit richt. daß unfere gelichte Gattin, Mutter, Tode | ana Selten: ons. DM 


* ker je: Nummer. ernennen Cent, | Deutfchland verrichtet zur Zeit eine | macht und „der Krieg war dann erft|bredhen Jugendlicher herausgreifen. |nad Saufe, grußte feine Kinder in | Und Schweiter 














Sonntamdpofk 21:24:11... Gent Iturar * —“ 54 J Charlotte Auftermuehle ube fanit nah ſchwerem Xeide 
is. m Voraus besaß, in ben dr. —* —————— aufünftige recht fertig.“ Was iſt nun erfolgt? Urſachen und Abhilfe. zärtlicher Meife ımd ergänzte durd) | am 7. Mai, 23 Jahre alt, im Haufe ihrer El- Die du ertrugii geduldig hier, 8 
—55 — frei ou ..93.00 ı Europa bon meittragender Wirkung Genau daß, mas in einem Artikel, der Es d freundliche Entichiedenheit den Ein» | ten in Rider Grove, JI., geitorben ilt. Die | yert gehit du bin zu Gottes Freuden 
apoſt enennnnnanennersanannenn PRO | jein dürfte. Es iſt nicht der Kampf | sr: 8 wir oft die Frage aufgeworfen, ur en ( Beerdigung findet itatt am Tonneritag, dem 11. DO, wie gönnen wir fie dir, 
—— 3 * friſch unter dem Eindrud jener Alaxm⸗ was das Heilmittel“ für Verbreche fluß der Mutter. Heutzutage fonmt | ai, um 2 Uhr Nachmittags, bon 3737 Mr Biel haft du erdniden mitien 
er Matter September 9tb, um feine Selbitändiateit und um ch icht j ieb wurd die⸗ — erbrechen der Vater ſpät ch der bi ibt mitage Mbenue mit Autos nach dem Foreft Home Schmerz und Weh auf diefer Welt, 
180 at {he Post Office nt Chicago Illinois, under | a — —— nachrichten ge chrie en wurde, an die— ſei indem man hierbei an ein ipezifi- er ‚a er Ipäi nac Haufe oder Diet Ftiedbof, Die tranernden Hinterbliebenen: ir genen did in Got tes Hände, 
Act el March sd, 5d. 1978 | feine Ideale, — die Freiheit er ſer Stelle gejagt wurde. „Die politische ſches Heilmittel denkt. Allein es ſcheint nur kurze Zeit bei den Kindern, um | Hans Auftermuehle, Catte: Margaret, Tochter; Cr macht mit dir, wie's ibm gefällt. 
| Meere gemeint, obſchon auch er in der | Situation ijt heute diefelbe, wie fie *8 —35 ET gleich in den Saloon zu gehen oder | Zt und Kran Auguit Bentie, Eltern; ran | 
| Gefchich der M e x x wohl zweifelhaft, ob es überhaupt ein lie Plona, Frau Clara Kolba, Fran Marie 
Im Aerger geſchrieben. | geiaiae Der = enſchheit als zn gejtern bor einem Jahre war. Es derartiges Heilmittel gibt. Dies wäre anderen jogenannten VBerpflichtunge 2 rn VENEN RE RER: NER _ 
— Kulturtat erſten Ranges glänzen wird, wäre auch für ung Deutſchamerikaner ebenſo, als wollte man etivas ipesific nachzukommen. Bi ee Für Sive 
Die Adminiſtration hat es fehr eilig | ſondern Die Erziehung der Millionen | bald an der Zeit, nicht nur das Ges ſches für allgemeine Sejundheit fu- — Po u Tobedanzeige. 
2 gehabt, mit der Beantwortung der von Gefangenen, bie tich gegenwärtig | fühl, fondern auch zumeilen einmal die hen. Das verbrecheriſche Element in Würdige Feier, — Tonesanzeı ah u N nr nn 
; * 53 1 8 Freunden ın annt i wige Nach— Rachricht, vab uner1J er Bater 
füngften deutſchen Note, und die Ant- in den dortigen Lagern befinden. Vernunft ſprechen zu laſſen. Es denkt der menfchlicen Natur durddrinat | — | reiht, dab umiere liebe Tochter re —— Lonis Kolinot 
wort iſt dementſprechend. Gegenſtand dieſer erzieheriſchen Tätig— weder in Waſhington noch außerhalbeeben die ganze Perfönlichteit, jo daß Bankettgäſte serichlagen Gläſer und Bor: Ruth Behrens J ac Zamitag, den 6. Mai, im Alter don 
En i , “DB | . ſtü m 7. Mat fanit entichlaien iſt. Die Beerdi-I Sahren 8 Monateı ft dm 
, Sie ift furz und fnapp bis zur Un keit ift in erſter Linie eg das , der Bundeshauptitabt jemand ernftlich das Heilmittel eine Frage allgemeiner gellan * ſtürzen Tiſche um. r | gung iindet ftatı Fa —XS den 10, Mai Seren entchta —— if. wie "Beerdigung 
öflichkeit; ärgerlich und ichulmei- au Rußlands weiten F luren ſtam⸗ an einen Krieg mit Deutſchland. Geſundheit wäre. der nichts ſpezifi⸗ Das jährliche Bankett der Haus um —— von os a ve 3017 * g 2 am: IR Hined, * un! 
& ' ar 9* 2 Ö 2 £ S. Seeley Abenn ttia {1 ! o 4 n \ Bormittags —* ns 
ernd bis zur Grobheit. Sie läßt mende Menfchenmaterial. Hundert- Wie iſt es nun zu erklären, daß ſches entfpricht. Ein Hauptheilmittel jätzte des Countwhoſpitals das geftern | Irvin tconor um hi: Teitmanane Bitten vie Keiogutapeli. 2197 Luca "don dag: 
n h ge % n * reß trauernden nterbliebe I Dei Michgels⸗Kirche und bon dapmi! 
deutlich erfennen, daß ſie in Worger | ‚taufende diefer Ruffen find im Laufe ſich die Deutſchamerikaner fortgeſetzt liegt in der Erziehung und beſteht in | ‚im Gligabeth- Zimmer des — ee we — Eltern: Herr ä ne na hen ot —— 
und Zorn geſchrieben wurde; daß der | des Krieges zum erſten Male aus in einen jeelifchen Zuſtand Gineingegen der frühzeitigen richtigen Behandlung | Qatels zu Ehren der neueintretenden | I — Saitimte und Eduard G. Sch- | I ce a itten Die 
erfaifer nicht wartete, bis feine ihrem Heimatsbezirk tief im „nern | Laffen, der ihnen gerade in dem Mus | des jungen Menjchen. Alles, was ge- Aerzte abgehalten wurde, artete ſchlietz, TÜ 7" — Frau Anna Smwarze, Frau Marn Lind- 
Erregung über die in der deutjchen | des ruſſiſchen Steppenlandes oder gar | genblid den Ausblid in die Zufunft | eignet iſt, diefen zu einem guten lich in ein fo wüſtes Treiben aus, | I6 war der Mutter Troft, des Vater: Freude, | aren, Frau Vertda Cart, Töchter: Is 


— A . . 4 — Sort aber liebt nei mehr, denn fie alle beide. car, Nicolas n. Felir Kollnot, Söhne 
Note enthaltenen Spiven und Vor- | Sibiriens herausgefommen und mit der Politik verdunfelt, wo nur kühle Staatsbürger heranzubilden, trägt! daß bie Hotelleitung mit der Polizei | modt |  Maibies ı 
) N R * wandten. 





una: 7 














Mathias Kolinnt, Bruder, nebit Ber: 


würfe fich geleat hätte; der berühmte der Zivilijatton in nähere Berührung | Berechnung und Betrachtung am zugleich dazu bei, dem Verbrechen drohte, falls bie Geſellſchaft nicht ſo— I" Zobesanneine. 

„Müchterne zweite Gedanke“ sich noch !gera ten. Gefangen genommen, wur | Blaße wäre. Das profejfionelle Pa- vorzubeugen. Erfabrene Gefangen— fort Das Hotel verlaſſe. was ſie ſchließ— | lien Berwandten, Freunden und Bekannten 

nicht hatte geltend machen können, als den fie nach Deutſchl and gebracht und triotentum nährt fich im ber Regel|hausbeamte find fajt einſtimmig der lich aud tat. Die Mediziner warfen die kaurige Rach ob | 

die Note abgefaht wurde. Sie wäre |merden nun dort im Lager in zielbes | bejjer, als den wirklichen Patriotis Anſicht, daß für den, welcher nach er- mit den Gläſern und den Porzellan⸗ Die kamılt amskiäkhne Zodesanzeige 

beffer ungefchrieben aeblieben. wußter Weije für die Menſchheit ge= | muß. Die Deutfchen in der alten Hei—- | reichter Großjährigfeit auf Aowege geſchirren um ſich und ſtürzten Die | Die — —* att am Mittwoch den Freunden und We ehe die traurige 
chrich 





Daß die Adminiſtration die deutſche wonnen, „retlamirt“, wie man bier mat erblidten in dem franzöſiſchen gerät, nur mehr wenig Hoffnung auf Tiſche un, bis die Hotelleitung ihnen — u en de * et ste, — in Bone er DICHBEIIERGE AHEIGH, 

Erilärung, von der bisherigen Yauc- jagen würde. Chauvinismus die größte Gefahr für Beſſerung vorhanden iſt. das Licht vor der Nafe ausdrehte. Der | u ——— non ru — RL ann 

bootfriegführung Abſtand nehmen zu Zum erſten Male lernen die Mu— Deutſchlands Frieden. Wir Deutſch⸗ Die erſte Hauptfrage iſt jedoch Sachſchaden ſoll ſich auf mehrere hun⸗ ——— | Gattin beö beritordenen Salob Goettert, 

wollen, annehmen mußte, tar geiviß. ſchits in Deutichland fennen, was | amerifaner ſehen in dem Jingo den nicht die nach den Seilmitteln. ſo dert Dollars belaufen. Es ſoll nicht — mein Shmud und Chrentleio, | mente, Em dern n entfelaten it. Die 

Daß fie, indem fie das tat, darauf hin- | Reinlichkeit, Ordnung und rationelle | ſtörenden Faktor in unferer inneren | dringend auch die Notwendigkeit ſol- das erſte Mal fein, daß es bei dieſem Keime im sum Slunmel wc —— ME Zerrdinung findet fat: am Donnerstag, 

"wies, daß die Korto&uer der freund- | Arbeit heißt. Ihre Erziehung begann | und äußeren Politit. Uber zu derfels |her ift, ſondern die nad) den Urſa- Bankett zu ſolchen Auftritten am. _ nr modi atanerbaufe, ; 2046 I. 23. Eir., nach der 
Ihaftlihen-Beziehungen zwiſchen den in den Entlaufungsanftalten, wo man | ‚ben Zeit ſcheinen wir uns gar nicht be Gen. Die Natur des verbrederifchen | Im Vernon Cafe, Nr. 436 Dit 31. Todesanzceıge nad dem C1,Oontlarius- EEE 
Beiden Nationen abhängen würde von ihnen bewies, duß der Menſch weder | wußt zu ſein daß wir „Musje“ Chauz | Sndividiums muß ebenfo ftudirt wer- Straße, trug fich vor ven Augen einer „grrunden und Vefannten die Sraurige Nac- —— —————— a 

der gewiflenhaften Lefolaung der igu einem Boologifchen Garten be> vin und „Mifter“ Jingo noch über- | den, wie die Art und der Umfang des | Anzahl Gäfle eine Schieherei zu, bei ji Daß, meine rn A Ed a 

neuen Tauchbootbolitit, dagegen iſt an ſtimmt ift, noch einen geeigneten Bo- | treffen, ohne daß wir, tie diefe, das | Einfluffes, den die Umgebung auf den | der George Kraufe, Pr. 4713 Calumet | Suns Wilianen, a. Audveiael en 

fich nicht viel einzumenden. ber eg den für eine fongentrirte Inſettenaus— Bewußtjein haben, auch wirklich | einzelnen Verbrecher ausübt. Das Avenue, von einem Poliziſten in den Ladir Se a lm Sale 

bar überflüffin. Denn die gewifien- ſtellung abgibt. Man machte es ihnen des Deutfchtums Intereſſen zu dienen. | bedingt ein Studium der Perſon ſelbſt Arn. geſchoſſen wurde. Nach Angabe Sigung Andel Nett am Ditnmoß. ben 10. Wind 

hafte Befolgung irgendwelcher Ber- im jtillen Kämmerlein flar, daß es | Und das ift doc) angeblich ber eigent- in ihrer ng geiſtigen und der Polizei geriet Kraufe mit W. €. Slifton Abe. a Mont: | 

forechen, die eine Negierung einer an- gut ei, wenn der Menich für ſich liche Zweck unſeres Verhaltens! Wenn phujtiähen Natur. Die mit einer der- | Moe, Nr. 3708 Ellis Avenue, in einen role. srigdbof. „m Mille Teitnabme bitten die } F Eeneöunrtten 

Bern aibt, ift non vornherein als allein lebe und nicht in Körperge- | mit alle eimfchlägigen Tatfachen —* Arbeit verbundenen Schwie- | Streit, im Laufe deſſen Krauſe einen | usert wiraner, Satte. Catherine Rugde ſchet |M „Freunden ımd Wefamnten die trauzige 

felbftverftändlich anzunehmen, und! meinfchaft mit tief unter ihm ftehen; ‚fernen würden, bie uns allein rigkeiten find vielleicht eine der Urfa- | Mepolver gezogen Haben foll. Ein guten, Marsaret und George Nudoeinel, |} Nasrit, dab unfer licher Stiefvater 

eine bejondere Erflärung, daß fie er- den Lebemwejen, jo lieb und teuer die 


Geichwiiter modt | Zoieph G Wißmann 
wartet wird, läßt Mißtrauen ertennen Geſellſchaft diefer Paraſiten den Völ: | 

















ein richtiges Urteil ermöglichen, ſo hhen, warum ſolche Studien nur ſo Kellner berachrichtiate die Polizei. ——— — DE. an na u 
.. » . R u x >> rm tag, ve Me m Aller bot 
würden wir vermutlich finden, daß ſelten vorgenommen werden. Sergeant Michael Duan behaupiet, — desan set ne t. | 80 Jahren fanft im Seren entfelefen ift. 
> es A — - a t 3 ch äuſi i Die v 1 a Setlntttel ii 8 — DR | Gertrud⸗Frauenverein. V Die Veerdigung find et ſtatt am Mitt 
und wird dadurch unfreundlich. Der lerſtämmen des öſtlichen Europas | 1, —— häuſig ——— || 2. daß Kraufe noch mit ber Schubiwaffe —— — Schweſtern die i a ze. dent 10, Mai, um 3 Uhr : — 
2 > N 4 € 8 8 In- ve > Nachri ; ver ’ ! an, bom St. 9 eit Techny. 
Mmappe Ion, in dem die Erklärung auch ım Laufe des Sahrhunderte lan= | nd * « das iſt es, was wit im In | broblernakticher Natur ie — An. herumgefuchtelt habe, ala er das Lokal! Nachricht, daß — yeiter | u N u... —5* ci im Ze ch. 
oßiet erfolgte, macht fie unhöflich. Und,gen Zufammenlebens geiorben fein ereſſe. ber Zukunft des De erholt nicht oder min, |Dettat, und i,.ı, dem Beamten, ge: | nenornen ist. Sie Merchiaum Findet satt am Lie al N Mm Wilkes Weieid bitten 
? e a Tg (7 a Q — je amerikanertums vermieden ſehen möch- vendung wiederholt mehr over mm groht Habe, ihn niederzuknallen, falls Sonnerttag, den 11. Mai Mocnittags um 20 _Aotenn 9 wachen ı ur 
al3 übelmellend und iibel beraten er: mag. In den Lagern brachten bie le m Q der große Miherfolge gebracht haben: roht habe, ihn mieberzuimalen, rau nomerfiag, den 11. Diai, Sormittags um 3210 | Joſeph U. Weber, Charles H. Weber, 
Kheinen die Schlußfähe der Note, in deutfchen Lehrmeifter ihren unfreimil- ken. Wir Deutlich Amerikaner ſollten denn Berbredien und o- Zoren jet ſich im die Angelegenheit mifhe. Er 21. Yauts-surae und von va a Da ' sc Siieflöhne, 
genen gejagt wird, die ameritanijche ligenSchiilern alsdann weitere ®rund- kene 2” nn —* Tran —* anormaler Entwiclung find in den jei dann gezivungen geweſen von jetz | ten ind gebeten. Ti fich punit 5 llbr bei Der re | ——— 
Regierung nehme als gewiß an, daß begriffe deutſcher Reinlichkeit bei, und ſpielen, der ſich zur Förderung der In⸗ — * Ri nd ge hält .-_ ner Biltole Gebrauch zu machen, und identin 2141 5. Trumi J Abe sur ver N — — — 
Die deutſche Regierung nicht beabſich- zwar jo gründlich, daß ſie bei ihrer tereſſen anderer benußen läßt, | mäßig — ben J nn babe Kraufe in den Arm geichoffen. Ehre ——— PR: ONE: SOLAR 3 ————— dee iee Rai 
. * m er Sich die Mii : ür ſi * tiſchait. Bräſidenti zreund nd Belannten die traurige Nac 
fige, die Aufrechterhaltung ihrer neuen Rückkehr in die heimatlichen Fluren Wer fich die Mühe nimmt, für ſich ) Bevölkerung. | Fünf Männer und zwei Frauen Cara zul, Seren | riont, dab umfer acliebter Gatte und Water 
Tauchbootpolitik abhänaia zu machen auf Die Zurückgebliebenen wie eine ſelbſt zu denien, der muß zu ber | Welcher Mrt diefe Seihnittel oder | wurden ** Abend im Haufe Nr. | ——— en | — * —2 — . 
—⸗ .. X 2 s E R 6 . an 7. ti 16 ım ) 18 It en gc# 
von dem Verlaufe, oder den Ergeb: fleiſchgewordene Offenbarung zu mir- —— — fommen: Daß ein Methoden zu fein haben, kann wont| 1244 ©. Laflin Straße durch Meſſer— Sontiweit —— — i |fiernen „Mt, Sie Neerbigung Kimdel alt, am 
. . ra | „2 R S : | 34 fa 2 Hatten. < e Tentiher Frauenverein. Mi de 2 Ne 
niſſen, der diplomatiſchen Verhand ven berufen find. Moberne Braufe Krieg zwiſchen Amerika und Deutſch⸗ nicht früher feſtgelegt werden, bevor ftiche verwundet, als zwiſchen Grün— Den Beamten und e, die traurige | bo an m 10. — 956 en e6l; 
lungen zwiſchen der Bundesregierung | Däder werden nach dem Kriege jelbit land zu den Unmöglichkeiten gehört. ein gründliches, eingehendes fyitema- framhändlern ein Streit und ſchließ— Nanricht, das Schwerter | — — um, ftilles 
, u, * fr ‚ . 64465 ⸗ — mus 2 sa S Beileid biiten rauernden Hinterbliebenen: 
und irgendwelchen anderen Krieafüh- in dem ärmſten Kirgiſendorfe zu Wenn nicht die Rückſicht auf ben | Hifches Studium der Uriachen des.) eine allgemeine Prügelei eniftand, | orten — — statt am Aung Frante, Gattin: Herman, Henry, Anne 
renden, obgleich ge wiſſe Sätze in der einem unabweis lichen und unentbehr— Straßenverfauf der Blätter und bei | Rerbredhens borgenonmen wurde. da Samuel — den Preis für | Donnerftan, den 11. Mai Morgens —— und Guſtav Frante, ‚Kinder, modı 
a Morf bom Trauerhau Ne. 2046 WM. 233. € J Bo REN ie 
deutſchen Note eine ſo Ihe Musi egung lichen Bedürfniſſe werden. Hand in ‚einer ertledtlichen Anzahl auch die, Abwärtsbewe gung der Kartoffeln auf 2 5 Eents das ped er | stutf ns ao dei tg aule-s tive und Du = E7 u d esanzeige. 
auließen; fie teile jedoch, jedem mög. ! Hand mit der Einprägung des Kate: | Rüdficht auf die Subpentionen aus N Ite 2 ’ \ mäßigt hatte unb Damit das ganze | nah dem Vonifaziır: — sader. Die mit) Freunden und Bekannten die traurige Nach—- 
lichen Mißverſtändniß vorzubeugen, chismus der Neinlichfeit geht die ſani- einem gutgenährten engliſchen Rep— 


> * — 
rsgrenze der Ver— on 5 gehenden Beamten verfan mein fi um 9 Ube | ri daß unfer geliebter Gatte und Bater 
9 { | Geichäft an ſich riß. Die Verwunde— in der Bereins sballe, um der veritorbenen Schive- ier ac Warıjäinsti 
fi 22 * 


* 9 | bVreder. ite ste Ehre zı item 
der Failerlichen Regierung mit, daß fie täre Fürſorge, deren Regeln den Ruf: ‚tiltenfond der Feder die Wahnideen ) ten find Samuel, Leslie und Abe ſier die legte Ebre u erweifer Lam 8. Sat 1916 geftorden ift, Die Beerbiguma 


* = 1 a) a ’ Gt 2 , N d 
dann käme der ge⸗ Es iſt eine traurige Tatſache, daß — und deren Mutter Mary, alle pre Beronn, Eewweriein. H gi ſtatt amı DTonneritag, den 11. Mai, um 


fortwährend jüngere und jüngere Namittags, bom Itauerhaufe Nr, 1518 


ſich Feinesfalls auf derartige Grörte- ſen ver ihrem Beſuche in Deutſchland diktiren würden, 
im Hauſe Nr. 1420 MWafhburne ne. | — Br VAR — | Ellgrobe Ave, mit Autos nad de m stonlordia- 
Kinder vor Gericht erſcheinen. Leute, wohnkaft; Jakob Goldbera, Nr. 1244 - 


; erde Darin Ti Aus ſunde Menfchenveritand zum Durch— 
tungen einlaffen werde. Darin Iiegt mit wenigen Ausnahmen noch ein ſunde Menſchenverſtand zum Durch Todesam zeige. | Friedvof, Min ftilies Beileid bitten die fra 


eine Drohung, und man wird darin Buch mit ſieben Stegeln waren. Mit | bruch und „ber Krieg mit Deutſch⸗ FW (che häufig Gerichtsverhandlungen | ; ‚Freunden ımd Bekannten die traurige Nach- ernden Hinterbliebenen 
die Quelle neuer Gefahren eriennen, Staunen werden die fimplen Städter land“ wäre längſt abgetan. Läge nicht | °C yäufig Gerichtsverhandlunge . Zaflin Strake, und Norman Ra: |tiit, dah unfere tiebe Gattin und Locter Minnie Martipinsfi, geh. Bobe, Gattin. 


z u — e | a J J . >; 4 an N Wi i ud & Kinder imt 
Mit Recht. Jene ſchroffe Erklärung, und Dörfler an der Wolga, am Je— die Gefahr nahe, daß es Wilſon gelin- beſuchen u A ‚| apont ebenfalls Nr. 1244 ©. Laflin | > nur gen he inte im A Te ._ 
in fchulmeiiterfichem Tone aehalten, nellei, am Ob und an der Lena wahr: gen würde, Die Ver, Staaten ohne 
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ganz unge Sente, deren Großteil Straße wohnhaft. ter von 23 Jahren am Wontag, den 8. Ma Todesanzeige. 
eröffnet neue Gefahren. Aber nicht nehmen, welche wunderlichen Lebens- nennenswerten Schaden für ſie durch 
tr % pe. zn, den 11. Wat, um * gran Nachmit— 9 : 
zu ſehen. Mber es gibt auch befannt- | abe und 51. =. Gramford Av er 5. Rind, 
leid bitten die tiefbetrübte Ri nn en: Glahn, geb, Aye, amt vi ıtag, den T. Mat 
yanit : m 9 Pat | l ande hra e Kraftw P ter; Emit Kühnke, Bruder; € Söffler, | 5 h h ti v 
die ſich zu ſolchen unklugen Be: Waſſerleitungen, Abwäſſeranlagen Deutſchlands gebrandmarkt haben hen, wobei aber die Kunde derartiger zn überfahren, der von P. Säweller: arıur briter, — Mai, um 1 Uhr Nachminags, von der Beitat: 
Die ganze Note wäre, wie ſchon ge, jenen primitiven, von der Melt abge- Wilſon durch ein abjolut neutrales | ſhwerfien Natur find, nicht in die Abe, aelenft wurde, und jo jehmer | Todedanzeige. bitten die frauernden Hinterbliebenen: 
Daß fie gefchrieben wurde, it offen:  geböri. Die fortjchrittlichen Anre— Beifall der —— erwer⸗Im die Zukunft ſolcher Kinder ist | Hofpitul überfiihbrt werden mußte. * den Beaniten und Schweſten — 


übrigens ſchon vorbeſtraft erſcheint, wei erg 1916, nad langem ſchweren Leiden ſanſt ent} Freunden und Velannten die traurige N: 
e der ſchwerſten Verbrechen beſchuldigt — ſchlafen iſt. Die Beerdigung findet flait am richt, daß unſer lieber Bruder 
ſolche für den Frieden zwiſchen gewohnheiten ihre aus der deutſchen dieſen Weltenſturm in ruhige Zeiten * An der 12. St tags, vom Irauerbaufe 1520 
s ; Deutſchland.“ Kriegsgef ſchaft i hinüberzulootſen, dann würde man bjäh t oninko, nach dein Valdheim-Fr —* tilles Weis | Sobn der beritorbenen Fran Katbarine bon 
Amerika und —— ſondern ger ga ren a a = - = * —— zu fich zahlreiche Kinder, die Berbreden | UTde, het ** m Fonin o, | mad Saldheinsstichhe tt F — 
nur Gefahren fut die Adminiſtre ıtion, Scldaten ſich anaewohnt haben. on ihnen als einen T n ei gegen Eltern oder Arbeitgeber bege- | Ir ©. 51. Eourt, von einem George Swanſon, Saite: re Mutert, Mit Deudieung Hupe s — — * = 
> > cn in | (68 x „6 Is S 5002 © er ee tunasſapelle Kr. 1458 Inont Ave. mit Autos 
merkungen hinreißen lie. und Straßenreinigungen bat man in Es lag aber die Gefahr nahe, daß fi | Straitaten, wiewohl diefe oft von der) P Caſey, Nr. 5208 ©. Kenwood re deu, Saltvdobaktiehten. —* de zit 
. > — R5. * Har eL Nr. 3, O Hern 3: William Rinck, Frau 7 i N 
jagt, beſſer ungeſch ieben geblieben. ſchiedenen Gegenden bisher noch wenig Verhalten während des Krieges ben | Oeffentlichkeit dringt, Die Veſorgniß | erlebt, daß er nach dem St. Anthony Hatmonie Soge nn, I ine der vernanns ı Te Hut, Arm Tore San Biete 
fichtlich dem Aerger zu danten, den gungen im biefer Beziehung, welche fie, ben würde. Diefe „Gefahr“ hätte eine | hohl groi;. Caſey wurde verhaftet. — ——— ALD H 
die beutfege Note in Waſhington ver- in jene Ferne tragen werden, werben | gewaltige Verſch iebung der National⸗ Obgleich derartige Fälle wohl mi — — | ee di ‚DHE I 14] 








: . sn . . . . &enY 5 „am 7. Mai geltorben it, Di 
urfachte. Diefer Aerger iſt veritänd . Revolution im Mleinen zur Folge mahlziffern zur Folge gehabt, d. h., es Necht der Deffentlichfeit vorenthalten oft von Der fd N J — ittmoch, den 10. | BurdhMetropolitan-Godbahn für Be u erreichen 
lich. Es kann nicht angenehm fein, |baben. hätte ber all eintreten fönnen, daß | werden follen, müſſen fie dennoch ſtu— ZEUNMLAND rei. Kanmitiaas ı Use, vom Tranerbaufe Sr; aum mit allen Etrapenbapnen. Billige Begrhnr 


un * 2046 Kortez Straße nach dem stonlordiassried- Kiäpläge find i a Sriedbof 

Vorwürfe und Anklagen anhören au Und diejenigen Gefangenen, die den vielleicht zwei Millimmen Stimmmen dirt werden, denn die eriten Urſachen eingetroffen 1) bot. Die Yeanrten, ertucht, tm bald I Uhr ne en u I@önen Seteobof ice: 

‘ 3 Muß. | 38 ‚im der Sal zu fein, ı der beritorbemen 3 J Tele g in 706; cal 

müſſen, die man nicht ohne Weiteres nötigen Beritand und etwas Auf— von der republitaniſchen auf die demo— ſolcher Miſſetaten liegen zweife eltos in Leipziger ZU. Zeitung, Zufunft, Luſtige Wlätter, Schiwelter die —— au eriwe fen. * — nett. Su. — or "Seife. zul 

zurückweiſen und entkrüften fann. nahmefäbigfeit befigen, können den tratiiche Seite hinüberrutfchten, Der, der Natur der betreffenden Kinder — ——— Berliner ZU. Zei— Am: a Brofman, Bröſidentin En —S ee Eelrctür 
F * | u tene Krie h m € me SEup 

Es muß unangenehm ſein, vor aller Deutſchen während ihres Aufenthalts Gefahr konnte man nur dadurch vor— |felbit. Solche junge Leute find jeder- | * er | — 7 Satensten, Setretarin. u Ben 


Melt auf die ohnmäctige Lage auf- in Mitteleuropa aar viele Dinge ab- beugen, daß man Wilfon von der luf— | zeit zum Verbrechen geneigt, und eine'Koelling &Klappenbach Todesa nzeige. — —— — — 
mertſam gemocht zu werden, in der ſehen, deren Uebertragung in die Hei- tigen Höhe der abſoluten Neutralität genaue Kenntniß derſelben trägt | Dentſche Buchhandiung, enden und u . MOUNT AUBURN 
man fich befindet; und auf die Rüd: | mat nicht umbin fann, den Kultur: herab „rühmte“ und in ein „Ibeales | wol bl eber dazu bei, den Straftaten 170 Reit Adams Str. Tel.: Frantlin 858. | Rudolph 9. p Be Der pradıtuoite Park Friedhof“, 41. Strafe und 
“u . J RN I) r ar | am S. MWiai im Mlier dh er Ann EN va De ”. P — $ 
ſichislofigkeit, mit der ſeine —** ſtand von Land und Volk um einige Bündniß“ mit England hineinkompli— vorzubeugen, ‚als die Jugendlichen am S. Wat im Alter von 35 Jahren fanft im Kat Bart au. ar Open : Ave. Dis gu 
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\ N verrn —1 I I} 1 zie Reer? sanııtc noe & 
ten Klagen und Vorſtellungen Stufen zu heben. Gie fünnen in mentirte. Seine ſchlauen Gegner er— nach bereits, begangenen Verbrechen Todesanseige. ————— . Wat, On 1 Une) mom, Bus nad dem Friedvoh. 
Anderen auf die Seite geichoben oder | Deutichland Iernen, welche Bedeutung reichten das mit 


NN Allen Berwandten, Fremden und Belannten | Nachmittans, von Trauerhauſe Nr. 4928 North | Familien-Lots 830 — Leite Abs 
bem Schlagwort | ‚au heilen. . > d * die traurige Nachricht daß umfer dielgeliebter Gentral Zarf Avenue nad) dem Waldheim-Fried — "das Saas —— en 

on Mr } Drganifotion, Spitem und Methode „Amerikanismus“. Se mehr bie Rooſe-⸗ Allgemein beſteht der Glaube, daß Satte, Valer ud Großvater bof, Um itille Teilmabme bitten die trauernden Hdapımt 
in den Popierkorb geworfen werden. g terblict — 
u; very N) Tam-T blo en Leuten und Tag Robert Holznegel ge 
Es iſt erkläclich, wenn man fich in auf den Erfolg aller Arbeit haben. velt'ſche Tam-Tam-Brigade diefe po= bloß unter —* — t = am Montag, den 8. Mai, im Alter bon ZA Nah. | Nellie Mener, Gattin; Edward Meyer, Sonn: ' 
Waſhington meidlich über die deutfche | Die, welche bei der yeldbeitellung oder | litiſche Phraſe zu einem Kampfge— löhnern jugendliche rbrecher ⸗æzu | zen, 9 Monaten umd 27 Tagen nad) langem Eifabeih, Mener, Yintter, Sum, Mathilde, Mohnmf Df enter 
Mote ärgerte, die unferer Apminiftra- | bei der Ernte befchäftigt worden find, ſchrei mächte, umfomehr ließ ſich Wil- | finden —* —— — * —* ———————— ee ⸗ x 
— ’ * — * — es r IE rc Mai, Nacı E & 2 ; in J ee! > a — - —— Noch nahe Zarrabec ir, 
tion ein. To großes Sünden- und | werden dabei Mafchinen zu jeben be- ‚fon von feinem urfprünglich korrekten | JE jedes Verbreden befannt, da ihre | wei, Nasmitag um 1 Ude, vom Irauerdaufe | ee 


D 
- * 8 * je Nr, 3122 R. Richmond Str. mit Kutſchen nad Todesanzeige. 
Pflichtverſäumniß-Regiſter vorhält. * 




















fommen haben, von denen fie fich bis | Standpunkt ſtrikter Neutralität ab- Eliern eben nicht in der angenehmen; zei, Eren-zricober Um Itlite Teilnavıne biiten s 11 Uhr Mbeuds: 


a ’ I .. F ” R £ J J a tenupr R isterflin ee Fr nde und Belannten d aurige Nach 
Aber die Erkl ärung des Anlafſes dahin nichts hatten träumen laſſen, drücken. Der Mann abſtrakter Theo⸗ Lage ſind, Br die Sache bei zu: ee a0 — — Diane ——— Ba 
* 4 de . ar A} J DR, ge, atlin: Alvına ayman, Jo⸗ yı \ruder 
tann bier nicht als Entfeuldigung ver über deren Leiftungsfähigfeit und rien fonnte das gewundene Spiel po- legen und der Veröffentlichung vorzu— anna Val, Bertha Ehlent, a Rahmen, u | und Bruder a 
Tat gelten. Es wäre der Regierung Zwedmäßigkeit fie aber feinen Augen- |litifcher Ränkemacher micht durch- beugen. | la ierie, slnder, Meoft Gntellanpetn und | Hit Sllter von 35 Jabren aciterben ift. Die % ai 
o Ang: x Er er er 9 . W " SROE ” igung findet 1 m m der — ud ut " : 
der Der. Staaten würdiger geilen, bli im Zmeifel fein können. Wo fie ſchauen und in feinen vermeintlich ehr] Verfall des Kamilien- | dene ing frac hatt ee A >. EN Senne 
028 9 mit Autos non dem  MrieHsbilder "Tr 
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über die deutichen Spiten und Vor? |an der Trodenlegung von Sümpfen lichen und umantaftbaren Motiven lebens. | Todesanzeıge  Waldbeim-zriedbof, Tie trauernden Hinter: nn ade 

würfe ſtillſchweigend hinwegzugehen, |oder Bruchländereien arbeiten, mird | fühlte er ſich To ficher, daß er gar! Cs gibt Eltern, die mmwirdig Sawäabiſch Badiſcher Frauenverein Ar. 1. Medenen PER — en Glkasin 
wenn fie fich nicht in der Lage fah, ſich der Gedanke, daß auch in Ruß— ‚nicht daran dachte, ſich gegen etwaige ſind, und andere, die als unfähig und „Den Beamten hd Dütglievern die traurige EN ER. — 
fie zu entfräften. Und es wäre fiir iand und Sibirien weite Gebiete Mo- Rechenfehler rüczuverficern. ET gatharine Saiein, tier dena hitee Mener, Kmms Soner Die Plalldeulſche Hilde Nord- Chi 

. 2 & ; h * ſarine Schweig Aliee chend, Luch Diener, Walter Wieder und Die Plaltdeullche Hilde Kord = Chicago 
Die Adminiitration ſehr viel klüger ge— raſtlandes der Urbarmachung harren, Run man Lange zo den | Es gibt Bäter = Miitter, die durch | plöglich geſtorben it, Die Beerdigung findet Elſie Meyer, Seihwiiter — u . 

weſen, das zu tun, ftatt ſich die Tür|bon felbit einftellen. Und äbnlih „Iin-Can-Staatsmann“ T. R. gegen ihr Betragen oder die ſchlechte Be— SEE SE 23. 2085 a — Tor: — eſde Pe bat beihlofien, ſich an der Mai. 
zu.berrammeln gegen einen Rüczug, | wird es ihnen mit allen Arbeiten ge- | Wilfon ausgefpielt hat und dom handlung ihrer Kinder dieje in Ge ace ham dem Lamoon-sticonot, DIE) yenmen up Melanmen die suanrice Hac-, a a an 2 a 
der notwendig werben mia. Es iſt hen, die man fie unter Anleitung Deutfchamerifanertum die bündige fahr bringen; meiit kommt dies bei {| Wereinsballe, um der verftorbenen Ehrefter die | UI, dab Umfere geliebte Gattin ud Mutter | fuct die Mitglieder, jid fo bie 
suzunehmen, daß die deutſche Regie— deutſcher Lehrer zum Nutzen Deutſch⸗ | Verficherung erlanate „Rooſevelt — Säufern vor. * cat "deli Thannhauſer, Brüi am 7 ————— ee el — —————— FTIR 

rung ihr Aeußerſtes tun wird, ihrer | lands und zu ihrem Frommen in der Wilſon? Keinen von beiden!“ gebt man! Tie Familienbande werden durch) | vazafine Halle, Eetreiätie. I Tonersian, den 11, Mat, 0 Um worm. von | _ — — 

neuen Tauchbootpolitik —* Be- Zeit ihrer Gefangenichaft verrichten | zu einer andern Taktik über und gibt den Tod beider Eltern oder eines der— — — va * Zu | Zraneronufe, _ 2 En — — a — — 
folgung zu ſichern. Es iſt aber im- läßt. Ueberall lernen fie bewußt oder den Deutſchamerikanern eine „Mif- ſelben. durch Krankheit und Armut unden und Betannıen he. traurig {ad Iuder SR TEID Dei Goleia Gatrt Re Ti a Wurz’ Sepps Sommer- Resort 


merhin möglich, daß fich ein Fall er- unbewußt deutſche Arbeitsmethoden ; ſion“ in diefer Kampagne. Berufene | gelodert. Tagegen kann wohl nichts | ciöt, dab uniere liebe Ehiverter N, Km Mile Teitnabune bitten die rau: früher Toby Yun, 
Verletzun es kennen, und dieſe Kenntniß wird der- und Unberufene legen das Deutſchtum oder nur wenig getan werden. Katharina Shweig Ie —— en FRE ü 
eignet, der wie eine erletzur 9 ihr f ch g9 I plösfih geſtorben iſt. Die Beerdigung findet | Enwrence Serr, Gatte; Frank, Salia, e. [ax Marie, 


Verſprechens ausjieht, oder von den einſt ihrer eigenen Heimat zu Gute bereit auf eine Taktik feit, die nah) Der Zug der Bevölkerung dom hau am Donneritag, den 11. Mai, um 2 pr _FENeE und Mandaien, Kinder. modimt —————— Tr 
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Feinden Deutichlande jo hingeiteilt |fommen. Sie werden bie Pioniere L Lage der Dinge in einem Kladdera⸗ Sande in die Stadt, der oberflächliche Nadmittags. vom Saufe tee: noufins iiete er — — ne 
wird, ohne daß es möglich wäre, un deutſcher Rultur. deuticher Syſtema— a a u Icheint | Charakter der Leute, trägt dazu bei, —5 rg 4 ſtilles Bei- an unfſere geliebte Mutter und Großmutier 715 West North Avenue 
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teil zu beichaffen. Und es iſt möglich, | Wien mie im faft ebenfo fern bon der gerade gut genug zu fein, und je weni; [ichen Scholle den Familienſinn zu Verwandten. dimi | 1915. entiehlafen ift 


i u. — | Dinstitak = ‚ . ‚ger man bon feinen Grundfähen weiß, | ihimi ai — J — 
daß die deutſche Regierung ſich durch Ziviliſation gelegenen Rußland wer 1) Bd, ſchwächen. Die ungefunden Wohnun — — u ae a a a a 2 

















* ———— Deutſch * um ſo annehmbarer ſcheint er zu ſein, in den Diithäuier is Yinatı- ch, weid’ eiı traf ders, 
E die fortgeſetzte Geſetzloſigkeit ihrer den. Deutſchland wird auch nach dem a : — gen m den Mithäuſern, die Unzu⸗ Freunden und Bekannten die traurige Nach Sat, du A Heilung Zuchende, 
* * > z 1% N t am 7, Mai, um 2 Uhr 15, ertichlaien iſt. B Und nicht an deinem Grabe jteb’n \ durch gichts acheilt wurden, findet 
der bon der jebt beich! offenen Tauch- winnen und der deutichen Kultur zum mehr! Man will vor der Nomination | IM dädchen der niederen Klaſſen, all! digung mitnvod, 1 Ube Nadbmıtlans "Dom Doch zur Ruh Je geh'n auch im e beim wiritich Deutichen <vezialiiten, 300 North 
politif abzuaeben. Was till die Triumphe über die von den ruſſiſchen h i . | Auemrehante an im Bir. Dart Mikes, SU. Km 
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hotnt? — m x Klubs, ſowo [ die der Männer als | gran William 6. som, Ge ſchwiſter. modi 1 Srin r 22 
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ü | Das Anwachſen der Eheſcheidungen, Den Beamten und Mitgliedern zur Nachricht Drei Jabr find ſhon vergangen, 
2 richt, erklärte noch vieler Tage der Sand plöhlich [ t, weil d P dab Kamerad Dom nicht damit der Trennunasihhmerz 
a v alarmirt, weil der Prä- = > —— men 
E | si: +f; re ze * —⸗ LSermiſſ ſtets dein liebevolles Herz. 
" vertrautefte Berater Präſident Wil- |fident angeblich uf dem Sprunge ſei, geſet die ſind, die neuerlichen Verehelichungen, geitorben ift. Die Beerbigung finbet jatı am | Nie "dualein Befler Meeumen > EMIL H. SCHINTZ, 
| Inbegriff ber, pegenerationd,Ztigmain, 339 Sei: | Autos nad dem Lalwgod« Friedhof. Um zahl: | 
Faanz adwiß nicht Ffönnen, Damals wurde eine „Tofortige gemwal- | % 0 u u t a g 8 R“ ten flar 1’: „ Document” kann Dune) jeder | teihe Beteiligung erfuchen PEN HE 0.2 OR bnaeenen, Gel» RL, Sum un 
»% Senatar aber "Kogeoröncien ber Ber. Staaten Louis Wedel, Bräfident. Gatten au verlaufen, Zel. * — 
ddoialſ⸗ — 





— ge .r Dd tens d t I ; : wg — — 5 al atsr Si 
Feinde und neue Kriegserfceinungen | Kriege noch mit den jegigen ruffilchen en ns 8* ae — die be- |riät, dub uniere Hiebe Zoier umo Seinen — umee bon edle. 
fich Später gezwungen fehen wird, wie- Gefangenen unblutige Schlachten ae: ' 8 hie er! Elagensiwerte Stellung der jungen Anna Guelsow Wir fonnten dich mit ſterben feh'n sie: biöher 
dem letzteren fchon eine Rolle zuſchie- | dies führt eine 5 Verwitterung des Fa-— | Zrauerbauie an Elm Str, Bart Ridge, SU. Lim) Gott fei Dant, wir folgen dir Be ge En 
.. “ . er, .* 
 Höminiitration in ſolchem Falle tun, Machthabern betriebene Politit der | — 
© da fie fich nun jeden Ausweg felbit Volksberdummung verhelfen . wenn man fie uns in gewöhnlichen | Ferner bedeuten die zahlloſen Per, nd * ured —⏑ ns Sole. ER en 
AUSIDEL uig Zeiten zugeſchoben hätte. Die Danaer | ill und rau Guelzow, Frau Treo Nutbenber und , serlaungı 
N — * ls . 
> mit Deutſchland heraufbeſchwören? tums? ‚ven gemeinſamen Faämilienlebens. | Deutimer Sfeiihergeielfen-Unterftinungsverein. Uma Barımann Gin -Meutiäe Hehe qua Bellen: 
FD will fie nicht; daran denkt fie) Vor wenigen Wochen wurde das | " Fhricheidun 705” 
— — deren ſchuldloſe Opfer ſtets die Kinder Herman Frante Nah dir, 0 Gattin, ih mi@ bange, 
2 Mittivod, den 10, Mai, Nadmitiags 2 Ubr, vom 
 fond. Das fann fie nicht; mird fie | Deutichland ben Krieg zu erklären. | _*) Berbeesen Jugendlicher und Vellerung, mit | Trauerdaufe Nr. 5956 ©. Aberdeen Strane mit Sab Ye Bereinfi bein. '  139N. Clark Str., nabe Raudolph 
Wenn fie's zehnmal wollte. Anaelicts !tine Mafienhemonitration” für abſo— 
\ 4 für ab heinorn werde Tari Sheolwin, Seiretar. Carl Bartmann. 








—  Beürwortet —E 


Mayor ſucht für Vermehrung ve 
Bondiduld Stimmung zu machen. 


Einnahmen aus der Radftener. 


Sind gegenüber dem Vorjahr um 542, 
824 geftiogen. — Mayor befürwortet 
Schaffung einer Induſtriekommiſſion. 
— Karten zum Nationalfonvent. 





| 


Die Verauägabung von Pfondbrie: 
fen im Betrage von $8,850,000, die, 
der Stadtrat geftern bejchlojjen hat, | 
und die von der Wählerjchaft in ver: 
Richterwahl am 5. Juni genehmigt | 
werben muß, wurde heute von Mayor || 
<hompjon nachdrüdlich -befürmortet. | 
Das Stadtoberhaupt ftellte jeine Hilfe | 
für die Kampagne in Ausficht, ver: 
hehlte ſich aber gleichzeitig nicht, daß | 
der Schritt jedenfalls nicht ſehr popus | 
lär jein wird, da er eine Erhöhung 
der Steuerlajten mit jich bringt. Drei 
Gründe führte das Stadtoberhaupt 
für den Plan ins Feld. Die Bemilli- 
gung der nötigen Mittel würbe der | 
Stadt ermöglichen, einen umfajienden 
Plan für Brüdenbauten auszuarbei- | 
ien. Sie würde der Bundesregierung, | 
die jeit langer Zeit die Entfernung der 
Mittelpfeilerbrüden verlangt hat, den! 
Beweis liefern, dat die Stadt es mit! 
ihren Verſprechungen in dieſer Bezie- | 
bung ernjt meint, und der Stadtver 
mwaltung ermöglichen, in Zufunft leich: 
ter die Hilfe ver Bundesregierung für | 
Hafenbauten zu erlangen. Schließlich 
würde fie die Durchführung des Ab 
tommens ermöglichen, daß Oberbau 
fommijfär Moorhoufe mit der North— 
mweitern Bahn bezüglich des Baus | 
der Briide an der Orleans-Franklin 
Sir. abgejchlojjen hat. Dennoch hat 
jich die Bahngeſell ſchaft bereit erklärt, 


zum Bau dieſer Brücke $800,000 bei: | 


zutragen, teils in Geld, 
Diefes Abtommen 
wenn der Brüdenbau nicht bejchleu- 
nigt wird. Der Manor bezeichnete 
diefes Abkommen als das vorteilbaf: 
tejte, dab die Stadt je abaeichlotien 
bat. 

Befürwortet Induſtrietommifſion. 

Schaffung einer Induſtriekommiſ— 
ſion, melche induftrielle Anlagen nach 
Chicago ziehen und die Stadt als 
Sommerfriſche anpreiſen ſoll, beabſich 
tigt Mayor Thompſon, wie er heute 
erklärte. Als Vorbild ſchweben ihm da 
bei die Induſtrieagenturen vor, welche 
verſchiedene große Eiſenbahnſyſteme 
des Landes unterhalten, um die An 
iage ug induitrieller Anlagen 
entlang ihren Linien zu fördern. Auf 
gabe der Kommilfion würde es in er- 
ſter Linie fein, große Unternehmer da— 
von zu überzeugen, daß Chicago der 
geeignete Drt für große Anlagen, die 
zweiten den Ruf Chicagos als Som: 
merfrifche und Ausflugsort ; zu beben. 

Seiner Anficht follten einer derar- 
tigen Kommiffion Vertreter der Aſſo- 
ctation of Commerce, der Vereinigung | 
der Hotelbefiter, der Bahnen, der 
Dampfergefeliichaften und ähnlicher! 
Vereinigungen angehören. Die Koiten 
würden, ivie der Mayor erklärte, je- 
denfalls nur gering fein, da fie außer 
einem Sekretär bezahlte Beamte nicht 
brauche. 


teils in Land. | 
wird hinfällig, 


Einnahmen aus der Napditener. 

Um $42,524.50 haben die Ein 
nahmen aus der Radjteuer in dem amt: 
30, April beendeten Geichäftsjahr ge 
genüber denen des Vorjahres zuae 
nommen, joie eine beute Stadt 
tämmerer Pife veröffentlichte Erflä 
rung ertennen läßt. An dem am 30, 
April 1915 abaelaufenen Geſchäfts— 
jahr betrugen die Einnahmen $725, 
425.49, die für 89,236 Lizenſen ent: 
richtet worden waren. In dem am! 
30. April 1916 abaelaufenen Ge 
—— betrugen die Einnahmen 

$768,249.99, die ‚für 97,148 Lizenſen 
entrichtet moren waren. Die Ueber- 
Acht läßt erfennen, daß die Zahl der 
Kraftvaaen von 35 oder meniger | 
Dferdefräften von 24,030 auf 32,438 
geitiegen ift, während die Zahl der 
einfpännigen Fuhrwerke von 36,763 
auf 35,581 gefallen it. Won 4935| 
auf 4446 gefallen iſt auch die Zahl der 
Kraftfahrräder. 

Nachfrage iſt rictia. 

Große Schwierigkeiten macht Fred 
W. Upham, dem Vorſitzenden des Lo- | 
talausichuffes für den republifanifchen | 
Nationaltonvent, die Verteilung ber 
Eintrittstarten zum Konvent. Die ! 
Nachfrage iſt natürlich riefig. Die Ge 
ſammtzahl ber verfügbaren Site be— 
träat 11,000. Davon erhält der Lokal- 
ausihuf; 2210, die an die Unterzeich- | 
ner des Garantiefonds verkauft wer- 
den. Der Preis be * 850 die Ein 
trittskarte für ſechs Tage. Die übrigen 
Karten verteilen ſich, wie folgt: 

2000 Karten für 1000 Delegaten 
zum Konvent. 

1000 Karten für 1000 Erſatzmän 
u. | 

2210 Karten für die elf Mitalieder 
des Unterausichuffes National: | 
ausſchuſſes, der die Vorbereitungen ! 
getroffen hat. 

140 Karten für die 14 Präſident— 
Ihaftsfandidaten, deren jeder 10 Kar: 
ten erhält. t 

750 Karten für die Preſſe. 

780 Karten für die Mitalieder des 
Nationalausſchuſſes, deren jedes 
Karten erhält. 

Die verbleibenden 
an Parteigenoſſen. befannte Bürger, 
Beamte u. ſ. w. verteilt, teils 
auch verkauft. 


nn 
nz 


= 
des 


1970 Kart ten | 8 
aper ! 
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Den Verlegungen, die er vor eini 
gen Tagen erlitt, alö der von ihm be- 
diente Straftwagen an Wabaſh oe. | 
und Ban Buren Str. mit einem Stra: | 
kenbahn wagen zulammenitieh, erlaa 
beute der 30jährige Albert Maderk, |‘ 
Nr. 4417 N. Hamilton Une, Mabderb 
ftand in Dieniten der Firma Dscar 7. 
Mayer & Broä,, 
wagen achörte. 


kleiderhändler 
ſelbſt war jahrelang vor ihrem Tode 


ſtande geweſen ſei. Im Teſtament wa— 
Iren den Nichten 


Cobb, der umſonſt feit dem Tode Kel- 


I mögens, 


wurde, 


| berichte , 


— ins 


machten Einbrecher 


habhaft zu 


green 
überfallen, 


auch 


|ter Henn Hids, 


wood Hofpital. 


15,7 


| | tele—Srivatiranthei ten — Blutvergiſtung 
und zu geringen Roſten, dauernd gebeilt. 





is ‚5 Relloge und ihre Bajen. 


| Sir eit um Legate der Mutter ſeitens | Erzbiichof Mundelein elein yantifisiet in der 


reichbedachter Tochter. 

Unter einem ziemlich neuen Staats= | 
gefeg dürfen in eimem Erbfchafts- | 
prozeß am Erbe Beteiligte nur unter | 
gewiſſen Umftänden Zeugniß ablegen, 
auch müſſen nicht die Kläger, ſon⸗ 
dern die Beklagten den Beweis führen, 
infolge deſſen wird die Verhandlung 
einer Klage der reichen Frau Lois 
Kellogg, einzigen Tochter der im letz⸗ 
ten Jahre im Alter von 75 Jahren 
verſtorbenen Wittwe Sarah H.Kellogg, | 
auf Umftoßung des Teſtaments und 


zehn Tage dauern. Der Vater und! 
der einzige Bruder der Klägerin ſtar— 

ben an der Lungenſchwindſucht, erfte- | 
rer hinterließ beiden Kindern je $100,: | 
00 und $350,000 feiner Gattin. Der! 
Bruder ſetzte ſterbend Mutter und 
Schweſter zu Erben ein. Drei Nichten 
‚mohnten feit Jahren bei rau Kel— 

logg, —* ihrer Schweſter, die ſie 
ſelbſt als Kind in Utica, N. Y., aufge 

nommen ‚hatte, als der Vater eineStief- 

mutter ins Haus brachte. Frau Kel— 
loggs Gatte erwarb bier als Groß— 
ein Vermögen. Gie 
gelähmt, ihre Tochter lebte Kräntlich- 
teit aber viele Jahre in Kalifornien. 
Loi3 war mit einem bieligen Anwalt | 
verheiratet, Pierce Iſham, hatte fich! 
‚aber fcheiden laſſen. Als ſie von dem | 
Teſtament der Mutter, die ſtets frei— | 
gebig für die erwähnten Nichten und 
auch andere Verwandte aelorat hatte, 
erfuhr, erhob fie die Bezichtigung der | 
unaebörigen Beeinfluffung und daß 
die Mutter nicht mehr bei völlem BVer=! 


Lebenszeit Die: 
von $60,000 | 
Malter 7. 


auf 
Zinfen eines Kapitals 
ausgelegt worden, und 


loggs den Nachlaß verwaltet hatte 
*10,000. Die Nichter heiken Bertha | 
Lund-Belden, Frances M, Lund und; 
Bertha Lyman. 

Der unlängjt verftorbene Iſaak Le— 
binion, 5606 Süd Barf Ave., bat, 
laut heute Hinterleaten Teſtaments, 
feine Wittme und neunftinder, ſämmt- 
lich erwachſen, zu Erben feines Ver 
$72,000, eingefeßt. 

Die Geichworenen, vor denen, mie 
berichtet, in Richter Coopers Gericht | 
die Werleumdungstlage von Frau Julie 
Donnelly gegen ihren Schwager Frank 
Donnelly, Erzieher ihrer Kinder nad! 
der Scheidung der Frau, verhandelt 
Tprachen ihr $100 au. 

te. — - 


Sit zahım geworden. 


Riley wird zu einer 
Suchtbansitrafe verurteilt. 
antel Filey. der am Zamstag | 
Richter onald tätlich anzugreifen 
nachdem dieſer ihn wegen! 
zu 35 Jahren Zuchthaus 
verurteilt hatte, wurde geſtern vorn | 
Richter Turney wegen eines weiteren 
Straßenraubes zu einer Weiteren | 
Zuchth ſausſtrafe von einen Jahre bis | 


Daniel zweiten | 


Med 


Mordes 


auf Lebenszeit verurteilt. Riley wurde 


Gericht gebracht, und! 
ſein Geſicht wies noch die Merkmale 

se. auf, die er von den Ge— 
—— tern erhalten hatte, ehe er 
ibe ——— werden konnte. Richter 
Turney fragte Riley, ob er etwa auch 
ihn angreifen wollte: 
elten 
ittelte den Kop 


— — — — — 


Machten gute Beute. 


Während Dr. Hubert Miller und 
Gattin eine auf der Südſeite wohn 
bafte befreundete Familie  bejuchten, 
ſich die quünftige 
Nutze, verichafften ſich 

unbewacht gelaſſene 
Wohnung Nr. 1035 N. Weſtern Move, | 
und ſtahlen Schmuck, Pelzſachen und 
Kleidungsſtücke im Geſammtwerte 
von 82509. Die Polizei bat ſich bis— 
her vergeblich bemüht, der 
werden. 

— — — 

Nikhandelt und beraubt, | 
An N. Wood und Briabam Str, | 
wurde heute zu früber Morgenitunde | 

Samuel Frigand, Nr. 1818 Ever: | 
Ave., von fünf MWegelagerern ! 
brutal mißhandelt und 
um 850 beraubt. Auf die Täter wird 
gefahndet. 

— — — — 


Verlor das Gleichgewicht. 


⸗ 


Gelgenheit zu 
Einlaß in die 


1 


99 


Als geitern der & sjährige William | 
Kelley ein Fenſter feiner im 3. Stod 
des Haufes Nr. 115 W. Illinois Str. 
gelegenen Wohnung pußte, verlor er 
das Gleichgewicht, ſtürzte ab und er- 
litt außer einer Rüdgratverftauchung 
innerli ſchwere Werlegungen. 
Er bat Aufnahme im Ba ſſavanthoſpi⸗ 
tal gefunden. 


> 


Das mörderiihe Grubengas, 

RE feiner Arbeit im Keller 
‚des Haujes Nr. 2200 Irving Part 
| Boulevard — geſtern Nachmittag 
der 54jährige Dampfleitunageinrich- 
Nr. 7640 Eggleſton 
pe, von Grubengas übermanni. 
Man beförderte ihn nach dem Ravens— 
Dort iſt ex bald nad) 
jeiner Einlieferung geſtorben. 


- 














Private Leiden. 
Serlorene Mannes jean -— Behimmneben Merle. 
ne 


Scien Sie nit im Zweifel 


und ih werde Ihnen offen und chrlia lagen, 
vas ich für Cie tun Tann. Keine falige er 
iprenmngen, zu meiner z3jäbrigen ———— 

Sp iarge habe ih taufenze gedeilt und! co 
viele von vorzeitiger Schwäche ge rettet. Sch bes | 
nıßge Die neueſten SerumeYebandlungen, 
babe die modernſten Apparate gu — 
ud Behandlung, 

St d . Zägi ih 9 Borm. bis 7 Uhr sende, | 
5 unden: : Montane, Mittwoh3 und Frettags: 
9 Vorm. bie 6 Abends, Eountggd und Bcier- 

lage: 9—11 Normittag2. 


Dr. WEINTRAUB | 


Deuticher Epezial-Arst. | 


der auch der Kraft-36 Seit Hendeinp Sur., Eee N. Teordorn Sir. | mehr oder 


gel 
vun en nb6ladıdo* 


die er heute Vormittag in deuticher 


das Wirken dieſer Ordensgenoijen- 
* Teſtamentsnachſatzes etwa vier- ſchaft in Chicago 


nimmt. 
der Evangelienfeite de⸗ 
Thron errichtet, von dem herab er auch 


allen Kranken des Hoſpitals den päpit 


'fonderen Bulle vor furzem hier ein- 
traf. 


ww 
IND. 


hannes Dettmer (St. Antoniustirche) | 


trat Biſchof Schwebach 


den Schilderung begleitete er die Or— 


| der Gefangene is \ 
hielt dem Richter nur feine gefeſſ 


Hände hin und ſchi ſchof 


ville, 


von Grand Rapids, 
Spigbuben | - 


Refektorium des Hofpitals ein Felt: 


kalamt zelebriren, 


lichen Stabes der Anstalt ſtatt. 
| bringt ein von Biſchof J 


zelebrirendes Pontifitalrequiem | waren, 
für die hier tätig geweſenen verftorde- | — = 


Thiele & 


ſtieß ein Kraftwagen 
belachen Sie mich wegen freier Konſuitation Straße mit einer Chicago Ave.-Elek- 


Sch; a 


as Zubiränm degimut, 


Kapelle des Aleriannerhoipitals. 
„Liebe Deinen Nächſten wie Dich 
jelbjit“, das waren die Worte der 
Schrift, die Biſchof Jakob Schwe— 
bach von La Erofie, Wis., ald Grund- 
tert zu jeiner Predigt gewählt hatte, 


Sprade anläßlich des goldenen Jubi— 
läuns der Niederlaifung der Alleria: 
nerbrüder in Chicago bielt. Einen 
pafienderen Tert: hatte der Kirchen— 
fürſt ficher nicht wählen fünnen, denn 


iſt im ſchönſten 
Sinne ein Wert der Nächſtenliebe ſeit 
Ident Tage geweien, an dem der erite 
Alerianer von Nahen nach Amerifa 
fam und in einem einfachen Fachwerk— 
gebäude in der nod) jungen Stadt um 
ter Enibehrungen, Müben und jelbjt 
Demütigungen aller Art anfing, fich 
der unbemittelten Kranken anzunch 
men. 

Der heutige Gottesdienſt bildete die 
Eröffnung zu den Jubiläumsfeierlich— 
keiten der Alexianerbrüder. Mit den 
Landes: und den päpſtlichen Fahnen 
geſchmückt, inmitten des jungen ſafti— 
gen Grüns gebettet, bot das Hofpital 
den vielen Teitteilnehmern, die heute 
dorthin zum Dantgottesdienjt jtröm- 
ten, einen — Anblick. Erz— 
biſchof Georg 
hatte es ſich * nehmen laſſen, 
Ehrentage der Alexianer ſelbſt 








Prälaten und Bries 
jtern hatte teils im Chor, 


Schiff 


die Kirche 
Für 


Anteil 


am Schluſſe des Pontifikalamtes den 
Brüdern und ihren Wohltätern, ſowie 
lichen Segen erteilte, der in einer be— 
Dem Erzbiſchof aſſiſtirten beim 
Hochamte Pater Auguſt Ahlert, C. S. 
R. als Erzprieſter, Pfarrer Jo— 


= 





Leonhard 
als | 


als Diafon, Pfarrer 
Schlimm (St. Paulustirche) 
Subdiakon, und als Zeremoniar wal— 
tete der Kanzler der Erzdiözeſe Chi- 
cage, Edward Hoban, D. D., mit 
Umficht feines Amtes. | 
Nah Trlefung des Evangeliums 
vor und bielt | 
die deutid he Feſtpredigt. Dieſer Bi— 
ſchof id wohl wie wenige berufen, über | 
ı das Wir ten der Alexianer zu ſprechen. 
| Die rheiniſche Heimat des Biſchofs 
it auch die Heimat des WUlerianer- 
Iordens, und daher iſt er auch beion- 
ders mit der Gefchichte dieſer maderen | 
Männer vertraut. In fchlichten, aber 
warmen Worten redete der Kirchen— 
fürſt zu De’ feinen Ausführungen | 
aufmerffam (aufchenden Gemeinde. | 
Er ſchilderte das Wirken der Aleria- | 
Iner, auch Geliten geheiße., im Laufe 
der Jahrhunderte. In feiner paden- | 
| 
| bensmitglieber bis hierher nach Ames 
rika, wo fie fich aus ärmlichen Vers | 
hältniffen heraus zu einer feititehenben | 
Organiſation entiwidelt haben. In 
engliſcher Sprache predigte nach Bi— | 
Schwebach Abt Vinzens Huber | 
von Peru, Ill. der über bie Verdienite | 
des Ordens um die leidvende Menich- | — 
heit ſprach. Die Feier wurde durch 
erhebenden gregorianiſchen Geſang 
verſchönert. Im Sanktuarium waren 
folgende Würdenträger der Kirche "u: 
gegen: rar Joſef Schremb3 vonTo- 
ledo, D., Biſchof H. Althoff von Belle— 
XL, Biſchof DO. J. MeGapid 
von Chicago, Biſchof M. J Gallagher 
Mich., Monfig- 
nore Rainer von Milwaukee, Monfig: 
nore Thiele von Chicago, Abt Vinzent | 
:ber von Beru, Ill. u. U. 
Nach dem PBontifitalamte fand 


O 


im 


mahl ſtatt, an dem die genannten Bi— 
ſchöfe, Prälaten und der zur Feier er— 
ſchienene Klerus teilnahmen. Außer 
dem Erzbifchof Sprachen bei dieſer Ge- 
ılegenheit die Bilchöfe Althoff von 
| Bellerille, Schrembs von Toledo und 


ſtern Abend 
halle, 
einstimmig beſchloſſen, die Arbeit ein- 
| äuitellen, und heute damit den Anfang 


Wilhelm Mlundelein E * 


teils un | Der 


der Kapelle Pla genommen, joemeinen Unruhe in der Induſtrie— 
ium durch ihre Anmelenheit den Or: 
densbrüdern fund zu tun, welch’ regen | Gewerkſchaft nicht 


Kuppenheimer & Co., 
Bros., 


halle eine Verſammlung abhalten, 


fürchtet, 
zur Aufrechterhaltung der Ordnung. | 


Welt 22. 
I . - 
eingeitellt. 


lich aus freiem Antriebe, 


nieder und man befürchtet, 


|anfchließen erben. 





Gallagber von Grand Rapids. Der 


| Provinzial der Genoffenichaft, Bruder | 
| Janſen, drüdte am Ende des 
Feſtmahles 
Eröffnungsfeierlichkeiten 


Alerius 
Allen, die an den kirchlichen 
teilnahmen, 


den herzlichſten dank feiner Confratres 


aus. 
Morgen wird Biſchof Muldoon in 





der Kapelle des Hoſpitals ein Pontifi- 


ber hiefige Franzisfanerpater Chriito- 
pher Suitnes in englifcher Sprache | 
balten, und am Abend findet im Ho— 
Ipital ein Bankett zu Ehren des ärzt- 
Don: 
(legte Tag, 
Schwebach 


nerſtag, der dritte und 


ad* 
zu 


Ulertanerbrüder, ſowie eine deut- 
Feſibredigt. die Monſignore A. J. 
alten wird. Es iſt ſodann, 
von 11 bie 5 Uhr, jogenanntes offenes 
Haus, morauf der Kaplan des Hofpi- 
tags, Hubert Seiferle, die Jubiläums— 
feier mit einem Ie Deum zum Ab— 
Ihluß bringen wird. 

Im Sanfefoler, 


früber 


nen 
Ice 





Heute zu Morgenitunde 


an ber Robey 


triſchen zuſammen. Bei dieſer Gele— 
‚genheit erlitten ſeine Inſaſſen Joſeph 
Penewski, Nr. 902 Elſton Avenue, | 
J. Wegland, Nr.- 3601 Weit Grand! 
Avenue, deſſen Gattin Laura, Peter 


Mendel, Nr. 1059 N. Central Barf | 


Nr. 3655 
und Charles An— 


Avenue, Kohn Stayenfa, 
W. Diviiion Str., 


derſon, Nr. 3848 Wabanſia Avenue, 


minder jchwere Verletzun— 
ven. 


die Feſtpredigt wird | 


abermals 


ztacek jchägt die Zahl der Leu 3 Dres 5 „I 
B IHag 3 eute, bi |brif, die einen Flächenraum von 75% 


| 


Jeder Tag bringt nene Ansitände in 


ten der Zuſchneidergewerkſchaft 


erkennung der Gewerkſchaft 


Ben 9. Mai 1916. 








Anal nimmt 30. 


verichiedenen Juduſtrien. 


Gewandmacher ſtreiten. 





Den Anfang machten heute gegen Mittag | 
600 Zuichneider. — Der Streit man | 
ſich auf alle Gewandmacher ausdehnen. 
— Gerbereiarbeiter jireifen. 


infolge der Entlaffung der Beam: | 
und 
der Weigerung der Kleiderfabritanten, 
mit der Gewerfichaft wegen kürzerer 
Arbeitszeit, beſſerer Löhne und An- 
zu ber: 
handeln, haben die 2000 Zuichneider 
in den hieſigen Kleiderfabriken ge— 
in der Gewerkſchafts- 
363 Weit Madiion Straße, 





| gemacht. Dadurch mögen 30,000 | 
andere Arbeiter in jener Induſtrie 
ebenfalls zur Einitellung der Arbeit | 
gezwungen werden. Die Zujchneider 
jagen, daß zur Zeit die tleiderfabri- | 
—* mit Aufträgen überhäuft ſeien 
es an Zuſchneidern mangle. 
J. Abt, Präſident des Vereins 


der Kleiderfabrikanten, verſichert, daß 


zu die Leute nur 48 
pontifiziren und eine ſtattliche Schaar lich arbeiteten und guten Lohn erhiel— 


von Biſchöfen. 


Stunden wöchent 


ten, mehr als ſonſtwo bezahlt werde, 
Yusitand jer eine Folge der all: 


würden die 
lie 


welt. Die Fabrifanten 


anerkennen; 


an ihrer Arbeit erwarteien auch feine derartige Beein— 
n Erzbifchof war auf | fluſſung ihrer Induitrie wie während | 
Hochaltars ein | | des letzten 


Nusitandes. | 
Machen den Anfang. | 

Bis gegen die Mittagftunde hin hat=! 
ten heute 600 Zuſchneider die Arbeit 
bei folgenden Firmen niebergelegt: B. 

250; Er 
45; Wlfred» Deder & Cohn, 
150; Rofenwald &, Weil, 100. Bei 
Deder & Cohn | legle auch eine —A 
Nähterinnen die Arbeit nieder. Weitere 
Streiker ſollen im Laufe des Nachmit⸗ 
tags folgen. Die Streiker werden 
heute Nachmittag in derGewerkſchafts- 
und | 
die Polizei, die Ruheſtörungen be— 
trifft befondere Maßnahmen | 

300 Arbeiter in der Wagenbauan: | 
italt der Peter Schuittler Co., 2509| 
Straße, haben die Arbeit | 

Wie Beter Schuttler 
jagt, haben die Leute Feine Forderun— 
gen geitellt. 

Die Burlingtonbahbn bat, angeb- 
die Löhne 
aller Zeute in ihren Werfitätten um 
einen bis zweieinhalb Cents Die 





Stunde erböht. 


| 
Zieht weitere Kreiſe. | 
Geitern Mittag leaten die 600 Une | 
geftellten ber American Hide & Lea-⸗ 
tber Company, Nr. 1320 Elfton Ave., 
ı die 900 Ungeftellten der Monarch Lea: 
ther Company, Nr. 1100 W. Dipifion | 
Str., und die 750 Angeitellten der | 
‚Srieh. Pfleger Tanning Company, | 

884 N. Halfted Str., die Arbeit 
daß ſich 
heute noch die Angeſtellten der Supe— 
rior Leather Company, Diviſion Str. 
und Elſton Nve., und die der Hirſch 
Leather Componh, Nr. 1922 Wendell 
Str., zuſammen 1000 Mann, ihnen 


_ Den Angaben A. %. Nuffers, des 
Betriebäleiters der rin Hide & 
Leather Company, gemäß, verlangen 
die Streifer, die zur Zeit organii; set | 
werden, 15% Lohnerhohung und dag, | 
obgleich Tie erit fürzli 30% Lohnauf | 
beijerung erhalten haben. | 
Die Streiter hielten heute Ver- | 
jammlungen ab in Walſhs Halle an | 





Noble Str. und Milwoukee Abe. und! 


in der Halle an Noble und Dibifion | 
Str. Da Unruhen befürchtet werden, | 
find größere Polizeiabteilungen zum 
Schuß der Gerbereien abtommanbirt | 
morden. | 
Mehrere taujend Streifer der Me 


Cormick'ſchen Anlage der Internatio— 


nal SHarveiter Co. 
heute vor Beginn der Arbeitszeit in, 
der Nähe der Anlage an, um folche! 
Kameraden, die die Arbeit wieder auf- | 

nehmen wollten, von ver Aus führung | 


fammelten ſich 


ihrer Entſchlüſſe abzuhalten, und das |? Anlage der Herhold Chair Go. in Alam 


Gedränge wurde jo groß, daß der 
Straßenbahnverfehr zum Halten kam. | 
Schließlih wurden die Streiker von | 
der Polizei zerftreut. Nach der Angabe! 
ben Kapt. 
Bezirkswache fehrten geitern 3000 von! 
den 7000 jtreitenden Anageftellten der 
Me&ormicichen Anlage zur Arbeit zu= | 
Irüd, aber nur um jie bald darauf 
nieberzulegen, und Kabt. | 
in der Anlage an der Arbeit! 
auf höchitens 200. 


| heute 








bhroniſche Krankheiten. 
— SIO — 


Ich lade alle Mäns 

ga mer ein, die an chro⸗ 
niſchen Krankhkheiten 

| leiven, mid ohne 

ji Noten für fie zu 
ji Nate zu ziehen. Eh— 
renbaite, anitändige, 





Lloyd's 
Leinenwagren 


Llond's She gebteicte⸗ 
Mufter ⸗Tiſchtücher 

58 bei 72 Zoll r— 
Band-Entwürfe -- umd, 
geblitmte Ränder -—,] 
ivegiell ’ 
— 
34.00 weiße Pre 
Moricilled. Bett Sets, 
ausgezackt, beſtehen⸗ 
aus einer Beudede int 
voller Größe u Bol 
ter: Dede (me 1 Set 
an einen Kumden) — 


“* 82.30] 


Lloyd’s 
Kleider 


Lloud's Ueberbleibſei 
bon Männer-Jumpers 
in Blau und Schwarz 
— find ein wenig be— 
ſchmutzt — Werte bis 
zu 69e— 
areas. DE 
2lond’s Binien für 
Knaben, ım nvoll 
ſtändigen Größen 
dieſe Bluſen wurden 
ſfrüher zu 20c ber 
lauft am Mittwoch 


offerirt 14c 





vas Set 


30 Bargain⸗Tiſche in unjerem 
Vaſement — Lloyd's Lager 


Nur dreißig ſind hier angeführt, 
Das Waarenlager von Lloyd bietet Erſparniſſe, wie 











aber es ſind hunderte und aberhunderte von Werten da, die ebenſo 


wichtig ſind. ſie kein anderer Laden offeriren 


kann oder hoffen kann, zu offeriren. 





———— — 


= TABLE N?11 


Lloyd's Hemden 

/h Llonde ic Chambravy Arbeits den 
für Männer, doppelt geſteppt, feite 29c 
rasen Größen 14% bis 16 ⸗ 


* TABLE N12 


Lloyd's 


DAR 


Bettücher 


te gebiciwi —4 


Llond's 
lohde J feiı 
Betiiber, Yeinen appretirt 
; bei 0 soll. Ssadlliger 
reine Rott 


rders ausacf.) "4% N 
) 





Spisen 


sher 














Lloyd's Waſchſtoffe 
31560 36500. Buch ug 
hitt 


chuhe Llonyd's Halstrachten 


n) bt 


zwi be fi 
Gmitr- ya 
Reibet 


hund Organdie 
ine Entwürfe, in bla 
bellfarbig 


Yıbläbe übſch mit Ya 


iedr 
Goltifin c 











a TABLENI3E 


“(ond’s 





Stiefereien 
le zöll. fei 
Flouncings, ein 
von hübſchen Mu 

IIE 


Slippers Llonds 
5 33.00 
Dam em 


bejtidte 
zortimient 


35c 


‚iobds Relter bon bowiei 
ißwagre t, 38 u. 4 
Spi ibe1 


. a / 
Lloyd's Weißwaaren 9 











Ve TTS TABLENSIG ET = 


Llond's Gardinen 
51.20 Filet ‚und ſchottiſche 
Gardinen, 3 
r weiß;, 
€ saar 





Llond's 


xtoh 05 


— 

eichte türft 
tx50 Boll, 

. Ziiderei, nicht 


Lloyd's Bubwaaren 
Llohyds Milan Hemp Hüte 
Damen Auswahl Llonds 
n Farben Muſtern heb 
l lana, 
ecru. 


x geb 


off, \ 
ganz dv >» an 


jeden Aunden. ZU... 


— 27 


umi d 

















wm — 


= ER RI 


Damen-Trachten 
Lawn Dreffing Sacques 
Damen i. gezadte Border, 
d Six Challie Kimo— 








Lloyd's Korſets 
Lloyds 50c 5 ſür Da 
men gut achte mittel 
buobe Büſte mit Bene String 


Mittwoch 25 5e 4 
€ j 


Yloyd's 


509c Tanch 


\ 
— ne) \ 
zeide Voplius " 
geblümte Muſter, Streiien 


und * rrirm igen, 24 Yoll ‘ 
rn ‚29 


J 

















Lloyd's 
Lobds 85 


— Llond's Handiambe 

Zölliger merceriged —* \ 
ſchwarzer Sateen für Unter e } Ellbogen Yänge ſeidene BEN 
röde, »Bloomers, z= rzen // } Dal ah re für Damen, doppelte Fir N 

etc., 20€ Werte y Seconds, weiß 

die Hard. . .. . . . —* ar: TER... 

















Lloyd's Rugs 
ISX; Baöll vll 

BI NS, aarantıri ch 
tentaltiche mo 


Llond's 


Lloyd's Kleiderſtoffe 
IDds und 
ſter von 5001 f 


sanama 


reinen 
reinn 
I 

Storm $ ( 
"kobair BE cömkalawen 


3 2 5 langte 


ind GUC 


Clois 











Wa iſts Handtaſchen 
Lloyds 79e Bluſen für Da 
men, bon Madras gemacht 

geſchneiderte Modelle, lange 

Aermel, Größen 34 4* 

is 44, Mittwon.... 4: 


Töpierwanren 
Mixing Bowlen 
inipenoia n, außen 
und Ss Joll 


ziell für 


Lloyud's 
Yıovde ” 
taſchen für 


aus 
alatırt 
bon 


10c 


echte Xederband- 
Damen, mitZeide 
und Leder aefüttert u. echte 


Leder Pad Strap 39 


Monnaies, zu 


ziel 

Srößsen 5, 6 
art Ic wert, ſpe 
Miftwoch, 30u. .... 


Ay 


Korte 























— Lloyd's Taſchentücher 
Unterzeng N BANN lol Lawn entücher 
v Balbriggan Unterhemden tin N ür 7 J beſtickten 
terlange und Aermel 
i mit doppeltem Sitz 


Lloyd's Kurzwaaren 
Llohds J 


Aings 
nen „foirn, ſchwar— 
Dutz. 178: Spk 
„hart e Nähſei 


Naſchi Llond' 5 Taſck 
mit 


iurze 




















Zloyd's 
Llohds 15c 
Ztritupie f 

‚chtfart big, 
mie 2 


Str ; 

Strumpfe 4 
Be Yloyd's 
Ewar ze baumw. 

vage, nabtlos e Llohds Odds und Ends don Parlımt Moir: 
gerippte oder ge Bu; inchrere Oders, fie verlangten 20c da Meffalin 
Be Y Ritſwoch, Die Unze —X A mabt 


Liopd's Bänder 


Ylobd Ir 


Barfünte 


be Ar 
vom F 
breit 


t „zoll Dat . 
































Chair Sompany, Nr. 1013- 
N r L ⸗ 
Ptacet von der awndale Frie Eir., 
men 
läuft fick auf etwa $300,000. 


ſache bisher 
fonnte, gelanate im 2. © 


200 Fuß bededie, zum Ausbruch. 
wurde 
Haupt, Nrr. 630 N. Morgan 
entdeckt. 
wehr. 
fen, 
Aus 
4:11 
aların erlaſſen. 
ftärfuna 
verheerenden Umfichgreifen der Flam— 


In Schutt und Hide. 


Kette sich, wer kann! 

Mortaen Sonntag jtarb Frau Jatob 
Anzichet, Nr. 1018 W. Ohio Straße. 
An ihrer Bahre hielten die Hinterbiie 
been und Freunde die iibliche Toten 
mache, als der Schredenäruf „Feuer! 
ertönte und die Leidiragenden veran 
laßte, in milder Flucht ihr Heil zu 
fuchen. Inzwiſchen haiten Die Flam 
men fich dem siwetitödigen hölzernen 
Mietsyaufe Nr. 607—611 N. Gar 
penter Straße mitgeteilt und die Be 
mohner, Frau Roſe Hol, Joſeph Zu 
holsky, Frau und 8 finder und An 
drew Buſh und 4 kinder, zur Flucht 
genötigt. Kaum hatte die Feuerwehr! 
'diefen Brand gelöfcht, als Flammen 
aus dem Duche des zweiſtöckigen Holz 
20 N. Garventer Straße 


Sohn und jein Schwiegerfohn fanden 
ſich bald nach Wusbrud Des euer: 
auf der Brandftätle ein und ſahen die 
Fabrik, die der Vater des jetzigen 
Präſidenten der Firma gebaut hatte- 
in Flammen und Rauch aufgeben. 
Herhold meinte wie ein Kind und 
fonnte nur mit Mühe beruhigt werben. 


* aut». 


D 
1) 
9 


ion aufgegangen. 


Schaden: 
Die ſechsſtöckige Anlage der Herhold 
1025 W. 
iſt heute Morgen in Flam 
aufgegangen. Der Schaden 


$300,000. 


u 


Md- —ñ—N — — 
Le 


Dus deſſen Entftegungsur 
nicht ermit (t werben 


Stod der Fa 


Feuer, 


tp 
ik 


Von einem don Dr. C. M. Fran? 
'chere, dem Wifiitenten des Dr. Baxter 
Miller, Nr. 1404 Jarbis Abe. bedien 
ten Kraftwagen ivurde geitern Abend 
an Welle und Dibifion Straße grau 
Fanny Walton, Nr. 727 Dit 15, Str., 
überfahren und ſchwer verletzt. Dr. 
Franchere verband Die Verung! ückte, 
die ſpäter Aufnahme im Ballapant-.. 
hojpital fand, und machte fich damm- 
Ichleuniafi aus dem Staube. Dr. 
Miller behauptet, der Kraftwagen ge: 
höre ihm und Dr. Frandhere babe ihn 
benußt, ohne zuvor feine Erlaubnik 


Es 
Anslove 

Straße, 
Diefer alormirte die Feuer 
Als die eriten Sprigen eintra= | haufes Nr. 52 
brannte das Gebäude lichterloh. herausichoffen. Die Bewohner James 
diefem Grunde wurde ſofort ein; Fiducci, Frau und zwei Kinder ent 
und bold darauf ein General: famen mit heiler Haut. Auch diefer 
Mit Hilfe der Vers und die übrigen Dachſtuhlbrände 
es denn auch, einem fonnten mühelos gelöfcht werden. 


an: 
Di 


von dem Mächter 


* 


— 


gelang 


war aber nicht zu retten. 


angemeſſene Behand— 
lung und mäßige 
Freife. Ordnungs⸗ 
mähig graduirter u. 
lizenſirter Arzt, neun 
undswanzigiäbr. Ers 
ſahrung. In meinen 
Händen ſeid Ihr ge— 
borgen u. der beften 
habe meine eigene 
Beſte Empfehlungen. 
verlerene Manneskraft, 
Beſchwerden, Krampſadern, Bruch, Haut— 
Tranfbeiten, Blaſenleiden und alle ande: 
ven Krankheiten, Leidet nicht länger Tag 
Mn Tag, da Erlölung und Heilung bereit 


"Dr. FLINT, 


| Wiener medizinisches Institut, 
D 22 So. State Str., 2, Flovr, 
wiſchen Jackſon und Van vuren Straße. 
Sprehftumden: Zäglih don 9 Ubr Borm. 
His 6 Abends, Montags und Donners- 
taas bis 9 Uhr Abends. Eonntags von 
d bis 12 Mittags. 





Erfolge sicher. Ich 
| Behandlungsweiſe. 
| Blutdvergiftiung, 


’ 


e Fabrif 
Sie wurde 

‚Während der 
Schlauchführer Wm. 
bert Jenſen, Theodore Holm, 
Kubinsti, Chorles Bratt und Albert 


men auf die über der Straße gelege- 
nen Holzhöfe der M. Schulz Piano 
Company und auf die benachbarten 
Gebäude vorzubeugen, doch fonnte Die 
| wadere Feuerwehr nicht verhindern, 
daß Feuerbrände mohl ein Dub 
Ar A bon Mebnbäufern J en Warn efi von Rauch übermannt, aber 
feßten. Diele Brände konnten aus. von ihren Kameraden rechtzeitia ge; 
Inahmslos im Keime erſtickt werden. funden und im Sicherheit gebracht. 
Die von der Polizei unfanft aus! Den Wächter Haupt hatte man eine 
dem Schlafe getrommelten Bewohner 'zeitlang vermißt. Man befür 
der Nachbarfchaft flüchteten Hals über ſchon, dap er in den Flammen umge 
Kopf mit Sod und Pad auf die kommen fei, al& man ihn in ber Stal 
| Straße und verblieben dort in banger lung fand, wo er den Fuhrleuten be- 
Erwartung, bis die Feuerwehr des hilflich geweſen war, die Pferde zu 
entfeſſelten Elementes Herr geworden retten. 

war. Herr, Herbold. 


faſt gänzlich 
Löſcharbeit wurden die 
F. Tierney, Al 





ſeine Gattin. ſein 


tten. eingeholt 
zerſtört. 


Stanley 


tete 


zu haben. 
— — —ñn — 


War kalt und ſtarr. 


Frau Helen J. Over, Rt, 2918 
Lincoln Ave. wurde aeitern von ihrem 
Gatten entfeelt aufgefunden. Sie war-. 
an Leuchtgas eritidt, das fünf offenen 
Brennern entitrömte. Es ſcheint alle“ 
faum einem Zweifel zu unterliegen, 
daß Selbfimord vorliegt, Der Witt: 
wer behauptet jedoch, daß feines Wil- 
ſens feine Frau feinen Grund Katie, 
ſich das Leben zu nehmen. 


—— 


‚est Die Sonniaavonn 








moenöpon, chieago, viennag⸗ ven 9. * isi 6 


— —— — 





— — 


* J⸗⸗ 
Was iſt „Switchel“? 
Erinuert Euch der barfüßigen Tage auf 
der Farm, als Ihr aus dem Erntefeld nach Hauſe 


geſchickt wurdet, „den Krug mit ‚Switchel‘ zu holen“ — den 
fleinen Dramen Krug mit dem Gorncob al3 Pfropfen? 





(Sür die „Abendpsit“.) 


Die Marktlage. 


Die neue Woche begann am geſtri⸗ 
gen Montag mit dem Bericht des Bun 
desackerbauamtes über den Stand der 

Saaten am 1. Mai. Die ſogenannten 
| „Sacperftänbigen“ des Bundesader: | 
3Ac | bauamtes Thäßten hiernach den vor— 

ausſichtlichen Ertrag ziemlih genau 

„B5c jauf 500 Mill. (genau 499,280,000) 
* Ae Buſhels, gegenüber einer faktiſchen 
15c Ernte (nah Schäßung derſelben Be- 

* | hörbe) von 655 Millionen Bufbels 
' Wintermeizen im vorigen Nahre. Das 
| würde alfo für die Mintermeizenernte 
ı diefes Jahres einen Ausfall von mehr 


Feldern weiter in höchſt nachteiliger 
Weile verzögert wurden. 

Das alles find, mie gejagt, Fak— 
‚toren, die auf höhere Preiſe —— 
Wenn nur der leidige Krieg erſt ein— 
| mal borüber wäre, ſodaß man Ar 
auch alle anderen in Betracht fommen: | 
den Faktoren beurteilen könnte. Der | 
| Bedarf und die verbliebene Kauftraft | 
|derjenigen Länder, die unfere bebeu- 
tendften überfeeifchen Kunden jind, 
find zu fehr verſchleiert, in erfter Linie, 
mit mohlberechneter Abſicht, und ſo— 
dann find die Schiffahrtsverhältniſſe 
mit der Zeit derartig verivorren und | 
unklar geworden, daß die Frage: wie | 


['MOELLER BROTHERS 


MILWAUKEE AVE. and PAULINA ST. 








1 Feiniter grannl. Zuder, gar 
II 10 Pfund für I] 
GE 1 Rind Kaffee zu 25c oder auftw.) 


Butter — Mocllers — 
Mitwoch, Pfund... * 32 


Duater Date — 
4 Bodet 


Horlid’s Malted Milk, 
50e Größe für... 


Si. * Bromo Seltzer 


..... 


we‘ "Bennteh Kohannis — —— 


Wec Severas Kung Baliam 
für, 


New Genturh Dicht — - 


Sad, ee 
Santa Clara Zwetihen — (4 Pfd. 

an jeden Kunden), Pfund.. a 
Bitronen — Große, dünne Schale 

und ſaftig. Mittwoch.. 


Stanoiot 


81.00 reiner norwegiſcher Leber. 





En EEE EZ SEE DEE EEE SED SEI U N I SIE I I sreers ERTE i 


1 


Nonferensa zwiſchen 


fFacto Regierung, daß ſämmtliche Ame- 


R ⸗exer die „Sonntagpon« 


nn rin RU rer nn 


ol vr — 
$1.00 Flaſche. 
Mittwoch 


9R 
u. ©. Mail Seife — (5 Stüde an je⸗ Ren. 


den Kunden). 5 Stücke 
Streihhölzer — Fait ale ‚ grobe 
. Padet, Speziell, für. 


Damen-Wailts 


Wert $1.00 und $1.25, ſpeziell am Mittwoch den 2 90 
ganzen Tag zu 

Ohne Zweifel iſt dies der größte Waiſt— 
Bargain, der an Milwaukee Avenue ſeit 
vielen Monaten offerirt wurde. E3 iſt ein 
Einfauf zu ungefähr 25 Cents am Dollar 
bon etwa 40 Dugend neuen Sommer 
Waiſts in Lawns, Voiles und Batiſtes 
Ganz weiß oder ganz ſchwarz. An der 
Front und im Rüden zuzuknäpfen, Tucked 
oder gefältelte Fronts. Manche haben 
Ehelet Stickerei Front mit Tie. In allen 
Größen bis 46. Hoher oder niedriger 
Hals. Alles friiche neue Waaren. Verkauf 
Mittwoch Morgen auf dem zweiten Floor. 


— * 
3-Stunden Verkäufe 
Dieſe außergewöhnlichen Werte kommen nur am Mittwoch 
zZ Vormittag zum Verkauf, von 9 Uhr Morgens bis 12 Uhr. 
Cover⸗All Schürzen. 


Bon feinen Vercales gemadht, in dunklen 
und hellen Muſtern. Reguläre 49c Schür— 


zen, im. Berfauf von 9 biß 126 33 
oc 


Uhr am ——— BO, 
oor. 


1% 
°- 123c 

















Seidene Damen-Handſchnhe. 
Kurze Handichube, mit 2 Claſps am Hand— 
gelent. Doppelte Fingerſpitzen. Schwarz 
und weiß. Stets Speziell, Mittwoch 
en vo n 9 bis 12 Uber, 


lo 


230 


2 Paar an jeden Kunden. 


30€ 


N ge 
du. iorg 


2 an jeden "Kunden, weiter Ft 


Matraken. 





Main’yloor, 





Franzöſiſches Gingham. 
32zöllige franz. Zephyr Ginghams, 
netten Karrirungen, Plaids und Streifen, 
Reguläre 18c Qualität. Speziell, Mittwoch 
Morgen von 9 bis 12 Uhr, 


Yıc 


even Nunden. 


in 


Filz Paummwolle Top und Bottom. But 
acfüllt. ANe Größen. Immer in den » 
belläden zu $4.00 verlauft. Speziell, Mitt 


woch, von 9 bis 12 Uber dr ( 8 
81.9 


Dormittag — 
Dritter Floor. 


10 Nds ani Mein Rloor. 


ww 





Chiffon Nleider-Boiles. 
ölle. 10 Zul breit, 


1 an jeden su ınden. 


Rod- Hänger. 


Runde Holj-Hangerd. Etet3 zu 3 füge, Bc 
berfauft. Speziell Mitt: we 207 
oc, bon 9 bis 12 Uhr 6 fur 50 
Vorinitiags... 2 5 
5 an icden Kunde 4. Vierter Floor, 


Hübſche Mufter in 
noiven und Streifen. Für Waill® und 
leider paſſend. Reguläre 25c Qualität, 
Epeztell, Mittwoch Morgen, von 9 big 12 


10:c 9. | 


an jeden Kunden, 


Roſen⸗ 


ze 





’ 


— 











10 Pos. Main Floor, 




















Zur Lage in Merito, Brieffaften, 


| ala 
der Wintermweizenernte von 1915 be— 
| deuten. h pribate h 
die fich indeſſen in vielen Fällen als 
| autreffender denn die amtlichen Be— 


fein. 
| chung der amtlichen Schäßung, daß 
14 | 
gewintert ſeien und neu beſtellt werden 


mußten, auch noch nicht einmal den 


150 Millionen Buſhels gegenüber 


Nach privaten Schätzungen, 


richte erwieſen haben, ſoll der Aus— 
fall am Winterweizen noch viel größer 
Daher dürfte die Bekanntma— 


29 


dw 


6,000 Acres Wintermweizen aus— 


bollen Umfang der Auswinterung des 
Winterweizens zum Ausdruck bringen, 
die befanntlich im mittleren Welten in 
faft nie zuvor dagemefener Weiſe Tich 
ereignet hat. Der Stand des Winter: 
meizend wurde vom Bundesackerbau— 
amt für ben 1, Mat auf 88,7 gegen 
89,9 Prozent einer VBollernte am 1. 
Mai vorigen Jahres gefhätt; hiernach 
müßte alfo aller noch übriggebliebene 
| Winterweizen fich über Erwarten qut 
\erholt haben, meil font eine jo hohe 
Durchſchnittsziffer kaum herauskom— 
men könnte. Auch die Frühjahrsbe— 





ſtellung iſt — und das deutet darauf 
hin, daß die Beſtellung mit Sommers | 


weizen am 1. Mat noch meit zurüdı 
war — fehr verzögert; fie war nad! 


| Pen Angaben der Bundesregierung am 


Mat erft zu 70,4 Prozent gegen 
7. 3 Prozent vor einem Nahre beendet, 
und nach der ausbrüdlichen Angabe | 
der Bundesregierung mar bom Som | 


65,3 Brozent am 1. Mai 1915 beitelft. | 
Alle diefe Angaben — und die An: 
gaben der Bundesregierung merben | 
bielfach in Händlerfreifen ohne meite: | 
res und einfach aus Erfahrung um 10) 
Prozent niedriger gehängt — deuten 
darauf hin, daß unfere wachſende 
Meizenernte gegen die borjährige | 
Meizenernte ungeheuer zuriidbfeiben | 
wird, und das allein follte ſchon auf! 
feite und mwahrfcheinlich höhere Preife 
hinweiſen, wenn wir nicht eben in ganz | 
ungewöhnlichen Zeiten und Berhält: | 





Scott und Übregon abge: 
brochen. — Mexilaniſche Hinterliit. — Ameris 
Taner in bedrohlicher Lane. Zufuhr Tann 
jeden Augenblick abgeſchnitlen werden, Miz | 


— 

Beter 
merden Toll, 
geſammelten 
flopfen oder 
muB al ıc) der 


Sch. Jeder Teppich, der gereinigt 
muß zunächſt von dem in ibm an 
Staub befreit werden durch Ans 

„gründliches Bürften. Natürlich 


(ebten, 
und Ereigniffen im! 





bboden darunter gereinigt wer 
nen ihn dann mit lautvarmern 
yal ıifer und "weiber Scife unter Zuhilfenahme 
une hrerer Lavpen grimdlich abwafhen:; Jewel 
Carpet Soap“ iſt ausgezeichnet jür diefen RMedh; 
Venn der Teppich trocen iſt, reiben Sie ihn 
nochmals mit reinem Waſſer, dem ein Drittel 
flüſſiger Ammoniat zugefetst it, ab, wodurch 
die Farben aı 18 ejriicht werden, 
} 


M. R. Welche Zinſen deutſche 


liz der Grenzitaanen einbernfen. | dei 


Die fehstägiae Konferenz zwischen | 
den Generälen Scott und Dbregon ift | 
plöglich abgebrochen worden, Bisher 
bat ber merikanifche Kriegsminifter 


sie I 


ftädtifche 


Weizenmarkte früherer Jahre ſich gar 
nicht mehr ziehen läßt. 

Wie üblich, tauchen auch jetzt wieder 
im Mai Nachrichten über den ſchweren 
Schaden auf, der dem wachſenden 
Weizen von ſchädlichen Inſekten droht. 





Jich immer bemüht, den Eindruck herz | 
vorzurufen, als ob Carranza geneigt 
ſei, in eine allmählige Zurückziehung 
der amerikaniſchen Truppen zu willi— 
gen, und nichts dagegen einzuwenden 
habe, daß Perſhing mit feinen Schaa-⸗ 

ren vorerſt noch für einige Zeit in den 
nördlichen Teilen der Probinz Chi: | 
huahua verbleibe.. Seht mit einem | 
Male verlanat die merifantfche de 


= part anten jeßt zahlen, tönnen Wir 
fagen Mit Dem Baur jenes Smweiges 
bahn wird es noch aute eile baben, 
ren Grund lönnte Ihnen mir die Hochbahnge 
rellfihaft Tagen, und die Wird dazu ſchwerüch 
Luſt haben - Zelbitberitändtich tönnen Sie bei 
iener sirma, 722 W. Monroe Str., au obne ! 
Agenten eine WBeftellung | 


Ihnen nicht 
der Hoch⸗ 
den wah 


Vermittelumg eines 
machen. 
Zie dest 
Sie ibn 
Betragen 
nicht bel.“ 
Unwifſſe 
tige Polizei, durch Diele 
tungen ſommen 
st. St. 
Sie dort tampiren lö 
Itıh fönnen Sie die 
ohne Führer macbeı 
M. B. — xaffen. 
| gendrichter borfii 
en \kar nah nen ir 
rmaı ob, 


bensfrohe. iur wenn Ihr Mann | 
vegen tü itlich angegriffe n hätte, tönnten 
—* aften laſſen. Daß er über Ihr | 


icht entzückt nehmen wir ihm 


it 
il, 


} 
BD, — 


wird es in die Zei 
rikaner das merifanijche Gebiet fofort | 
verlaſſen. Aus den ganzen Anord⸗ 
nungen, die Carranza in den letzten 
Tagen durch feine Generäle hat tref— 
fen laſſen, geht klar hervor, daß er von 
vornherein gewillt war, dieſes Anſin— 
nen an die amerikaniſche Regierung zu 
ſtellen, und daß die ganze ſcheinbare 
Nachgiebigkeit während der lebten 
Tage nichts anderes bezwedte, als Zeit 
zu gewinnen. Man wollte, wie es 
: auch tatſächlich geſchehen iſt, ſeine 
Truppen erſt ſo zuſammenziehen, daß. 
der ganzen in Mexiko befindlichen 
amerikaniſchen Armee der Rückzug ver: | 
legt wurde. Die Lage iſt äußerſt ernſt. * 
Abgeſehen von der erneuten Heim— 
ſuchung einer amerifanifchen Ortichaft 
durch merifaniihe Banditen, die an 
- und für fich ſchon eremplarifche Bee |ı 
ſtrafung erheifcht, iſt es auch für die) 
amerifanifhe Regierung unmöglich, 
das Fategorifche Verlangen des Merle |. 4J erſo 
kaniſchen Kriegsminiſters zu erfüllen, | Ense — und „Nems“, ifcher Nonne, Tann | 
“ohne der amerikaniſchen Würde und | —* nicht Mod mehr, berdeuticht Werden, — 68 
Selbftahtung Abbruch zu tun. ee ee a ee a Ua 
- Der Krieg mit Merifo jteht alfo vor "GN — Zier werden for he Geibfendungen | 
der Tür. Der Augenblid, denfelben | to& men: {landet an genommen; Mir willen 
u beginnen, ift aber für die Vereinig- N rn um man fin in Ra— ine weigert, Dies 
ar Staaten der denkbar unaünftiaite. | 
Iſt der erſte Schuß zwiſchen Amerika— 
nern und mexikaniſchen Regierungs— 
truppen gewechſelt, jo iſt General Per— 
ſhing mit allen ſeinen Streitkräften 
dem Untergange geweiht. Carranza⸗ Yanlına von se fra u: 
fruppen in aroßer Stärfe verlegen ihm | — * —* E iſt es, ihn hier im 
den Weg nach der Grenze, jeden Spite RS ence* . — 63 gibt fein Gefch 
Augenblid bereit, ihm die Zufuhr ab- | "SLR, — — a 
Zuſchneiden. Ohne jede Verbindung |! ven Cie 1a — 
mit dem Heimatlande find. aber die!a seile eine Cpalte oder m ehr 
„Amerifaner in ber merifanifchen auır Dranturneen. Cs Befiht im Berg, auf | 
Sandwüſte vor die Wahl ‚gefteilt, | | Poteliirten toithausiwi rien und ale, zeichen | 
Hunger3 zu fterben, oder unter ns | ver) hm nn auf beitimmie- Zeit = 
tung aller Kräfte einen Durd): | | bejti Zw wie jeder andere Sauswvirt Seen | 
ruch zu verſuchen, der aber in anbe— | der Mieter nicht -aablt, fo kündigen ibm | 
tracht der gewaltigen feindlichen | | auf, fünf, Zone eib Wtonb Suhdettallen ben 
Uebermacht wenig Ausſicht auf Erfolg | die 
bat. gi 2 ggg der Mexika— 
ner- aber dürfte den Soldaten der! 
Union auch nicht? anderes als eine| 
Rugel oder gar der Strang blühen. ichrieben, daß, Renenwalfer won Tähhern 10 
Was von Seiten ber ameritanifchen | (ine om muß, dab es nicht auf den 
Regierung getan werden fann, um der | ®.. Springfield. — 
drohenden Gefahr zu begegnen, A 
nung beſteht nodb, dab im leßten | 109€ ar nr TERN: 
Auaenblid fi die Situation zum | — hu * ſo viel verlangen, wie er Ihnen ges 
Befferen wendet, wahrſcheinlich iſt es ech Stnien: Abenn er Ioren iebi- 
aber nicht. Die nächſten Stunden | 
‚werben bie Entfcheidung bringen. 


nnen, aber fell bitveritäi id⸗ 
Reife auf eigene Fauſt und | 


Sie das Mädchen dem Ju 
t, der 'ſchon die erforder 
»ffen wird. | 
N Sahriche inlich wird | 

etit ve ſer fagen lönne N, ‚ob es bier noch eine 
| Yoge des » > dev mannslöhne ‚gibt —— 
wann di, je fi“ * rſammelt wir we 
bone — an dieſer Stelle zu wiſſen 
sl. 24. Die Seiratsli; jens 
Yiro Des Commtyichre ibers 
Llarf und Randolph Str. 

Sie nit mitzubringen, 
einem der Richter 


* 
um. | 
erhalten Sie im 


— Zeugen brauchen 
Sie Iönnen fich bon 
tm Sountnacbäude trauen | 
lajjen, Die Serichisitunden ſind don 10 ühr 
Sormitiags bis 5 Uhr Abends, 
a be n dp v itleier, - Eritatten 
zeige Illinois Qumane Zociety (dem 
iecfapu 1145 ©. Wabaſh Vive. 
Fra u et. Wir tLönnen nur wicderbolen, 
jene Geiellichait bier feine Niederlage bat, 
Ihnen daher auch nicht Yan: on lönnen, 100 
adeln faufen fönne 
Sefterreid)- Ungarn bat feine 42 
1eter-Seichüige, toı dern dic nad 
Finde ee <todn genannten Haubitzen. 
Louis ‚ Xas Vegas, — Uns 
:Q befannt, Ihrem 
de. 
nasträger — Auf den 
yeztal iiten läßt ſich der 
uden Gründen nicht ein, 


hnen aber 


Sie Ans 


Ar, 


gen: 
ihrem Gr: 


iſt feine vol 
tiſche Z3weck cent 
ort⸗ ben 
3e it tu 
b on 


die 


Nachweis 
Brieflaſten aus 
jeder deutſche 
Kat erteilen tönnen. 

rſcheinen „Generalanzeis 


Jüfte nicht, welches 


sn mM, — Das prechzin 
of 


indet fih im Gebäu de 
* * 
Rechtsanwalt Henry P. Heizer, 60 W. Waſh⸗ 
ington Str., Zimmer Nummer 510, gibt nadı- 
ftehende Ausfunft auf ihm übermittelte Anfragen: 
ungenannt. Die Gerichte eines an 


umer des N) 
209 € State 


| Aalen 





wiurde 


( ie 
y 


Sie 





I. Die Ehe ift ailtia, ob: | 

Eheſchliegung erit 20 | 
Er lan. gezwungen Werden, | 
zum Unterhalt feiner Frau und feines Kindes 
beizutragen. 

A. A. 100, — U Bern Sie und Ihre Frau bier 
| wobnen, fo lönnen Sie nit dadurd, daß Sie 
in einen anderen Staat gehen, während Ihre 
Frau bier_ bleibt, eine Scheidung erlangen, ohne 
| das die Frau dor Gericht fommt. Wenn Cie 
zurücklehren, fönnen Sie immer noch gezwungen 
werden, ſie zu ernähren. Nenn Cie eine Schei— 


Sofepb 4, Wenn Ihr Nachbar wegen 
Arizona und 


Dienite eines Anwalls ſind dabei erforderlich. 
des Regenwaſſers, das von feinem Dach auf Ihr 
Die Miliz der | 
‚Grenzitanten Texas, 
New Merito ift bereit3 aufgeboten und | 


| fauft aber nur durch das Gericht werden. 
Grundftück Läuft nicht mit ſich reden läßt,fo be: 
ichwer ent Sie ſich bei der Wolizei. In Seftion 
1417 des Stadtgeſetzbuchs bon 1911 iſt vorge— 
das | Jahre alt war, 
wird wohl gefchehen. 
an bie Grenze beorbert worden. Wei= | 
„iere Maßnahmen merden vorausſicht- | 
lich bald folgen. Eine ſchwache Hoff⸗ | dung io ünfen, wie Cie fie im Sinne haben, 
nen, dab der Gefammtbetrag Ihrer Zahlungen 


größer ift, als die geliebene Eumme, fo wird 
er feine Klage verlieren, Die Sefabr Hegt darin, 

daß Ihr Arbeitgeber Eie entlaffen mag, Wenn 
Sie fi diefer Gefahr nicht musfeken molleı, 





Andeutungen 


vorigen 


Da bei derartigen Berichten und Ans 


| gaben vielfach aus fpefulativen Gr ins | zeigte der Maismarft 


ı den der Munfch der Vater des Gedan— 
kens il, fo find fie immer mit Vorficht 
aufzunehmen. Jetzt indeſſen Liegen | 
ı Berichte über ein ungewöhnlich mafs | 
ſenhaftes Auftreten der mit Recht von! 
den Meizenbauern fo fehr gefürchteten 
Heifenfliege vor, und da ſolche Nach— 


Bi a Birke richten namentlich aus Kaufas eintref- Maihafer ſtieg 


fen, dem bedeutendſten Weizenftaate 


noh am beiten durd) den Winter kam, 


Ichwere mweitere Minderung der Win- 
termeizenernte dieſes Jahres ſchließlich 
bedeuten. Haben wir in den nächlien | 
| Monaten marmes, heißes Wetter in: 
diefen Bezirken, jo mag in der Tat ber 


im Gom — Schaden durch die Heſſenfliege noch | im borigen Jahre. 
recht groß werden, da ſolches Wetter | Gents, um 14 Gent höher 


‚ihrer Entmwidlung ſehr förderlich iſt. 
Es liegen jetzt auch eine ganze Reihe | 


‚von Berichten der einzelftactlichen Be— 


hörden über den Stund des Weizens 


in den betreffenden Staaten am 1. 
Mai 


vor. 


durchweg nicht günſtig. In 


ſchätzte man am 1. Mai den Stand bes | 
Winterweizens auf 65 gegen noch 66, 
Prozent einer Vollernte am 1. 
in Miffouri auf 62,8 gegen 65 Bro=| 


April; | 


zent einer Vollernte am 1. April uſw.; 
aus dem Sommer: 
weizengürtel deuten ferner darauf hin, 


daß die mit Sommermweizen beftellte ! 
Fläche in diefem Jahre um 10 bis 15, 


Prozent geringer fein wird ala 
Sabre. Hinzu kommt, 
‚diefer Sommermeizen vielfach auch | 
Inur in einem jehr mangelhaft vor: 
bereiteten Saatbett ausgepflanzt mer: 
den kann, meil bei der Ungunſt der 
Witterung im vorigen Herbjt nicht ge— 
pflügt und im beurigen nafjen Früh⸗ 
jahr die Frühjahrsarbeiten in den 








Männer! 
—— welche anderswo ohne 
NEN u” Grfolg behandelt 

ivurden, 


Kommt zu mir. 
Nicht ein Dollar zu 
bezahlen, bis id 
Erfolg gezeigt babe. 
Ich bin ein Arzt für 
Männer, ivelcer 
jeit Jahren deren 
Krankheiten zu feinem Spezialſtu— 
dium gemacht hat, und der weiß, 
was und mann zu geſchehen bat. 
Ich garantire Erfolge in allen pri— 
baten und chronifchen Männer— 
franfheiten, Blutvergiftung, Vari— 
cocele, Beichwerden, Hydrocele, Ber- 
Iuft der Mannestraft, ſchwache Bla— 
fe, Hämorrhoiden uſw. Ach benutze 
alle die neuejten und moderniten 
Methoden in meiner Behandlung, 
wie 914 Neo Salbarſan, Vac— 
eine und Rheumatic Phyſocogen 
uſw. Zögert nicht, und ſprecht jo- 
fort bor, wenn Xbr in irgend einer 
Weiſe behaftet feid. 
Kunfuftation frei, 


Spredftunden: Tägl, 9 Vorm. bis 8 Abds. 
Sonntags u, Feiertage, nur 9 bis 2 Nach. 


Dr. BURGESS 
au, 


422 &o, State Str, Chi 
(Gegenüber Giegel oe 8 : 





fo reden Se mit dem Berleiber umd berfı 
Sie ihn zum Warten au beranlaiien, hıgen 


mermweizen am 1. Mat erft ein Bruch- | 
teil zur Höhe von 56,7 Prozent gegen 


AM diefe Berichte Jauien 
Ohio 


im! 
daß | 


feeifhen Transport bemwerkitelligen? 
immer größeres Kopfzerbrechen verur— 
acht, ohne gelöft werden zu können. 
gerade im internationalen Weizen: 
marfte die Lage fo unflar, 


zutreffendes, 
mehr machen kann. 
natürlih lähmend 


flares Bild gar nicht 
auf 
hat, viel zu risfiren, ohne in vernünf- 


lage beurteilen zu können. 





mit 1.14% Dollard, um 1 Gent 
höher für den Verlauf der Woche, no- 
tirt; Juliweizen mit 1.16 Dollars, um 





mit 1.151, Dollars, unverändert für 
den —*2 der Woche. Der geſtrige 


Montag brachte zu Beginn der neuen 
und | 


Woche etwas niedrigere Preife, 


tönnen wir überhaupt noch den über: | 


Im Allgemeinen fann man fagen, daß 
berinorren | 
und zugleich auch widerſpruchsvoll iſt, 
daß man fich ein auch nur annähernd, 
Und das wirit 
den ganzen | 
Handel ein, weil keiner ſchließlich Luft | 
tiger, logifcher Weife vorher die Sach⸗ 


Maitveizen wurde am Samstag der, 
abgelaufenen Berichtswoche in Chicago | 


1, Gent —* und Septemberweizen 


das, obwohl die einheimiſchen Ernte: | 


nachrichten weiter ungünſtig lauteten 
und an fich preisiteigernd hätten mir: 
‚ten jollen, ein meiterer Beweis dafür, 
wie ſehr der Markt heute aus allen 

normalen Bahnen herausgedränat ilt. 
Maiweizen ſchloß geftern in Chicago 
mit 1.145, Dollars, Juliweizen mit | 
1.15% Dollars und Septembermweizen 
ımit 1.1514 Dollars. Im Vergleich 
zum entfpreihenben Tage im borigen | 
Jahre war damit am ae Samstag | 
der Maimeizen um 385% Cents, Juli— 
Imeizen um 105% Cents und Gep- 
tembermweizen um 436 Cents niedriger, 
| Im Maismarkte war in Chicago für 
die verfloffene Woche vor allem die 
ungewöhnlich Starke Zufuhr auffallend, 
die über 2 Millionen Buſhels aus- 
machte und damit die ſtärkſte mar, die 
ſeit vielen Jahren um dieſe Zeit zu 
verzeichnen geweſen iſt. Der Mais fin- 


det aber flotten Abſatz, und daher hal: | der Nordieite, 
niffen jebt unter der Einwirkung des ten ſich auch die Maispreife nach wie | Vereinen angegliedert find, 
'gewaltigen Völkerdramas in Europa 
fodaß eine Parallele mit ben | 
| Borfommniffen 


vor recht gut. Maimais wurde am 
Samſtag der abgelaufenen Berichts— 
woche bei Schluß der Börſe in Chicago 
mit 77 Gents, um %% Gent höher als | 
zu Mocenanfang, notirt; Yulimais 
mit 7698 Cents, um eine Kleinigkeit 
|niebriger; Septembermais endlich mit 
75%4 Cents, um 1 Gent niedriger ala 
zu Beginn der Woche. Am aejtrigen 
Montag, zu Beginn der neuen Woche, 
einen etmas 
ſchwachen Unterton; Maimais ſchloß 
geſtern in enger mit 751% Cents, 
—— mit 74%, Cents und Sep⸗ 
tembermais mit 7376 Cents. 

Der Hafermarkt zeichnete ſich in der 
verfloſſ enen Berichtswoche im 
meinen durch einen aftigen Ton aus, 
um 31, Cents, Die) 
| Zufuhren waren fehr teicht, Dagegen | 





Sir fönnen Jhnen nicht fanen, on | der Union, in dem ber Wintermeizen war ſowohl die einheimische iwie auch 


| Die Nachfrage für den Erport recht 


a fo würben fie zutreffenden Falles eine | | kräftig. Maihafer fchloß am Samjtag 


| der abgelaufenen Berichtswoche in 
Chicago mit 48 Cents, um volle 3 
Gents höher als zu Beginn der Woche, 
aber immerhin noch: um 514, Gent 
niedriger als am entjprechenden Tage 
Sulihafer mit 4354 
| für den 
Verlauf der Woche; Septemberhafer 
war am Samſtag mit 39% Gents 
praftifch unverändert. Gegen das vori— 
ge Jahr am entsprechenden Tage war 
damit Julihafer um 10 Cents und 


ger. Zur meiteren Sharafterifirung 
der Lage im Hafermarkte ſei noch be— 
merkt, daß zwar im Süden der Hofer 
nicht gerade bielverfprechend ausſieht, 
|daß aber in ben anderen wichtigen Be- 
zirken die Saat gut in den Boden ge- 
| fommen it, Sich qut entwidelt und 
| inögefammt eine arößere Fläche deckt 
tie im borigen Jahre. Much geitern zu 

eginn der neuen Woche zeigte ber 
Hafer meiter einen kräftigen Ton. 
Maihafer ſchloß geitern ziemlich un- 
verändert gegen Samftag. 


kr F. Matenaer?. 


| 5 


Das — 


Jeder Deutſche hat die heilige 
‚Mid, ſich daran zu beteiligen. | 
| 





Für ben Fonds der deutfchen und 
öſterreichiſch ⸗ungariſchen Hilfsgeiell- 
ſchaft ſind der „Abendpoſt“ außer den 
bereits veröffentlichten Beiträgen bis 


men zugegangen: 

Paul Fendius u: 

Meit Side Sfat Elub 

Raitor A. Wenzel von der Ev. 
Stons-Gemeinde, Auburn 
Bart 

Frühſchoppen 


$10.00 
10.00 


Männerchor 


Früher auitiirt „.occcnoco- %45,709.46 
Zufammen ..... 
— — ſ) — — 


Nothihild & Company Klub. 


Am kommenden Donnerstag 
Abend wird die gejellige VBereini- 
gung der Angeitellten der Firma 
Rothſchild & Co. nah ihrer regel- 
mäßigen VBerfammlung im Kongreß— 
Hotel ein gemütliches Beifammen- 
fein mit mancherlei Darbietungen ver- 
anftalten. Am 6. Auguſt findet das 
jährliche Sommerfeit des Klubs itatt. 





Septemberhafer um 6 Gent3 niebri- | 


| 


| 








allge= | 


| 


| 





| 


MÄNNER 


geſtern Abend die nachfiehenden Sum: 


&s wird Gud 


34.00! 
25.00 | 
379.00 Rh 
| 


..$45,788.46 | 





Und ſchmeckte das nicht aut?. Aun! Ihr wißt es! 
Römer tranfen e3 und 


Ic 
D die Philoſophen von Athen. 
Dann kamen die deutſchen Haus— 
frauen und übertrafen alle mit der 
Qualität ihres Bräu. 


as „Switchel“ war ein 

urſprüngliches Bräu, Gerſten— 
waſſer mit ein wenig Eſſig und 
etwas Sirup, um ihm Geſchmack 
und Süße zu geben. 


Und aus dieſem entwickelte 
ſich das wunderbare Bier von heute, 
mit dem ganzen wohltuenden 
Aroma und dem Nährwert de3 
(Hetreides darin — richtig gelagert, 
gefund, köſtlich und rein, 


„Swithel‘‘ fan au; uns 
von den alten Aegyptern, die ein 
ähnliches Getränk herſtellten durch 
das Kochen von Gerſte und Malz, 
e3 gähren ließen und Hopfen hinzu— 
fügten, des Geſchmacks wegen. 


„Dies iſt Die Art Bier die Bla braut‘ 


Private Stock 


An Zapf oder in 
Flaſchen in den 


NAUME © beiten Platzen 
— m einer Stifte für Euer Heim — Haymarket 4160 


Chicago Zweigoffice: Ede Union und Erie Str. 














Verbündete Vereine, 


Delegaten aufgefordert, vollzählig an der 
Proteſtverſammlung teilzunehmen, 
Die gejtern Abend in der Nordfeite 

Turnhalle abgehaltene Berjammlung | 

bon Delegaten der deut 

die 


| Rominationspetitionen erſt aejtern 
beim Gountpfchreiber einlief, nahm er 
es Doch an, da es bereit3 am Samstag 
aufgegeben mar. 

Der Ausſchuß für Beſchlüſſe, der 
f dem Staatöfonvent in Peoria mit 

r Ausarbeitung einer Platform für] * 








lau 
ſchen Vereine, de 


den Verbündeten | die vepublifanifche Staatsfampagne | 


war recht netraut morben iſt, iſt Nachrichten aus 
qut befuht. Kin von dem Vorfigen- | Sprinafield zufolge eifrig an der Ar- 


den Frank Glembom —“ Ko: beit. Wie Staatsfenator E. C. Cur— 
mite, aus ben Herren Fiſcher, Bött- | riz geſtern erklärte, wird die Platform 
her und Arnjtein und den Frauen | nie folgenden Hauptforderungen ent- 
Krumpfer und Schönfeld bejtehend, halten: Sofortige und hinreichende | 
wurde beauftragt, Kandidaten für |  Rüftungen für das Land. Schaffung | 
den Vollziehumgsausihuß des Ges einer Zollkommifſion, — 
ſammtverbandes auszuwählen, deren | eines Verfaffungstonvents ‚ Selbjiver: | 
Namen dem Nominationsausfhuß des | waltung für Chicago bezüglich der] ® 
am 28. Mai in der Wider Park Halle | öffentlichen Nuteinrichtungen, Schaf: | 
jtattfindenden Jahreskonvents unter- | fung eines ftaatlichen Budgets, Revi— 
breitet werben follen. Die Nordſeite ion der Vormahlengefege und Wende: | 
rung der Gteuerbeitimmungen der! 
Verfaffung. 


ift zu. 18 Mitgliedern in diejem aus | 
105 Delegaten beftehenden Ausichuß | 
Die Mitalieder des Ausſchuſſes n Rn 
Beſchlüſſe find Senator Curtis, O. le" Silstafk 


berechtigt. Die Delegaten der deut» 
ſchen Vereine der Weitfeite, Nordweſt— B - , i 
errn, UM. Miller, Ira M. Lifh, * 
Shanahan und 34 Me (Offen Samstags Wends von 6 bis 9, 
| 6in.londilr* 


ſeite und Sübfeite, ebenſo die Böhmen 

und Polen, werben in dieſer Woche D. 

ähnliche Verfammlungen abhalten und | Sormid. 

Liſten der von ihnen für bie Frefutive | —— 

empfohlenen Mitglieder einreichen. isch | Wichtige Rachricht! 
Ein Lied der Weisheit! Stolz und a Sa 
Erkling's in unfern Landen: 
Es jtimmten für den „Bildungsteft“ 

Die Herrn Repräfen-Tanten. 


| 
| 
| 
| 


ce ar 
NORTH AVENUE STATE BAN 
NORTH AVE. &LARRABEE ST.” 
CHICAGO 


%, auf Eriparnijie 377 


370 | bor oder am 10. eines jeden F 
nat3 hinterlegt, ziehen Zinſen bom erſten 
desſelben Monats. 


Sicherheits-Gewölbe 
Beamte: 
Landen Gabell Rofe, Präſident. 
| Kohn T. Emery, Bizepräfident, 
u Sharle3 E. Edi, Vizepräfivent, 
für) Otto G. Roehling, Kaſſirer. 




















— —ñï— 


Kon⸗-Gräßliches. 


Die Delegaten wurden aufgefordert, 
ſich vollzählig zu der am Sonntag im | 
Koliſeum ſtattfindenden Proteſtver- 
ſammlung einzufinden. Hierauf hielt | 
Richter Uhlir einen intereffanten a] 
trag über ſeine Erfahrungen als Bo 
figender des Sittengerichts, und be. 
gründete die Notiwendigfeit, durch Er- 
rihtung von Heimen, Stellenvermittes | 
{una uſw. gefallenen Mädchen die Schiffstarien 
Rückkehr auf den geraden Lebensweg Er hat das Anrecht auf Aſyl 
zu ermöglichen. In dieſem Fall verloren ... Erbſchaftsſachen, Vollmachten 

Der Vorſtand des Damenvereins Und ſo entſcheiden nächſtens kühl | Dofumente jeder Art 
Unter den Linden fordert deſſen Mit: | Wohl auch die Sena:Toren. werden billig und fachberftändig ansac 
glieder auf, vollzählig an der Proteit- | 'J. V. ZINNER & co. 
berfammlung am fommenden Sonn Und fommt demnächſt ein Bauernjohn, | Froößte deutfh-ungariihe Agentur In Chicago. 
tag im Kelifeum teilzunehrien. | Der aus dem Reich des Zaren ' 619 W. North Avenue, 

Eine aleihe Aufforderung jeitens | Und harter Sklaverei entflohn, 1400 W. 51. Str., Ea — 
ihres Vorſtandes ergeht an die Mit-Zum Freiheitsland gefahren, | Offen 8 Morgens bis 8 Abds. < 
glieder des Humboldt Park— Frauen⸗ 
pereins und des Bremer Wohltätig- Ein Judenweib, das knapp entrann, | 
feitövereins, die außerdem erfucht find, Nachdem fie fah verbfuten 
ihre Bereinsabzeichen anzulegen, Den Pater, Bruder oder Mann 

Unter Kofatenfnuten, 
Het zn L : | 

Sozialiſtiſche Ridterfandidaten. |Und fuen Schuß fie Hier und Glüd, 

Bartei Stellt Bewerber für alle jieben | Wir dürfen es nicht gönnen: 
Richterämter auf. Nach Rußland müſſen fſie zurück, 

Die Sozialiſten haben für die fies | Weil fie nicht leſen können. 
ben Richterämter, die in der Juniwahl 
zu befegen find, die folgenden Kandi— 
daten aufgegeitlit: | Der Weisheit, fei gepriefen, 

Edward M, Winfton, Peter Siß— Und bring’ im hoben Kapitol 
man, Louis J. Delfon, Samuel Block, Noch ein Gefeh gleich diejem. 
Samuel H. Holland, William Broß 
Lloyd Winnetka, Daniel A. Uretz, für 
die Vakanz. 

Obwohl 


urch ſpezielle Verbindungen ſind wir 
in der Lage, jetzt 


Geldſendungen 


wieder ſchnell, billig und ſicher nach Deutſchland, 
Deſterreich und Ungarn unter vollſter Garantie 

w eiterzubefördern. 
Nirgends fönnt Ihr beſſer bedient 
Kommt und überzeugt Euch! 


Hinfort darf nur zu uns in's Land 
Der leſen kann und ſchreiben; 

ieſe Kunſt ihm unbekannt, 
So muß er draußen bleiben. 


werden. 


und 


ag 
Bin ai* * 


L. KAUFMANN & CO. 


Deutsches Bankgeschäft. 
Vertreter der 


Wiener Bank HOFMANN & CO, 


28 ©. 5. Ave. Steotszeitunggebäude. 
Telephon: Main 114 


GELDS>ENDUNGEN 
$20.00 | 814.00 
für 100 Mart für 100 Azonen 
KRIEGS - ANLEIHEN 
PT 00.2]2 213135.00 Sehen" 
gem. 00: 5125.00,.4°tae 

5140.00 Gin 


Deſt. Ung. 
Ungar. 


Bevor Ihr anderwürts fauft, ichreibt 
vder telephoniet in Eurem eigenen Intereiie 














O Burnett, leuchtende Symbol 








Bleib’ nicht bei einem Wert allein, 
Vollbring' noch weitre Taten, 
Führ' einen Bildungsteit auch ein 
Gewiſſer Kandidaten. 


—— 
ae 


da8 Schreiben mit den 


- 
— 
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Zum Beiſpiel: wer mit weiſer Stirn 
Will im Kongreß was ſagen, 
Muß jo und fo viel Unzen Hirn 
In ſeinem Haupte tragen. 





5mai,dbimifr 


Siriens-Anleihe 


Deutjche, diterreichiiche 
und 28⸗ R 


PB0/ 07 = 
dr Ir 6% 


um Zagcötnzs. 


— Geldiendungen — 
unter meiner Garantie, 


Schiffskarten, 
Erbſchaftsſachen 


* . 
Seit 1892: 120 N. LaSalle Sir. 


Sonntags offen bon 9 His 13 Uhr, 





' Das wäre ein Geſetz, potzblitz! 
Dem Land zu Nut und Ehre, 
‚Nur fürcht’ ich, daß fo mander S 


Alsdann verlaffen wäre... 


Geppelin) H.R.T. | 
verlälligften und neneften Heil | — a t 

7 methoden, Verfäumen Sie nicht, | Beim Friſeur. Ein Herr. 
Zuwecks einer oerlraulichen der tieder einmal die Nacht tüchtig | 
8 Unterredung vorzulprechen. | Ferne u nat, gebt, ohne erit ſein | 
Kommen Sie und erfahren ®te ben wahres „get aufzufuchen, zum Friſeur, um 
Inſand Ihres Leidens nnd wie Eie ge | Sich raſiren zu laſſen. Kaum auf dem 
a Stuble Plag genommen, fällt ihm 
- der ſchwere Kopf jofort nach vorn, | 


DR. B. M. ROSS und er macht Miene eimzuichlafen. | 


35 Seiten Sıoa. Rem ed Ter Friſeurgehilfe bedeutet ihm wie: | 
derholt, daß er ihn doch in diefe Lage | 

anzi ahre an ein > 
Dreinndzwanzig Jah nicht rafiren könne. Aber alles ver- 


und demjelben Plate. \ h uneR DEI 

, geblich, der Kopf will nicht in die 

B8,1. Montag, A reitans m. Eam&e| Söhe, „Ach“, fagt er Iclichlich, „dann 
man. 9 «nal,disotas Ichneiden Sie mir die Saarel“ 


nichts kolten 


Dr, Roß betreff3 irgend einer 
Schwäche Blut, Nerven: Bla» 
fen- oder Nrierenleiden zu lon⸗ 
iultiren. 

Veralteten oder chroniſchen 
KArankheiten wird ſpezielle Auf: 
merlfamteit geidentt. Die zus 


&ı 


* 
zZ 
* 


®& 

: 
ao 
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Dentidhe Syarbanf 
& Hepim u waguy F 
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8 hr Abenda. w 


Pelet die,,Sonntagvoft: 





AbendpoRt, Chieaas, Dienftag, den 9. Mai 1916. 


rHerd it Goldes wert: Ei; ı 


Wo wir und der Sonne freuen 

Sind wir jeder Sorge los; 

Daß wir und in ihr zerftrenen, 

Darıım ift die Welt fo arof. 
Goeihe. 





Eigner 





— 


— — NITT A u 


il N HEN] a sage A——— 4X 


9 Ni I) auf ah = 
N u in RL U I, Eh Lund 
watnsal iM un Hg 


N: |: Eine > 


Seoul 
EG — DILL 
\ mann nes ı 
LTR || 4 

















YWN 














Städtebau. 


Im New Yorker Techniterverein hielt Wichtigkeit architektoniſch ſchöner Ge— 
kürzlich der Architelt W. W. Wiegand ſtaltung der Gebäude wird häufig nicht 
einen intereſſanten Vortrag "über! hinreichend Beachtung geſchenkt. 
die bauliche Entwicklung der Groß: | Die Formen ſollten in Hauptlinien 
ſtädte Amerikas, der auch für Chicago und nicht durch Ueberhäufung einzel— 
zahlreiche wiſſenswerte Hinweiſe ent- ner Ornamente mit Gieblerchen und 


Amerikaniſcher 





N 
x 








4 
132.73 you 
BUILD. ⸗ 
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hält, und dem wir Folgendes ent— 
nehmen: 

Die Stabilität eines Hauſes hängt, 
pon den Fundamenten, das Empor= 
blüben einer GStabt von den 
Mohnungsverbältniffen zum größten 
Teil ab. 


Wie das Haus in Glievern ober | ge 
? zur Genüge, welche zum weiteren Auf- 


bau benußt werben fönnten und nit: 


"Stodmwerten zerleat, wie der menſch— 
lie Körper in einzelnen Zeilen als 
Geſamtheit wirkt, jo haben wir aud 
die Entwidlung beim Städtebau zu 
betrachten. 

Die Wohnungsperhältnifie haben 
großen Einfluß auf den geiumdbeit 
lichen und moralifhen Zuſtand der 
Bevölferung. Verwaltungen und ein 
seine Körperichaften haben ſich in den 
legten Nahren medr mit dieſem wich— 
tigen Problem befaßt, um aber durd)- 
areitende Verbeſſerungen einzuführen 
iſt die Unterſtützung des Einzelnen not= | 
notwendig. Ein Geſetz verfaat poll 
und ganz, fobald die Unterftüßung des 
Rublitums fehlt. 

Die Stadtverwaltungen ernennen 
ihre Baufommilfionen, dieje treten 
aber mit ihren Arbeiten an die Dei 
fentlichtett, Tei es durch Vorträge, 
Zeitunaen uſp. Das Publikum bat 
telbit Die Entſcheidung zu treffen. 
(Wahl, Bewilligung der Gelder ulm.) 
Sit aber der Einzelne in der Lage zu 
enticheiben, ohne ſich mit ſolch allge- 


Aeußeren 


| 


meinen Fragen befchäftigt zu haben? | 


Vorſichtige Entſcheidung mit einem 
Tharfen Bli für zufünftige Entwick— 


|Laubfägearbeiten ausg 
Es muß ein jeder Teil im Verhältnis 
zum Ganzen gebracht werden. 

Der fünf riige Ausdruck mird 
durch Ueberhäufung einfach unmöglich 
gemacht. Maffenivirkung. ruhige 


iYa 
148 


äſthetiſche Linien gegen den Horizont, 


derartige ſchöne Beiſpiele haben wir 


indeſſen die Kulturarbeiten zu zer- 
ſtören. 

Das Heim iſt der Ruheort von der 
Tagesarbeit, die Scheide vomStraße 
lärm. Einen unruhigen Charatter im 
wie im Inneren jucht man 
zu vermeiden. Vorhänge vereinigen die 
Deffnimgen zur harmoniſchen Fläche, 
währendSpiegelflächen vermieden wer— 
‚den. Wohn und Ehzimmer in Ber: 
bindung mit Veranda oder Terraffen 


’| bieten die Ausnutzung des Gartens ala 


offenes Wohnzimmer. Die Terraſſen 
dienen ala Ausgleich des Geländes und 
man fann dadurch die unichönen und | 
fteifen Treppen vermeiden. Garten- 

architektur jchafft einen Rahmen zum 
Gelamtbild, der Effett wird dadurch 
bedeutend erhöht. Im anderen Fall 
verliert fich das Auge in der Ferne und 
der Maßitab gebt verloren, Durch! 
Gruppirung des natürlichen Materials | 


Kund Farben kann ein künſtlicheres Bild 


geichaffen werben. Ein einfaches ‚Haus 8) 
fann ebenfalls ſchöne, ruhige Linien 
haben ohne beiondere Wusgaben, als 


‚in einem umgefehrten Fall. 


[ung würde ber jüngeren Generation | 


enorme Ausgaben erfparen. 

Die Bewohner der größeren Stäbte 
aruppiren jih um ihre Arbeitspläbe, 
diefe liegen meiftenteils im Zentrum, 
und die Mohnungsverhältniife Laffen 
daber viel zu wünfchen übria, ſpeziell 
tobald die Malfen gedränat mohnen. 
Daß ein nicht einivandfreies Element 
dort Aufenthalt findet, iſt felbitver- 
ſtändlich. Unſere Anitalten und Se 
fängnifje würden nicht fo überfüllt 
jein, wenn bie jüngere Generation ihre 
Erziehung in einer günſtigen Umge— 
bung genofien. 

Licht und Luft für die Wohnräume | 
find unumgänglich notwendig, troß- 
dem mird ihnen häufig untergeordnete | 
Bedeutung beigemeffen, um dieRaum- 
einteilung von Wohnungen den Plä- 
nen des Vermieters anzupafien, eine 
größere Anzahl Zimmer zu erlangen, 
einen aroßen „Parlor“ als Locdimittel | 
für Mieter zu Schaffen uſw. Much der 


Eee 


Schnellbahnen geben ung die Mög: 
(ichteit, unbebautes Gelände zu er- 
Ichließen. Hier aber bat der Speku— 
lant meiitens den Vorſprung. Für den. 
Heimfuchenden war Das neue Gelände 
gemeint, aber er wirb ſich oft durch 
Vorschriften und Bedinaungen der 
Yandaufteilung an baulicher Betäti 
gung entiprechend eigenen Plänen be 
hindert finden. Die Auf- und Eintei 
lung der Beſiedelung erſchloſſener 
Stadtaebiete follte nicht dem allgemei- 
nen Ermeſſen des Beligers überlafien 
bleiben, jondern bon fachmännifchen 
Behörden überwacht und kontrollirt 
werden, damit moderne Verhältnifie 
und die zufünftige Entividlung des | 
Geländes an ſich und in Verbindung 
mit der Gejamtentwidiung der Stadt | 
‘gebührend VBerüdfichtigung finden. | 
Bezügliche geſetzliche Beſtimmungen 
würden ſich nicht nur für den Käufer, 
ſondern auch für den Verkäufer der 
Bauſtellen von unanzweifelbarem Vor 


teil erweiſen. 











Vorgarten und Hinterhof 
follen ſchön und nüklich fein. 





Kartoffelbau im Hausgarten. 

Für den Anbau im Hausgarten ſind 
beſonders Diejenigen Startoffellorten ! 
zu beporzuaen, die neben einem hohen 
Stärfemeblgehalt ein feites und dabei 
Doc zartes, weißes oder gelbes Fleiſch 
bejigen, möglichit flachäugig und fein 
ſchalig find, ſich gleichmäßig zu einer 
Mittelgröge ausbilden und feine be 
tondere Empfindlichkeit aegen die ver— 
ſchiedenen Kartoffelftantheiten zeigen. 
‘ın allgemeinen find die kleinknolligen 
Sorten zwar ncht To eraiebig mie die 
oroßfnolligen, dafür find fie aber im 
Sefhmad um jo wertvoller, was für 
die hauswirtichaftliche Bewertung aus- 
ſchlaggebend fein dürfte. 

Solange es ſich lediglich um 
wöhnliche und nicht 
Frübfulturen von Kartoffeln ſowie 
auch nur um die Ernte des eigenen 
Bedarfes und nicht um größere Pflan- 
zungen zu toirtfchaftlihem Erwerb 


ge- 


um beſondere 


ganz abitirbt. 


t 


handelt, tit ein einträglicher Kartoffel: | 


anbau itberall da möglich, wo 


1. in fonniger und doch geichügter 
Lage ein Ddungfräftiger und mehr 
leichter als fchmwerer Boden vorhanden 
it und dieſer durch die 
Bodenbearbeitung aus ausgiebige 
Düngung —die am beiten durch Stall: 
mist bewirkt wird — fulturfräftig un= | 
terhalten wird; 

2. als Saatqut nur abfolut geiunde 
und vollfeimige Knollen mittlerer, 
Größe ausgeſucht und diefe 8 bis 14 
Tage dor dem Auslegen an der Luft 
ordentlich abgeweltt werden, die Ver— 
wendung fogenannter „Platten“ oder 
„Scheiben“ alfo möalichit vermieden 


müdigkeit vor; 


gründliche | 


‚fer Brühe in ein 


| angegriffen, 


! befallen, 


dann ſowohl im rnteertorage als 
auch in ihrer MWideritandsfähigteit ge- 
aen Fäule und! Bejalltrantheiten ſchnell 
zurückgehen. Dagegen iſt die Durch— 
führung der Wechſelfruchtfolge für den 
Kartoffelanbau im kleinen nicht in dem 
Maße wichtig wie für den Feldbau. 
Was die Kartoffelkrankheiten anbe 
* ſo finden ſie zumeiſt ihre Ur 
ache in Infektionen durch Pilze, teils 
find ſie aber 
Kultur. und ungünftigen Witterunge- 
verhältniſſen — namentlih in andau 
ernder Näſſe 
ſtoffdüngung — begründet. 
fürchtetſte dieſer Erkrankungen iſt die 
Stockfäule, die eine völlige Zerſehung 
des Fleifches der Kartoffeln herbei— 
führt. Eine andere, epidemiſch auftre— 
tende Krankheit iſt der Laubbrand, 
wodurch das Kraut abwelkt und 
ſchließlich nach Zerſtörung der Zellen 
Die Knollen ſelbſt wer 
den hierbei aber nur im Zellengewebe 
alſo nicht, wie bei der 
Fäule, auch im Stärkemehl zerſtört, ſo 
daß ſie immerhin noch eine wirtſchaft 
liche Verwertung — und ſei es auch 
nur für Futterzwecke — behalten. Auch 
die Kräuſelkrankheit des Laubes 
kommt recht häufig, und zwar insbe— 
ſondere mit dem Eintritte der Boden— 
ſie macht die Knollen 
ſeifig und unangenehm ſchmeckend, ſo 
daß ſie für Speiſezwecke wertlos wer 
den. Infolge übermäßiger Kali- und 
Stickſtoffüngung (zu ſtarker Mergel 
oder Jauche) werden die Knollen häu— 
fig von dem Schorf oder der Krätze 
wobei die Oberhaut mit pu— 
ſtelartigen Ablagerungen beſetzt wird, 
die im Laufe der Zeit immer tiefer in 
das Fleiſch eindringen und diees bit 
terſchmeckend machen. Gegen alle 
Befallkrantheiten wird mit Erfolg die 
jogenanrie Rupferfalt 
bis zweiprogentiger 


Die ge: 


gedrückt werben. ' 


ter jollten von 


auch in zweckwidrigen 
würden 
und überreicher Stick— 





es Giw, 


* J 
— 
34 m, 


cHr N 75 4 rar 
Ehe Ihr baut, überlegt 


—8V QVafıt Amen 
vwird. Macht leinen x 


Es gibt feine Entſchuldigung, es 
verkehrt zu machen, ſo lange Ihr 
hierher kommen und das Bau— 








material und Ausſtattung beſich— 
könnt —das Neueſte und 
in Beleuch 


tigen 
Beſte Heizanſagen, 
tung, Ventilation 
ſchmuücung — 
die Art der 


die Maierialien und 


Ausführung. 


173 West Jackson Boulevard 





Der alte Kolonialſtil bejigt einen! 
eigenen Reiz, und viele der zur Zeit 
in Bau befindliben Häuſer find in 
ihrem Entwurf von ihm beeinflusst 
worden, Die obige Zeichnung tellt 
ein einfaches, beicheidenes Heim dar, 
deiien Größe 34 bei 25 Fuß beträgt. 
Der vorbildlich getrene Mittelem 
gang mit VBorballe und Treppe und 
das Arrangement der Zimmer zu 
beiden Seiten entſpricht dem Kolo— 
nialſtil, und die das Aeußere be- | 
vedenden, abwechſelnd breiten und| 
ihmalen Keilbretter tragen zu Teiner | 
Ausſchmückung bei. Dieſe Keilbret- | 
beiter Qualität Ze 
dern- oder Fichtenholz ſein, das in 
Kreoſot getaucht wurde und nach Vol— 
lendung mit dem Pinſel einen zwei 
ten Anſtrich erhölt. Eine ſehr hübſche 
Zuſammenſtellung iſt dunkelmoos 
grün für die Wandſchindeln und hell 
gran für die Dachſchindeln, und weiß 
für alle äußeren Verzierungen, ein 
ſchließlich Fenſt 
ſien, falls letztere verwendet werden. 

In dieſem Plan iſt das Wohnzint: 
mer zur linfen Seite mit einem Her— 
renzimmer dahinter, 
ten und fleinen, 


erahnen und Jalou— 


mit Bücherbor⸗ 
hoch angebrachten 








was 
den 


Building Material Exhibit 


Ganzer zweiter Zloor— Jninrance Erhange Gebande. 


Offen frei au jedem Wodentag 


Das Heim Eurer Träume 


Ihr kiut und was es koſten 


Ihr nachher bedenern werdet. 


Ueber 150 von 
Baumaterialien und Ausitattum- 


Art. 


Ausſtellungen 


gen jeder 


Ob Ihr jetzt gleich bauen wolit 
oder nur davon träumt, eines 


Tages zu bauen, Ihr ſolltet fom- 


men und zwar jetzt kommen nach 
Aust: 


der 


großen 


lg, 


Chicade 


























an RM, 

















CHAMBER 











Kein heim ohne einen! 
Erſpart 85. 00. 


Spez. Verkauf 


von 


„Mnena“ 
Vleltt. Varuum Reiniger 


dieſe Woche. 











DINMS pr. 


18=0', ı2%0° 





CHAMBER 
IEgsır 


CHAMBER. 
* . 
644 
































ſind durch 
eingesatzte 


Zimmer 
mit Säulen 
verbunden. der Mitte 
der Außenwand des hnzimmers 
iſt ein weit hervorragender Kamin 
angebracht, ebenſo auf der entgegen 
geſetzten Seite des Hauſes, umd die 
nit beiden in Verbindung ſtehenden 
Scorniteine jind außen bis zu den! 
‚Seitenjpigen des Giebeldachs ge— 


Fenſtern: beide 
eine breite, 
Oeifnung 


nen halbkreisförmigen Abſatz am 
Ende der Halle mit einer birbichen | 
Niſche auf jeder Seite. Die Vorrich 
dungen in Stiche und Speiiezin .. 
ſind vollauf befriedigend. Das 
Stockwerk iſt im dunklem — 
das 2. Stockwerk in weiß emaillirtem 
Fichtenholz fertiggeſtellt. Die Bau- Sqhneidet dieſe Anzeige ans und bringt | 
toiten belaufen ſich auf 34000 bis 


ſie mit der Beitellung. 
85000, ausſchließlich Heizanlage und 
führt, und aus dunklen orientaliſchen Plumberarbeiten. Ein ſehr bolben Supply Ä Mig Co 
'Bactiternenm hergeitellt. Keller und drei geräumige Schlaf— Be 
Die Haupttreppe dient zur immer bvervollitändigen diejes foloe | H,:D.: Ecke Dearborn und Cake Str. 
Schmückung des Inneren, ſie hat ei- niale Heim, Telephone Central 6857 


N 
In 
Day: 9— 











Wiſſenswertes 
für Hansbefiger und Mieter 


Apfeltee. 

Es dürfte wenig bekannt ſein, daß 
getrocknete Aepfelſchalen einen recht 
guten geben. Zu dieſem Zweck 
trocknet man alle fleckenfreien, mög— 
lichſt dünnen Schalen auf einem 
Blechteller oder Sieb in der Röhre 
oder an einer nicht zu heißen Stelle 
auf dem Ofen oder Herd. Dieſes Ge— 
trocnete verwahre man jodann in ei— 
nem luftigen Beutelchen bangend auf 
oder gibt es in eine Blechdoſe. Tee 
aus solchen dürren Schalen, mit 
elſaft zitrone 
ſchmeckt bloß gut, 











Top 
it 


oder 
nicht 
ums 
einen viel 
als wenn wir Abends 
Apfeltee beruhigt 


ſondern wir 


damit 
ſichern, 
nehmen. 


Tee 


ſchafft geſunden Schlaf. 





Nur * 


19% zage 
LOTS 


zu kaufen in Der grohen 
Nordjeite Subdivifion 


ARCAI 
IBRRACE 





oter Bordelai- Weſtern bis Central Yark Ave, ſelben mit Zabonlölung. 


Bryn Mawr bis Peterfon Avc. 


genontmen, | 


und unſeren Kindern 
beſſeren Schlaf 


und T 


Auf die zu ſchützenden Gegenſtände 


nach Schill die Papierbogen 





Ehe Ihr Euren Mielskonfrakt erneuert: 


febet uniere 


SECOND ROSELAND 
HEIGHTS BUNGALOWS |, 


Soeben vollendet, 


95. und Calumet Ave. 


Aue Berbeflerungen gemacht 
und bezahlt. 

— Spreht nor und priift— 
Wegen Bedingungen und Ginzelheiten 
irant an bei 
A. J. HACKETT, Mgr. 


Umge u. ber 1305 Yumber Exchange 
B 


.11 S. La Salle Str. 
matddisz 


Verhinderung des Abblätterns von ren gehen umd vor dem Niederlegen | 


Gifenanitriden. = zehn bis 
— m es warmes 
Das Eiſen oder die Eiſengegenſtände 


Ä et 
werden gewahchen, danach erwärmit eine Taffe Drangenblütentee oder 20' 


und dann vollitändig in kochendes Tropfen Baldriantinttur. Das Schlaf— 
Leinöl eingetaucht. Der darauf fol zimmer foll nicht zu falt fein, das 
gend! Anſtrich haftet jo feſt, dal; we— | Bett kann im Winter mit Flaſchen ge- 
der Froſt, Regen noch ind ihm etwas | pärmt werden. 


—— Lungenſpitzenkatarrh. 
Alabaſterkitt. | 


Das tit der Beginn eines ſchweren 

Man mischt 1 Teil Flußſpatpulver, Lungenleidens; ein Lungenfpigen- 
I Teil feinſtes Glaspulver, 1 Teil! fatarrh wird mit Ruhe in freier Luft, 
Natronwaſſerglas zu einer dicklichen Maſtkur und Kreofotpräpsroten — 
Maſſe, trägt dieje raſch und dünn auf; (Kreoiot, Sirolin uſw.) behandelt; in 
drückt letztere deueſter Zeit werden mit großem Er— 
folg Tuberkulinkuren gemacht; and 
leichte Waſſerprozeduren werden vor 
—— — genommen. 2 ei tit die Frei 
| Smprägnir “ —* Daniele PORN | huftfur in J —— — * 
| Im WMilitärtuche wallerdicht zu führen. Der 8: ungenfpikentatarrh iſt 
machen, wird in den diterreichtich- | beildar; die Sanır bis zur Genefnung! 
ungariſchen Montursanſtalten eine | beträgt ſechs Wochen big ſechs Mo- 
1.7%tge Löſung von eſſigſaurer nate, aber auch länger. 

Tonerde verwendet. Es wird hierbei | — 

Unſere eigene 


| Effinfäure ausgeichteden und die in 
‚Wasserkraft - -Waschmaschine 


ı Wafler unlösliche baſiſch eſſigſaure 
In Chie 


zwanzig Minuten dauern- 
Bad von 94 Grad F. neh— 
Ein harmloſes Schlafmittel iſt 


| 
| 
| 
je 
| 





! 
die Bruchflächen und 


zuſammen. Der Kitt wird nach eini— 
gen Tagen ſehr hart. 








Erſpart 30% — Kauft Plumbing 
im Wholeſale 











Volles Lager von va. 
dezimmer und Rüchen ⸗ 
Einrichtungen vorrätig, 
fertig zum Berſandt. — 
Wir eriparen Euch Geld 
Schickt nach iretem Ka⸗ 
tafog. 


B. V. Karo 


V2 8S. Kedzie Anr,, 
Chicago. 
— Mi of 


PLUMBING SUPPLIES 


Direkt an Hunden verfauft. 


wir Haben Alles, was für „Plumbing” gebraucht 
wird, und können Euch von 40 bis 75 ſparen. 


L. LEVIN& CO. 


‚TOD 713 Wells Straße. , 


15-101 











| Tonerde in der Faſer niedergeichla: | 

gen. Diejer Niederichlag vermindert | 
‚die Anhaftbarfeit des Waſſers, be: | 
ſchädigt aber die Gewebe in feiner ! 
Weiſe. 


ago 


Vu) in 


—— we) — 


—— —— — 


Kitt für Holzriſſe und Vertiefungen. 
Weißes Seidenpapier wird tn 
Waſſer vollſtändig aufgequellt und 
durch tüchtiges Durchkneten mit Leim 
zu einem Teig gefyrmt, dem man! 
durch Erdfarben möglidhit den Far— 
benton des Holzes gibt. Dem Teig | 
fegt man dann nod) gebrannte Mag 
neſia zu und drückt ihn feſt im die! 
Riſſe, Sprünge und Löcher ein. Die 
jer Kitt verbindet ſich Fehr feſt mit 
dem Holz und behält nadı dem Trock— 
nen jene glatte Oberfläche. | 
Konjervirnngsmittel für Druckſachen. Großer Verkanf zu Fabrikpreiſen. 
um dieſe neue Maſchine einzuführen. 
Arbeitet irgendwo. 
Von uns jur 3 Jahre garantirt. 
Auf 30 Tage Probe verkanſt. 
Geld zurückerſtattet, wenn nicht u — 
Regulärer Preis J tz 12 ) 
18.00 l Is .50 
Telephan- u. Boitbeireilungen prompt ausgeführt. 


Kauft eine, jo lange der Rorrat reicht! 
Telephon: Greccland 803 














—— in Er 
Zeppid u. Nug:Reinigen, 
Repariren und Legen 


telephoniren Cie 


| Monroe 1495, 1496 oder 149. 
American Pneumatic Cärpet Cleaning Lo 


1035 B. Late Str., Ge Carpenter. 
18ap.dt2mt 


(Briefmarken. Stiche, ſeltene Drucke 
t. dgl.) wird mit einem Pinſel 3ige 
Stollodiumlöfung ohne  nachteilige | 
Folgen aufgetragen. 2. Man taucht | 
in 3a 

man beitaubt dies | 





Ratr Garages und Sommers’ 


vonflüſſigkeit oder 


Marmorplattenreinigung. 


f 
Ench ſo nahe wie Gier Phone, 


ap25mi?2,9 | 


1 





rnit anf Graceland 1112. 


THE GE. WITTBOLD 60, 


Fest it die Zeit 
ich über Die Bepflanzung 
Eures Gartens mit Bäu— 
men und Sträuchern zu 
entichließen. 

Verlangt unjere Preis⸗ 
liite oder laßt nmieren 
Vertreter vorſprechen, 
Euch Pläne und Boran- 
ichläge zu machen. 
Schnittbiumen fir jede 
Gelegenheit. 

Bejucher willkommen. 


THE GEO, WITTBOLD 60, 


737 Buckingham Place 














1? 


“id. 





FELABORNTEDRODFINGEN, 


Vorzügliche Dächer 
- 60,000 in Chicago — 
Es bezahlt fi unsere Breiſe zu erlan- 
gen, ehe Ste einen Kontratt abichlichen, 
Uniere 6 hicane Sifiee®: 
441% 


3 


W Ventwor 
} iſbl lar 1D 
Straf ic, 


Avenne. 
Dat Parl. 

R. Clark Ste. 
ER, Glarf Str, 


Part — 


I - 
Su.—6 
* 


Norwo * 
Evanſton 


a 55 Dibijion Sir, 
Ioliet, Su. N. Clark Er. 
85 zit. und Erchange 
Eaſt Chic — * as 
Cbi ca no: He 


3 Ar enne. 
—4019 Magoun 
NR. Clark Ste, 


? Abe, 


Abe. 
ew Norf Ste. 
6 sio. Clark Er. 
its, Laßorte — 6 


21 Televhons — Saͤmmtlich 


Main 1552 
RE ee Re re, 


Hillebrand & Grotefeld 


Dachdecher. 
Felt Gomposition and Grave) 
Prepared Roofing. 
3946 N, Robey Straße. 


e und Irving Part Blod. 
"Tefephon: Late View 695. 
Isab⸗ die 


John ã Wheeler William M. Koene 


Brüiident. Selretär. 


Etablirt 1866 


Nabe oln Ave 


Linc 


THESTANDARD ROOFING GO 


1615-1623 W. Lake Str. 
, Telephon West 53834 Chicago, Ill. 


18apbi em 


Wir veriprehen Ihnen gute 





Fohlen — richtig abgeliefert 


Zufriedenheit garantirt oder das Geld 


ciL 
tvird zurückerſtattet. Wir liefern in der 


ganzen Stadt ab. 


‚Bungs Bros. Goal Go. 


1lap,di® | 
' 2045 Cliybourn Avenue. 
Telephon: West 1871. 


sitages find transporticbar 

War Stellen jie im einem Tag in Eurer Yard 
‚ auf und Ihr Lönnt die Koften in einem Jabre 
' an Storage-Miete fparen. Antivortet in Engliſch. 


‚2552 Irving Park Bivd. 


Zelrphon Late View 3306, 


L. Stauber Hardware Co. 


3911—15 Lincoln Ave, 
65 Dit Lake Strasse, 2. Floor, 
@Etablirt 1870. 


mird; Löfung in wiederholter Veritäubung | 
angeivandt, während der Startoffel- 
‚faule nur durh Schaffung normaler 
Eriltenz- und Kulturverhältniſſe vor: 
beugend begegnet werben kann. 


Fettflecke werden mit einen: Bret | 
von Magneita und Benzin kleinfin- 
gerdick überitrihen und nad zirkan— 
I-—2 Ztunden die ausgetrockitete | 

Magneiiafruite entfernt. Extrakt— 
ode fann man mittels eines Breies 
aus Tolk, Zitronenſaft, Zitronen 
füure, Weinſäure oder Draliäure 
nebit verdünntem Alfohol auf die) 
gleihe Weile wegbringen. Oder 
man stellt bet ntöglichit niedriger | 
Temperatur aus Bariumoxyd und | 
nicht überſchüſſiger Schwaſelſäure ei— 
nen Bleichbrei her und bebondelt wie! 
| oben. Nachgeichliffen wird der Stein 
Binnafche und Paraffinöl. 

Schlaflos. 

Manche Menſchen ſchlafen länger, 
wenn ſie Abends nicht leſen, nach dem 
Nachtmabl eine halbe Stunde ſpaaie 


2 
Os 


die Pflanzweite entſprechend ber 
Wüchſigkeit der jeweiligen Sorten me- 
der zu eng noch zu weit bemefjen wird, 
da im erjteren Falle die Pflanzen an 


der organiichen Entwidlung gehindert | * 


Montag, deu 29, Rai, werden ! 
find und bei einer zu meiten Pflan- _ \ 


\ 
zung zu viele Kahlſtellen entitehen, | Das Anfitehen der Wödnerinnen. alle Preije erhöht. 
und nit nur das Auffommen des, Kine aefunde Wöchnerin verläht im Kauft. jetzt und macht den 


oder: 


Im Ganzen 314 Aeres 








Dieſe 
neuen Style 


Aunings 


find 
die beiten 
für 
Heim. 


FR 








el.: Superior 1964 


J.B. NoELLE COMPANY m 
Painting, Finishing, | 8 c h erpe Pı ano 


ROSE tl t d haben ei 
’ Wir find Kabrilanten und ba eine 
CHICAGO —538 Erfadrung im der Yeritcliffng don 
409.di* | Ptanos und Spielern. Sciden Cie_für urler 
’relca lleines Buch, fo dat Sie eine Einficht .So- 
| lommen über unfere Piano-Fabrilation, 


B. SCHERPE & SONS 
wu Biane » JFJabritanten — 


2102-2104 Ciybourn Ave, Be 


| Selet die „Sonniagpon« 


ıSan.di® 


Kein Teim 


ſollte fein ohne ein 








Pr —— 
— . 


702 N. Wells Str 


Euer 








— Te) 


— h * 
war 3 —— 4 


Gegen rote Hände. 

Man ſoll mehrmals täglich bie! 

Hände mit einem Handwaſſer einrei- 

ben, das aus je 3 Pennymweight Waun | 

und Borar und 8 Unzen Rofenmafler ° 
beitebt. 


Wegen In— 
formation | 
und Preiſen 
ſchickt nach 


136 W. —8* 





Unfrautes begünſtigen, ſondern auch allgemeinen am achten bis zehnten 

wirtſchaftliche Vergeudung der Anbau— Er das Bett. Durch Umlegen einer großen Proſit. 

flächen bedeuten. 20 Zoll Abſtand nad) | paſfenden Binde um den Leib blei— — 

—8* en für ? er ben die Bauchdeden ſtraff. Zunächſt Zweig⸗Ofſice: 

als Pflanzweite genügen; für Spät— fort „die MWöchnerin nur eine Stunde | 

fartoffeln find 24 Zoll erforderlich. Tage das Veit verlaffen. Mit Be- | Western und Bryn Mawr Ave. 
Das Saatgut iſt möglichſt alljähr- | —— ſoll ſie noch bis in die dritte | mit 

lih aus Ernien anderer Kulturflächen | Woche hinein vorfichtig fein. Schwere | 

zu entnehmen und die Anbauforten | törperiiche Arbeit darf fie in ben erpen | KAISER Ä —(10. 

ſelbſt ſind 4 —* — zu ae | —8 Be Ems 2* leiſten, — 

—* da die Kartoffeln erfahrungsge- ſonſt kann es zu Lageveränderungen 

mäh nad) dieſer Andauzeit große Nei- |der Gebärmutter - und damit  Subdiviers and Home Buildors 

dung zur Destinierenu zeigen und krankhaften Zuſtänden feymen B6Bo WV. WASHINGTON STR. 





6, Pamschnil, 














ınat9.16 








VBeranügunns-Wenweiier. 


Weutihes Thecterim 
üte geichloifen. 
a \. 


— ir 


. „st 


Builb Temple. 


Wandel: 


S° 
a 


— Burlesfe, 
vera Houfe 
„Duadon 
»Mujor 
i8, — „Chin-Cbin”. 
„ARE air of 
Q. ‚be 
re Garten. 
rry Nachmittag. 
aranjepp, 715 Norib 
und ne Nachmittags | 
Solallonzert. £ 


„Kleine Anzeigen. 


Berlangt: Männer und Knaben. 
Angzeigen unter dieſer Rubrik 1 Gent das 


— 
I 
nu. 
ai 
Am 
De 


m 
o 
- 


=» 


Nennen 
auücens, 


Noad 


— 
— 


—— 
gu 
—F 
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Konze 


— — 


Ohr 
ii 


n bend | 
ls und 














Berlangt: Sumac boy 
engliih Iprichi, fir Wü 
Davis & Go, 165 N, 

Berlangt: Helterer 
cago, gutes Hein, l 
5616 Suitine Str, "St 
Junge in 
216 Elinton 


Berlangt: 
Hauf, 


Berlangt: Ein Wan; 
158 ©. Lalifornia Apr. 





Berangt: Yeiterer led ig r 
Sabre alt, der mit ð 
penterarbeit beritebt, t 
ten Mann; Pa Zrinfer, 
gen 700 Dit Strakı 


Berlangt: umber 
Mann, der gern in ciabliı 
debaus arbeiten möcht 
Berlangt: Carveı 
ber. in etablirtem ruf 
arbeiten möchte, 1553 


türkiidem \ 
Pin aule e qm 


Berlangt: Fleißie ger 5 
Don guten Eltern, Apdr.: 
Grfabrer 
Ana 


il, 


eh 


Berlangt: 
Guter Lohr, 
Eo. Weit 16, 


Berlangt: 
cago Abenue. 


rag 
und 


Berlangt: Ke 


Verlangt: 1646hr. 
Brot zu etifettiren. 
Steuer, 1701 Wabaih 

Berlangt: F ae, 
Chicago be, und 


Berlangt: 
aufragen: Davis 


Erfabrene 
‚bl und }! 





Berlangt: 31 
waulee Äbenuͤe 
erlangt: 10 
Straße. 


vei norbntad 


gute 


Berlangt: Zwei gu d 
falls etliche deutii de Ard 
Waldheim C Eemeiery Con 

Berlangt: 

1918 ©, 


to 


Guter B 
Jefferſon 


Berlangt: Borter 
quor Ber 


ing Co., 3559 





Berlangt: Junge, 16 Jahre 
Rae Clart wd D 


eir. I 





Berlangat: Gute : 
fveztelle Breiie be 
binten, 





Sunge 
Racine 

Verlangt: Gı iter 
viiener Shop. Vorzu 
cher Str., hinten. 

Verlangt; 
eriter Kläſſe « 
840 -844 


erlangt: 
till, 7041 


Bladimiih 
Leute au 
©. Halited 


Berlangt: Lund ann 
R. Elarf Str, 


Berlangt: Zwei 
8800 Madilon Er. 





VPorters 
” Berlangt: Knaben für 
Candh „u beiten, Gele 
Geſchäft zu erlernen. 
— 59 E. ANdanı: 


Berlanat: 
ebenio ein 
Steohm Br os. 


genheit 


Intell 





Erfahrener 
Junge, um in 
1612 


Lale St 


Mai h ri 
2 , 
l 


Verlangt: Bainters für 
und roter Emaille, 7700 


Färber, erfabreı 
Rug & Garpet 


Berlanat: 
en. cine 
ted 


Berlangt: Anab 
Sabre alt, $7. ? 
ſon Str. 

Berlangt: gediger 

4332 Eliton Ave, Ede 

Berlangt: Erfabrer 
779 Diiiwartfee Aven 
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— | —— aber feine Anzeige unter einem m Dollar.) | PM verlaufen: Billard«Z iſche vollſtandig neit. R . r 9 | Pfefferminge, der Kord..... h | verfchied heute im Bernhard Ho⸗ 
i 2 an: 3 RER. rc a — * Caurom oder Pockel, mit donflaͤndigem Bubebör, und bin wieder eine gefunde Frau, die | dtadieschen, Louifiana, Hamıyer, 0.7: 2 3 
Automobile u. f. mw. Nähma ſchinen, Bicheles n. j. w. Heiratsgefuh: Deuticher Handwerfer - wünfet | $115; gebrauchte Tiſche zu berabgefepten 58 durch Plant Juice vollſtändig geheilt u Tod —— BEN Or 3 ı Tpital an einem Schäbelbrud), ben ba 
(Anzeigen uuter biefer Rubril 14 Ei8, bie Beile) (Anzeigen unser biefer Rubrif 14 Cts. die Beile) | die Belanutihaft mit einem gut erzogenen deut: in; leichte - Bablungen Wir vermielen Tif 4 x Raientehl,, taılf,, — * — Kind am 7. Mai erlitt, als es von der 
berfaufen: Gutes Sord Mutoniobil mit ne-] Gute Zicheles, $7.00 aufwärts: Tires_ $1.00 | über 26 Yapız akt mode memubend und nice | mit Dem 1. Sipnerentaben Singh res | wurde. Sch Fan. biefe ausgezeichnete | Bahnen nen 128 120 |hinteren Xeranbe - feiner elterlichen. 
Zu berlaufen: Gutes Ford Mu oimd il mit ae: ute Bicheles, $7 värts; Tires über 26 Sabre alt, zwe deirat. Solche in die» | abzuazieben a . 0 . u » —————— 
hiltteit Reiien (punctureleg). 8225, 2215 Weit za; ; Aevaralun ne Spezialität, Strohm | nender Ciellung —— ‚Briefe erbeten wirter 2 alität, & e Bruns en ollender Medizin aar nicht zu ſehr loben. Rüben, — 3 Fah.... 3.00 
v.. Eirabe. Bros. 2 Xale Stroba 
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MILWAUKEE AVENUE at PAULINA STREET 





—— — — — ——e—— 
Reter’s Kaite 


beiier als Schuh— 
politur, 10, wert, ( 
von 2 b. 6 Nadı- 
mittans — zwei 
Büchien an einen 
kun den — die 


Püchie 


Drei Shields 

Auswahl vd. Facong nur 
or Größen, wert 
is zu 106, | 
: 9 


auf Karte 
Sorte, Karte 


Mittwoch iſt Kurzwaaren-Tag 


5 pfe, 


Dres Faſteners — 3 arten fü ct; 
in weiß, Dutzd.“ 
die 10cs | | in ſchwarz, weit 


J dc) Spule zu 


Tccan Tearl Knö⸗ 

Auswahl von 

? Kormen u nd Größen, 

? wert bis 3c, 10 Kar: 
ten an einen Kun— 
den, 2 Karten 


200 Yards Daidi- 
nenfaden, — nur in 
Ihwarz, nicht alle 
Nummern, 240 tot., 
> Spulen an 1 Kuns 


den, Tpeziell, ic 


Spule älteres 36 
Twilled Tape, nur 
in weiß, 12 Nards 
auf der Rolle, regul. 
7c Wert — 21 
Rolle 2c 
1lliges Elaſtie, 
in ſchwarz, weiß od, 
roſa, 10c Wert, 


Scheeren alter Grö- 
\ Ben, nicdelplatt. oder | 
ladirte Griffe, 

\ 190 vert, 1060 17 
* Nidelplatt. Snietn: 

? Pins, alle gewünſch-⸗ 
Sri Men 
ſpezi 


ten wert 


bis 5c, 


The Belt Nähſeide, 
und | 


oc Wert, 2: 


Sanitäre Gürtel n, 
Shürzen, wert bis 
fa ırbt 1Q 


I 











Damen-Strümpfe 
Schwarze oder weiße feine baumwoll. 


nabtlofe Damenſtrümpfe, dopp 
Ferſen u. Zehen, Raardc; 3 Baar 2560 


Waichbate Seide — 


Fanch gewebte Zub Sn, weite Peneil 
Streifen, für Waiſts 
ner bemocı L, die Yard 








u * 

Strümpfe 

Partie Ueberbleibſel baumwoll. nahtl. 
Strümpfe, ſchwarz u. aſſort. Far— 8 

ben, wert 1215c und 1öc, Paar.... c 


Spitzengardinen 
Ein Baar Partie Nottingham Spiscn- 
gardinen, Fabril- „Seconds“, 2% 49c 





Kinder-Strümpfe 





Schwarze gerippte baumwoll. nahtloſe 
Kinderſtruͤmbfe, dopp. Ferfen und 7 
Schen, Größ 6 bis 9, fveg. Paar.. c 


u, 3 os. lang, lleine Fehler, Raar. 
Prolino Rugs — 4— 
Prolino Rugs, Größe 36x22, aſſortirte 
Muſter, orientaliſche Entwürſe — 89 
reiche gemiſchte Farben, ſpez. zu... c 








> . 
Seide Poplin 
Seide-Roplin, glänzend. Finiſh, Stra 
Ben und Abend-< battirunge 1— 
$1.00 Corte, Yard 


Sandalen 
Barfuß/ Sandalen für er u. Kin 


der, Oberteil aus echtem willow 69c 


Calf, Lederjoblen, $1 wert, Baar. 





Mohair 





Engl. Viohair, 42 3. breit, nlänzender 
Finiſh, Ihwarz, navd, grau oder - 9 
cream, 6öc tert, fves., Yard c 


Pumps 
Weiße Kanvas Ankle Strap Bumps für 
Kinder, gute Leder- oder Ellftin⸗ 69c 


Sohlen, Größen 5—8, $1 Wert.. 








Waſchſtoffe 


American bedruc;⸗ 
te Kalilos, ſchwar 
und weiß farrirt— 
fowie fhöne araue 
Muiter — ganze 
Etüde, die - 
Yard 


Weißes Longeloth 
oder Nainſoo 36 
Zoll breit, f 
meicher Finiſh 
brif-Enden, 
u. 15 Wert, 

fve3., Yard.. 
” 


Kleider - Ging» 








Haus = Leinen 


Damait - 
tuchitofie, l 
breit, abjorbirende 
Qualität 
—— 
Stücke ir 
Yard... 920 

Mercerii, Tafel: Türtiſche 
Damaſt, Satin-Fi- lappen, ſebr 
nifh, Sabritreiter, | Dirend 
große Auswahl dv. 

Muitern, wert biß | 
au 50c,ive3. 
Var 


Hands» Gebleichte nahtl. 


18 


Floral 


ganze 





— * m 
Suits 
50 reinwollene ſeidegefütterte Anzüge, 


—— bis zu $15.00 — 7 98 
* 


fpeziell zu 





Mäntel 


American 
>, 8 10,60 





Roplin-Män- 


55.00 


100 reinwoll. 
tel, gute Fe 
Werte, zu 











Interzeng 


GSerippte Union 
zuits für Männer, 
furze Aermel, Knöchel 
länge, regul. 4 . 
T5c Suantät.... DOC 

Go m b e d Balbrin- 


gan Hemden u, Bein 
tlerver Fit T 


— — —* nied 
rig Dal Ibaper 
eine 


Mermel, 
19c 


Tamenteibmien, nied 
tiger Hal: faney 
ZRinen Yar, o 
Eypisen:-Moil 
ſpeziell zu R 15c 

Balbriggan Hemden 
und tleider für 


* 14c 


25cziserie, zit,. 


D eint 
regul. 





X 








Feiner Bine Roſe 
Kopfreis, das 6! 
Bund 2 
Sniders reiner Tu» 
mato-Gatfup, 
Bintflatr.... 1 de 
* aiıb are 


Liföre ebeı 
Erpurt Bier, Kiſte Bbl. 
mit 2 Dutz. 2 u 
Slaſchen — 95c 
Springvale ger ‚der, 
bon, imyollamt aı ru-Order 
Flaſchen gesonen- Seilitaelntt 


volles 69c — ni: 


Quart.... 
Kognak Sranon — Hotlenbachs 


od, Kimme tra Zonmme 
Slafhe...... 49 wirit, Ri 

Kentudh B elle 
Shi 6 d 
>2cCih, 


Can: 


— die 


Feintter — . 


eb,— 
t8 


bolle Q — 





X ” 
Groceries 
Feiner Alasta roin 


10c 


KILL 


s1. 59 


6? 
Pr alte 
18Sc 


Karo Taiel Syrup, 


Thompfons ge 
eichte fernlofe Ro» 


‘inen Bund 18c 
Lekko Schenerpul- 


ber, das allerbeite, 
drei Büchſen 


Schmalz, 
usgelaſ⸗ 
d rm 
‚15c 
Feinſter Dodge 
Gommplream 6 Wieboldt⸗ geräuſh 
K Rid... “lc fe Double Dip* 
Etreichbölser, 


' &delwein 
in Keſſeln 


‚Feine Nr, { Sugar 
CLured PBienie Echtes | 
Zap Roſe Toilette» 
Seife — drei 2 

10:Ztüde für.. 20c 
Frifch acht. u 

act Snaps — 
fir Pfund IC 
Butter, Elgin Grea- Friſche und Mnnipe- 
m gemacht, | rige Koluntbia Ku e: 


ze . Sie 








Zuverläflige 
Zahn=- Arbeit 


2 far. Gold 
frouen 


3.45 

Volle Platten 

4.95 
Garantirte Arbeit. 


Dr. Goldstein u. Assistenten 


DR. HIRSCH 
15 Jahre bei Wieboldts 


Hunen leiden 


— a a 
durch Gebrauch \ 
gaarantirter 


IS 
Gläſer neheilt. 


Goldene Aunenalafer 
Goldene Brillen zn 


Goldene Augengläier für Kern und Nur; 
ſichtige su. 8 
Einfaiinnaen werden 20 Rahre garantirt, 

Yinien im eriten Jahre frei umgetanſcht. 





Sehnärste bei Wicboldt#, 


entich ſprechende Doftoren, 











Eigenbericht der „WUbendpolt“.) 
Wiener Brief. 


ber Rau, der Schein würde zum 
Verräter werden. Nur Nachts dürfen 
fie jich auftauen lafjen. In den Grä— 
ge rg = er “ rege one ; ben der Leute iſt's nicht bejjer. Oft 
Gleihen, — Altce Schalel und andere Kriegs 
berichteritatter dort. — Zwei katzelmacheriſche ſtanden ſie bis zur Hüfte in geſchmol⸗ 
Brigaden gegen zwei f. und , Konpagnien. — | zenem Schnee, in Regen und Gletſcher— 
Ergebniß: 3000 — Leihen. — Neue, waſſer, ſtanden jo 24, 48, ſogar 72 
Beitfchriften, gule und ſchlechte. — Neifelfafer * 
enſtatt Baumwolle. — Schon im Großen gan lang, yo bie Zähne —* 
arbeitet, — Kinder als Kriegsſpender. jend, immer auf der Hut, immer die 
Soldatenjaufen, — Das Heine Mäusen Büchfe im Anichlag. Mit ihren ſchwe— 
das Grab des Vaters. — „Ich Bin bier, ten 28ern haben die Staliener mehr 
ter!“ — „Erft drei Jahre und ſchon fo , 
ſcheit,“ fagte das Muatterl, "als einmal, jobald jie ſich eingeſchoſ⸗ 
ſen, eine ganze Mannſchaft vernichtet. 
Aber fofort waren die Rejerven da, 


bers 


u 
= 


Wien, 15. April 1916, 


Ueber die un-|und ein Zurüd gab's nicht. 
mäßige Beicheiden- | Solche Bilder find in Druder- 
heit der Deiterreis | | ſchwärze ja recht zahm und dabei we— 
cher alten und auch | nig anſchaulich. ur der Augenzeuge 
neuen Schlans ann fie wirklich befchreiben. Aber ich 

hlags ha— 

habe von allen jenen, die an der 
be ich kürzlich ſchon Iſonzoftont geweilt haben, ſowohl 
geſchrieben. Von Kämpfern wie bloßen Federfuchſern, 
dieſer Beſcheiden- immer das Gleiche vernommen. Ich 
heit, die in der Tat | glaube, man mag die Weltgefchichte 
in dieſem Zeitalter rückſichtsloſer dunmhblättern von Anfang bis zu 
Deffentlichfeit zu einem groben Feh- | Ende, man wird (mit wohl alleiniger 
ler ausartet, ſtammt e8 auch, daß die a — en = 
en i re «. |deutfchen Front in Flandern um 
en im Öroßen und Ganzen mr 10 Frankreich, namentlich der Champagne 
wenig don den nunmehr jchon bei⸗ md den Araonnen) nichts Aehnliches 
‚nahe elimonatigen und nahezu un-|finden — einen ſolchen elfmonatigen 
Iunterbrochenen Kämpfen am Nionzo | Kampf, einen Kampf gegen mehrfache 
fingt und jagt. Denn diefe Kämpfe! Mehrheit, bei äußerft erfchwerter Ver— 
find ein einziges Gedicht. In der ges | pflegung, der Hitze des Sommers und 
ſammten Geſchichte des Altertums, | dem Froft des Winters ausgejeht, auf 
bon uns in der Jugend einit als uns |Bergrüden, in Schluchten, gebrüdt ge— 
erreihbares Mufter foldatifcher Größe | gen eifige Felſen, und ftet3 vom Tode 
angeſehen, gibt es nichts, was ihnen | bedroht, dabei nie mutlos, immer zum 
'gleih käme. Um dieſes harte, erbit=| Angriff bereit. Vor folchen Leiſtun— 
‚terte Ringen mit einer gewaltigen gen heißt ee: Hut ab! Sie zeigen 
Uebermacdt, die in jeder Beziehung |deutlih, daß Defterreich-Ungarn „a 
bortrefflich ausgerüftet ift, voll zu be= | lively and kicking corpfe” ift, daß un— 
greifen, dazu bedürfte es einer Reihe | endlich viel heike Vaterlandsliebe un- 
von in die Einzelheiten eingehenden | ter dem jihlichten Stittel des gemeinen 
Schilderungen, mie ich fie bier nicht | Mannes fehlummert. Denn ohne das 
geben kann und darf. Es find übris | fönnte man fi dad Wunder, biejes 
gen: auch fchon einige Ganinienejunte| Ehermenjäiiie, überhaupt nicht er— 
Bücher hier erfchienen, deren Verfaſſer llãren. 
ſelbſt Augenzeugen waren u. find. Um| Ich möchte blos wiſſen, wie der 
anſchaulichſten find mohl die Berichte, | gallifihe Hahn frähen, wie der britifche 
‚bon Alice Schalef. Das ift von Ges | | Bulldog bellen und fnurren mürbe, 
| burt eine Wienerin, eine Allerwelts- wenn bie fih ſolcher Leiſtungen 
|reifenbe, die ebenſo zubaufe in den Fel⸗ | irgendwo und irgendwann auf dem 
ITengebirgen wie auf ben Sübfeeinfeln, | toloffalen Schauplatz bes Weltkriegs 
in China und Indien wie in Albanien | rühmen tönnten! Wäre das ein Prah— 
und der Türkei und Sibirien, dabei len, ein ſich Spreizen! Anfiatt deſſen 
bon beinahe fchroffer Wahrheitäliebe | tonftruiren die Engländer bei Galli- 
und untrüglichen Scharffinn tft. Von poli und die Franzoſen bei Verbun 
den öſterreichiſchen Kriegsberichterſtat- aus ihren „Ilorreichen Rückzügen 
ern iſt fie eine ber beiten, und dabei Siege. Weil fie halt 


jet im ie d ſchon Erfolge, 
beſitzt ſie einen für ihr Geſchlecht faſt nichts Beſſeres haben. 
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artigem 
gut iſt, wie am erſten Tage. Die 
iſt deshalb kaum weniger geworden. 


Snits zn 17.50. 


Damen und Fräulein benußt worden. 
nur eine der vielen bezaubernden Moden. 


icyneiderte Entwürfe. Stoffe jind 
Shepherd: und Velour-Starrirungen. 
Seidene Enits zn 22.50. 
beiondere Beachtung erheiichen. 

all die neuejten Mode-Eigenheiten. 
in all den populären Schattirumngen für den Sommer. Die Coats 
umfaflen Gürtel» und fancn Flare-Effekte. tragen und Man- 


ichetten find jehr nett. Stirts find Wlaited, Shirred und völlige 
Cireular Flare. Während diejes Verkaufs zu 


Spariamfeits: Woche in fertigen Kleidern 
Snits und Mäntel jind die wichtigiten 
Artikel für Mittwoch 


Unſere Vorbereitungen für dieſes halbjährliche Ereigniß ſind in fo grof- 
Maßſtabe getroffen worden, daß die Auswahl morgen tatſächlich jo 
Verkäufe am Montag und Dienstag haben 
zwar die Quantitäten etwas verringert, aber die Mannigfaltigfeit der Modelle 
Wenn Ihr dieiem Verkauf noch nicht bei- 
gewohnt habt, fommt jiherlib am Mittwoch ber. 


Sede neue Mode it vertreten, und all die neuen 
Materialien find in der Herstellung diejfer vorzüglich geichneiderten Suit3 für 
Eine Mode iit hier abgebildet; 
Coats umfaſſen fancy Ylare-Moden 
mit geradem Rüden, Gürtel-Effette, Sport-Moden und ge- 
Serges, 
Dieje hübſchen Suits 
werden während diejer großen Spariamfeitswoche offerirt zu 
Sn dieſer Slolleftion 
werdet Ihr viele hübſche Moden vorfinden, die Eure 
Dielelben verförpern 
Aus Taffeta von fehr feiner Qualität gemacht, 


Dritter Floor. 


es iſt 


Gabardines, 


750 





— — 


nr eine der vielen Moden iſt abgebildet. Eine anziehende Kollek—⸗ 
tion von dieien populären Mänteln gelangt zum Verfauf zur... 


Weihe Chinchilla Mäntel —— einen ſpeziellen ——— zu 1. 00, 


"s10 











Mäntel zu 14.75. 
Gabardines, Serges und Poplins. 








| unheimlich mwirfenden Mut, der fie vor x * 
‚feiner Situation zurückſchrecken läßt. 
Eben wieder hat fie einen mehr— 
wöchigen Beſuch an der Iſonzofront 
beendet, wobei ſie häufig genug die Ge- 


ſchoſſe und Schrapnells und Kugeln "hängenden Flugichriften, Bücher, uſw. 
um ft) hat heulen und grolfen und fchwlit in’s Endlofe. Kürzlich las ich 
| pfeifen hören. Auf dem Sabotino (von | | genaue ftatiftifche Angaben darüber — 
deſſen Gipfel man an Haren Tagen die; entfinne mich nicht mehr, wieviel 
Kuppeln Venedigs erblicken kann) bea Taufende es ſchon waren. Ich weiß 
fh jigte fie in Geſellſchaft eines ein- ur, daß jevesmal, wenn id in, den 
‚armigen Stabshauptmanns die gan- hiefigen größeren Buchhandlungen 
‚sen Borjtelungen, Unterſchlupfe und Umſchau halte, es mir ſelten glückt, 
———— ſtellen am Hange des etwas neues Gediegenes zu entdecken. 
Berges, dort, wo Tag und Nacht Der Auch der neuen Zeitſchrifien hier wie 
Feind in voller Sicht ift und Streu⸗ im Deutjchen Reich werden immer 
| feuer jelbit im Dunkeln abaibt. In | mehr, aber wie wenig Gutes ift darun— 
jeinem Graben mar fie, mo die Poften|ter! Aus dem Wuſt des Allerneuejten 
| alfe halbe Stunde abgelöft werben, ein |hebe ich heute nur zwei Erfcheinungen 
wahrer Iodesaraben, mo es immer | heraus. Die eine iſt Die „Europätjche 
Tote und DVerlekte gibt. Ueberall Staats» und Wirtihafts-Zeitung”, 
‚fand fie Eins — ein ftilles, befcheibe- | die von dem ehemaligen Staatäminis 
nes Heldentum, die Urt, die für das ſter v. Frauendorfer und dem Prof. 
Weſen des hieſigen Soldaten über-Dr. Edgar Jaffe in München heraus: 


hervorgebracht. Die Zahl der mit dem 
Kriege loſe oder enger zuſammen— 


um 


Erſtaunlich wenig Bebeutendes hat] 
der Krieg an literarifchen Leiſtungen 


Kragen und Manſchetten aus Sammt, fir irgend eine Gelegenheit 
geeignet. Einige völlige Flare 423öllige & Längen, mit Gürtel an 
der Taille, grobe Patch— NEN, Jeder Mantel it ein grojartiger 


Große und Heine Velour-Sarrirungen, ſchwarze und blauc 
Weißer und Plaid Chinchilla, bejegt mit weichen 


14:5 








— — — nn * 


ebier +5: 


— 
| Butter, — 
ger's feinſte Elgin 
Creamery. 1 Pid. 
Vrints oder 5 BID. 
—— Preis, da 


a. Me 


au. 
5 Pfund Büchſe fanch 


Santa Clara 72e 


oor 


| 10 etuae Johnſon's Galvanic 
Seife, 
Pfund granulirter Zuder, 
Pfund Old Dutch Kaffee, 
Pfund B. F. Japan Tee, 
Wert 31.80, vollſtändig fir 


Pfund 


Alles für nulirter 


27 


oder 


ter. 
und 


= 


\ 








ſpezi ie[L, 
| Pfund 


u 


8 Pfund Blech 
—— — 
für. 


fanch 


98e 


Teannt Butter, friſch 


gemacht, ver 


ander 
ferner 
Zucker mit | 
Deitellung von 
nt 
(Hroceries 
Viehl, 
Seife 


| c ın gehälotten 


Samen, Knollen 
und Ständer 


„st räitige Privet für 


Dede v 
u ER 


Athea Noje vi Sha— 
) u 
5 


29 | 
gras | 
52 
ebr von Ay 
But Stü 
Fleiſch 


Fanch ‚rote Himbeer 
n icht 


— — 


> Pin. Eimer Lawn 
gertilis er 
ür 





Zwetſchen, für...... fund 
90» 


10c |! 
Fanch 


ſugar cureb 
Schinlen, * 


Pfund. “ „19c 


Norf 


290 


Fanch Navei Oran» 
gen, groß. dus 19c 


EINER: sn — — — — — — 
be TZuna Fiſch — 


—* 6c 


Muchfe Mit... 


Fanch, kaliforn. 
ſchälte Pfirſiche, 
fund 


fode, Glas 


Steal, Bi 
Cal. 
Hon tQ. 


‚yanch Nem 
Creamläſe, 
A———— 


Faney Shell BartHicko— 


rynüſſe, AC 


Pfund ...... .......... 








Orange — 


Native Round 
UND. 20000. 
Raben 
Section. .... 


100 Bund = GN 


‚14c hers Sihr ter: 
n itier, für 
19c 
14c 
eu 


Elberta 


das Stüd 


Bilriihbännte 


‚10c 


u 
































haupt bezeichnend iſt. Kein Prahlen, gegeben mird; die andere iſt „Das 


‚fein Särmen, fein Hohn für den Feind. Neue Oeſterreich“, deren Herausgeber | 


Nichts als rubige, eherne Pflichterfül— Regierungsrat Dr. Rudolf Hornich iſt 
| ung, „weil's halt nötig iſt“. Das iſt und die bier in Wien ſoeben in ihrer 
das Karakteriſtiſche für dieſen zähen, erſten Nummer erſchienen iſt. Man 
nie endenden Kampf am Iſonzo — | wartete ſchon lange auf eine öſterreichi— 
dieſe Braven halten treu die Wacht ſche Zeitfchrift, die wahr und wahrhaf— F 
ohne zu manfen, gehen in ben Tod lig dem gährenden Geifte, welcher von | 
‚ohne zu murren, behalten ihre heitere dem gewaltigen Erleben des Dafein- 
"Laune bei allen undermeidlichen Ent- fampfes ausgelöjt wurde, träftigen 
behrungen und Strapazen. Ausdruck verleihen follte,;, denn was 
Die Kammhöhe des Monte Sabo- hier biöher unter diejer Deviſe heraus | 
| tino haben lich die #, und k. Truppen | kam, entſprach dieſen Wünſchen und 














Die Arbeit des 
Sachverſtändigen 


wird bei jedem Paar Glaͤſer angewendet, 
das von uns gemacht wird, beſtes Material 
wird gebraucht und Genauigkeit und Zufrie— 
denſtellung hat den Namen Schroeder 
sum eriten Gebanfen bei Augenleiden ge- 
macht, 

Unier Erfolg fit der Tatiache zuzuſchrei— 
Ben, dat; wir das Vertrauen von über 40,000 
swufriedengeitelltenkunden er: 
worben haben,indem wir den höciten Stan 
dard anfrehiterhielten in Qualitat und per- 
fefter Znfriedenitellung bei jedem Vaar 
Gläſer, das wir anicrtigten, 


MILWAUMEE Av& 
— COR CHICAGO AV. 


Sritter Floor, benutzt den Fahrſtuhl 





Monumente 


. .. 
Glaftiihe Strümpfe | 
rollten bon jeder Perſon getra- 
ven werden, die mit Kramvf» 
adern, geichwollenen Glie 
dern oder ſchwachen Welenten 
bebaftet iſt. Cie [hüten ge— 
wen das Bereitern vergrößern 
ter Nenen,bermindern Schwel 
ungen und ftügen und tkräf— 
iiaen ſchwache Welenle. Du: 
nen » Vedienung fiir Frauen. 
Herr Chas. 9. Maner, 
er bei Wolferk) ſteht 
ieſem Department dor. 
fertige Strümpfe, Gelbe. u0o00..000. 32.25 
Auf Beitellung gemacht, Seide.. 32.85 
Ebenfalls jede Art don Struͤmpfen, Knöchel⸗ 
ſchutz. Kniekappen etc. 
verhältnißmäßig niedrigen Vreiſen. 
Bruchbänder, Supporters und Vorrichtungen für 
Mißgeſtaltete. 
Offen täglich bon 9 Vorm. bis 7 Uhr Abends. 
Sonntags, von 9 Vorm, bis 12 Uhr Mittags. 


HOTTINGER TRUSS & APPLIANCE CO, 
801-803 Milwaukee Ave. 

l Ecke Chicago Ave. 

6. Floor. Man nehme Fahrſtul. 


HEUMATISMUS 


— geheilt durch 
Schrages Rheumatie Cure. 
wtele Jahre ım Martte. Tauſende von 


lungen, Keine Fehlſchläge An der ganzen 
bertauft. Die ſchlimmſten Fülle gebeilt, von ir» 


6, Floor. 


bido 
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das hier heißt 
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ut | 


an29iad’/ penbiweliher Urfahe und eara aleid, tote lance 


Son beitebend. Freies Kuh über Heilung von | 
Rbenmatiämus und Beugnifie, 


Senraces $1,000,000 CURE 


dier! Erz. nnd Wehlter Ave. Gllcans. 
ot22dofadt® 


Geide oder Baumtvolle, zu 


chlachten an der ‘ Oeſterreich“ tut dies leider auch nicht, 
be laffen. Sionzofront nicht | I wenigftens nicht in dem Sinne — in 


dem die auf neue Bahn brängenden 
—— fürchterlichſte. Da tüdten | energijchen Köpfe ber — dies 
plötzlich, nach einem entſetzlichen ie | acer hatten. Schon aus dem 
| Tienifchen Trommelfeuer von mehreren | aoys: te des Sn dent 
| Tage — a Je Fürſten Ferd. Zdenko 
gen, gegen bie zwei öſterreichiſchen Tobtkowiß ift Dies zu erfehen, und eine 
Kompagnien alles in allen zwei ganze | gründliche Lektüte der gebotenen Auf— | 
' Brigaden der Kabelmader an. Es 8 | fühe, Rezenjionen, ufio., beftätigt Dies. | 
(ag fhmeres Sperrfeuer hinter den Pas „Neue Defterreich”, das ung hier 
Stellungen; die telephonifchen Ver: entgegentritt, ift aroßenteils das alte 
bindungen waren gänzlich zerſtört. O Deſterreich — mit ſeiner Zerſplitterung 
Und gegen dieſe zwanzigfahe Ueber- des Volkiſchen, mit feinen überlebten 
macht wehrte ſich das Häuflein von politiſchen und ſozialen Anſchauungen. | 
ı fnapp 400 ohne Zagen, ohne je an Nein, auf das wirkliche „Neue Oeſter— 
Tod oder Gefangenfhaft zu denfen. reich“ müffen mir noch weiter warten. 
ı Wie bie Löwen zu Marathon: Nun Dagegen läßt fich viel Gutes über) 
gut, jo werden wir im Schatten feche | pie obenermwähnte neue Münchener | 
ten! Schießen konnten fie freilich, | Zeitſchrift ſagen. Vor allem ift fie, im | 
dieſe 400, ſchießen. Ya, als die Ita- Gegenfat zur anderen, Fortichrittlich | 
liener im elffachen Glieberungen ans | und voll von Saft und Kraft, dabei 
jtürmten, da merften fie bald, was leſenswert und vollgepfropft mit nüß-| 
: Präzifionsfeuer. Das licher Auskunft. Aus dem einen ihrer | 
ı Ende vom Lied: Flucht, eiliger Rück- Artikel, „Erfakitoffe der Zertilindu- 
jtrie“ betitelt, eriehe, ich, dak die Ver-— fi 


zug; mehr als 3000 Tote ließen die 
ı Italiener vor ben öſterreichiſchen Ver- wendung der Neffelfafer (als Subiti- | 
tut für Baummolle), worüber ich vor 


hauen liegen — an Gefallenen allein 

| betrug ihr Verluft etwa 30 Prozent. jeinigen Monaten ſchon kurze Mit- | 

Mit Evviva Savoia, mit Coraggio, |teilungen gemacht habe, heute ſchon 

ı mit Aoanti, avanti! waren die Feinde | große Fortſchritte gemacht hat. Na—⸗ 

wie beſeſſen angeſtürmt. Mit Ajuto, I mentlich iſt dies in Defterreich- Ungarn | 
der Fall, wo auch (ebenfo wie m| 


‚ajuto!, mit Mamma mia!, mit Heulen | 
jmd Zähneklappern und wilden Angit: | Deutihland und England) eine Reibe | 


14 \ as 
in den bisherigen fünf grauenhaften Erwartungen nicht. Nun, „Das Neue | 
| Der Novemberiturm | 
| 

















lich it die Erfindung Prof. Richters | 
patentirt. Gie iſt jetzt ſchon in den ein, eine von mir neulich auf dem Zen- 
großen Spinnereien zu Oberadersbad), tralfriedhof ſelbſt beobachtete. 
die den Firmen H. Martini, Rudolf | war fo: Am Grabe eines gefallenen 
& Ella Rößler gehören, und zu Halb- | Soldaten da draußen war die Mutter, 


ſtadt in der noch größeren Yabrit bon | die Wittwe, die Schmweiter, der Bruder, 


Benediti Schroll3 Sohn im größten | derjelben und außerdem feine zivet| 
Maßſtabe eingeführt. 
aus der ſo gewonnenen Neſſelfaſer ſo⸗ | zmölf, ein fleines Mädel von drei. Sie 
wohl Naß- wie Zrodengarn ber, aus ſtehen dort und ſchmücken den kleinen | 
dem Dedenitoffe, Sad- und Zwillich- Hügel mit frifchen Blumen. Der 
jeuge verfertigt: werden. Man hat; Mutter tropfen die Tränen auf's 
neue Spezialmafchtnen machen lafjen, | Grab, der Wittwe gleichfalls. Uber | 
die den Neffelfaden bejjer verfpinnen | das winzige Mäderl, dem die Augen | 
fönnen. Aus den gewöhnlichen Nejjeln | leuchten und dem gejagt worden ift, 
(dem mild und ohne Pflege wachſen- jetzt ginge es zum Baterl, auf den fie 
den Untraut) gewinnt man 14 bis 15 ſich noch fehr aut befinnt, denn fie, 
Prozent Fafer; aus der angepflangten trug ihm immer Abends die Pfeife und| 
und gepflegten Neffel aber 3 Prozent | die Bantoffeln zu, die Kleine alfo fteht | 
Werg. Die Deiterreichifche sowohl wie dabei und fchaut die Großen erit ver= | 
die ungarische Regierung haben heuer dutzt und etwas erfchroden an. Dann | 
die gefammte Nefjelausbeute der Mo= | aber erhebt das Mauſerl (denn fo hatte 
narchie mit Befchlag belegt und die er ſie ſtets gehießen) ihr helles Stimm- 
Ernte wird ebenfalls amtlih durch- chen. „J bin hier, Vaterl!“ ruft fie| 
geführt werden. Auch ſind Kontratte | ganz laut. Schmeigen. „Bal’ bring 
gemacht worden mit vielen Großgrund- i dir a Meffer mit, Vaterl, daß'd eh, 
befitern zum Anbau der Nefjel auf wiedr außi fannft aus dem Kaſte,“ 
deren brachliegenden Ländereien. Man | fügt fie hinzu zur Erklärung und Er- 
erwartet hier zum Herbit eine Aus— mutigung für den Vaterl, den ſie 
beute an Neffelfafer, die zu einem nicht | „einig’jperrt ham“. | 
geringen Teil den Mangel an Baum! Die Mutter aber bückte ſich und‘! 
wolle wettmachen folf. küßte die Kleine. Mauſerls Augen 
Wie fehr fich die Kinder hier fiir Wurden noch runder. | 
den Krieg intereffiren! Im Freien! Wolf von Shierbrand, 
ſpielt alles „Krieg“. Auf den Straßen = - 
laufen die Kleinen in Wehr und % Waf⸗ 
fen herum, wobei man bemerken kann, 
daß der deutſche Helm gerade jo beliebt 
it mie das öiterreichifche Kapperl. 
Dann eben fie ihre „Erfparniife” 
mit MWolluft für die verwundeten oder 
erblindeten Soldaten, und überhaupt 
— mit ihren ganzen fleinen Wefen, 
Seele und Leib find fie bei der Sache. 
Das muß einmal qute f. u. k. Batri- | 





iettes, 


Bedienung 


in der Firſt Teuft and 
Savings Banf iſt prompt 


— 








Und da fällt mir eine kleine Szene 


Es 


Man ſtellt dort Kinder erſchienen — ein Bub von —2— 





Ueberaus günitige Anihlüfe 


ermöglichen e8 uns 


Neldlendungen 


nach Dentichland 
und Oeſterreich-Ungarn 
zu Sen 


vorteilhaftesten 
PBreifen 
zu übernehmen 


Keichs⸗ und Kriegsanleihen 


wie immer billigſt. 


STATE COMMERCIAL I) pl NK 


& SAVINGS 


Staats-Svarkaſſe and Handelshurtf 
1935 Milwaukee Ave. Chicago 
Telephon: Humboldt 46 





2Sayt® 








Geldsendungen 


nad Deutichland nnd Deiterreid- 
Ungarn, 
Garantie portvfre, ins Haus 





oten geben, wenn man noch ein paar 
Jahre wartet. Aber das Reizendſte 
find doch die „Soldatenjaufen“, die fie 


‚bie „Gelben ‚herheit iit den Einlegern 
geben, die feinen Mäderle und Bubn. 


Irufen wichen fie. Und feitdem haben | tüchtiger Forſcher die Vorläufer ge 

| fie ſich nicht wieder aufraffen fönnen weſen find, namentlich 28 und 
lichen J obmohl.fie Berge von ‚der Wiener Umiverfität, Dstva Rich— Mi 
Brennen ns Schrapnells on Bon zu verdanten, daß jeht, gerade jebt, Jeder Kinderkreis hier hat fich dazır gewiß und Drei Prozent 
ihre Stellungen verfchüttet haben. eine mohlfeile und praftiich durchaus | zufammengetan. Mindeſtens ein 4 Zinſen werden auf Spar⸗ 


| aanabare Methode zur Heritellung bon | zwei Mal die Woche bereiten ſie ſo 
Und unter welchen Umſtänden dieſe o ß rel, u 1 
Taten vollführt werden! Zähen, dauerhaften und für viele eine „Jauſe“ vor für, eine Anzahl re kontos gewährt. F 
Emile K. Boisot, Präsident. 


und höflich. Abſolute Si— 


für Gräberſchmücknugstag zu be- 
dentend herabgeiegten Preiſen. 
Leichte Abza hlung, wenn ge- 
wünſcht. Sprecht vor oder ſchreibt 
wegen Katalog. 


|ChicagoGraniteCo. | 


14 Ost Jackson Blvd. 


«bisdolonhi-mi30 


Zuvertäjiige Zahnarbeit! 


Keine Studenten. Shmer h Ie8, Wrtabrene | 
Zahndritc. Heradnefente Fi 2 ee. mie | 
zt([e Aromen 


Bolles Set 
Sähne Bähme 


$ 4.00 TIL) $5.00 


Zähne frei mnteriuht, ausgezv . 
ntgt. Ale Arbeit für * — —— F 
Deutſch nei 


UNION DENTAL co. 


21 Jahre etabliert. 


‚408 ©, Rabaih Ave,, Südweitede Wabaih Ave. 
8:80 


Treinkt uno 2an Buren Str. — Etunden: Tägl. 
Vorm. bis 9 Abends, Sonntags — 


Denisons Kaffee — —— ſn isttſondie 


immer rein und schmackhaft W. H. SCHMITT 


“Biaitaz 
exticher Bahnar 4, 


Sefei Die » Honntagpoft“ Biefonie Temple. Tele on —— zen. 


a Behandlung, 
mdpibotenge 


GREENEBAUM SONS 


AND TRO: $ 2 PANY 
STAATS-BANK 


Kapifa! u. Aeberſchuß 52,000,000 


Berleiben Geld anf ‚Grundeigentum 
und zum Bauen zu niedrigen Zinien. 


Verkaufen 


Firſt Mertgages nnd Bonds 
belichigen Summen. 


Check⸗Kontos erwünicht, 

3% Zinfen auf Spar - Eininaen. 
Din Montan Abends bis um 8 Uhr. 
Ecke La Salie und Madison Strasse 
Sicherheitsichränfe $3 das Nabe, 


SDian.fondiT 


RE 


6 :t werden! Das * noch ſten in klonvaleszente Soldaten. Die fhöniten | 
ganz befonberä erwähnenswert. Oben die Erſcheinung getreten ift. —*— werden von ihnen beſorgt 
auf dem Hang des Sabotino, wo die dieſe Methode felbit brachte ih ſ. Z. — Solides nicht vergeſſen. Im Haufe 
‚Aufklärer und Beobachter fich ftändig ſchon kurze Mitteilungen. Der Sten= | der Eltern geht die Sache vor ſich — 
aufhalten müffen in ben toinzigen | el der zum vollen Wachstum und natürlich. So zehn, zwanzig der Krie- 
Hüttchen (meiftens etiva zwei Geviert= | Meife gelangten Brenneffelftaude wird | ger — denn „Krieger“ nennen fie ſich, Ge 

meter groß nur), die wie Schmalben- durch einen einfachen Prozeß. mobei nicht mehr Soldaten — merden von | Monrse und 
ınejter direkt am Felſen Heben, ba bie Entwäſſerung in gewoͤhnlichem | der doppelten Zahl der Kleinen bedient, | Dearborn St. 
Iprüht das nadte Geftein Näfje und | oder in Seifenmaffer eine entfcheidende | und wie eifrig, wie nett! Sie ftopfen | 

Kälte aus, bei Sonnenfchein aber Rolle fpielt, geipalten, zerfafert und die „Krieger“, fie nudeln fie, und 
Glühhige. Kein Feuer wärmt Offi- | dann der Faferftoff felbſt mürbe und dann ftellen fie fi bin und "zünden | Die *8* —*8 
ziere und Mannſchaften ba brin. denn Ian Gninnen fühle gemocht. Natür- ihnen die Zigareiten an zum Nachtifch. | 
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Kapital ' 

und 
Meberihuß | 
$10,000,000 | 


| Nordweitliche 

















Bank ſind im Befik ber 
2 ER National 
of Ghicas 














